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Das rote München! 


| 


— — —— — — —— ——2 


Hochradikale Beſchlüſſe, doch noch keine 
Sowiet-Republik. 


| 
| 


Spartafer beherrihen alles! | 


(Gcliefert von der „Affociierten Preſſe“ und den „United Vreb Aſſocialions“.) 

München, 28. Febr. (Ueber Kopenhagen.) Neue Krawalle ſind 
hier ausgebrochen! 3000 Spartakerſoldaten marſchierten nach dem 
Parlamentsgebände und ſuchten den Landtag zu zwingen, eine 
Sowietrepublik für Bayern zu proklamieren! 

Bajel, 28. Febr. (lleber Paris.) Eine Münchener Depeſche der 
„Bojtiihen Zeitung“ icildert die Yane in der bayriiden Hanptitadt als 
ichr ernit. Die Spartafer find nid;t nur Herren aller öffentlichen Ge- 
bäade und aller Transportdienite in der Stadt, jondern fie haben andı 
die Prefien beihlannahınt, anf denen die Negiernasbanfnoten 
gedrudt werden. Die Kreiien jullen beitändig beichäftigt werden. 

Ferner meldet der „Berliner Yofalanzeiger” ans Münden, da}; 
Nahrungsitoffe nur rationeniweiie abgegeben, und dah der Bonr- 
geoifie nur halb jo grote Nationen verabfolgt werden, ivie den Arbeitern. 

Der „Erwietfongreh“ in Müncen hat fi aber nod nicht 
über die beabfichtinte Troflamiernng einer Sowietrepublit Bayern ge 
rinigt. Die rennlären Spzialiiten find jtarf dagegen. Daher iind die 
Nusiichten für die Annahme dieier ertremen Mahregel des Proletariats, 
)ie einen vollftändigen Brad; mit der Nationalrenierung bedenten würde, 
jest nicht mehr jo drohend, wie fie waren. 

Immerhin hat der Kongrek mehrere altraradifale Mahregeln be- 
ichloffen, twie die Beihaffung von Wohnnngen für die Arbeiter, die Regn- 
lierung der nichtfoziafiftiichen Vrefie und dergleichen mehr. Finem Nom- 
miljar ift diftatoriiche Getmalt gegeben, Ralaite, Willen, Najernen und 
Klöjter zu Fonfiszieren nnd in Arbeitervohnungen umzmvandeln. « 

Die nicht fozialiitiichen Zeitungen werden gezwungen, Bro demokratiſchen Iroquois Klub. 
paganda für das Proletariat zu machen, und der klerikale „Bayriſche Robert M. Sweitzer, der demo— 
Kurier“ iſt mit grimmem Sozialiſtenhumor zur Veröffentlichnung einer kratiſche Mayorskandidat, eröffnete 
Reihe athheiſtiſcher Themata auserſehen worden. heute ſeine Kampagne in aller Form 

Ein Redner beantragte, daß alle Kircher konfisziert und dem Volke mit einer Anſprache vor dem Iro 


Sweitzers Programm. 


übergeben werden ſollen, das ſie in Tempel verwandeln ſoll, in denen ſie quois Klub, der größten demotrati- 


Glanbensſätze nach Belieben predigen können. sereimi hu I 

Der „Worwärt“ greift dieje bapnriihe Sowietrepublif heftig an und | ſten. In ſeiner Anſprache — 
ſagt: Es kann nidt beſtruten werden, daß die große Maffe der der Kandidat den EHEN, 
bayriiben Arbeiter ſozialiftiſch geſinnt iſt. Weunn der „Soiwiet” daher | DaB er eine rein \chöpferifche BR 
beanfpruct, den Wünfdhen der arbeitenden Klaſſen Ausdruc zu verleihen, |Pagne ohne alie perfönlicgen Angriffe 
io muß er eine überwältigende fozialdemofratiihe Mehrheit aufweijen , fuhren werbe, wwie er dies in der Vor— 
fönnen. Die Sprengung des rehtmähig erwählten Landtags ift Leine | Wahl getan habe. _ 
-[orreiche Tat. feine VBemerlungen ezüglich der 

„Die Idee, Bayern in eine Sowietrepublik zu verwandeln. iſt nn en 
arotesf, TIroß des forgenvollen und blutigen Musblids der Dinge DM | gain“ erflärte de Kandidat. Ich 
allgemeinen muß man unwillkürlich an die Münchner Karnevale und — EN ff zu sn: 
den guten bayriiden Humor denken. Wie lange bilden fi) diefe Weifen |; * rg er — a ; 
der bayrischen Bolihewifi ein, den Schwindel aufrecht erhalten zu Zün- |." BUERDE "EHRE: — —“ 
nen — 24 Stunden oder 8 Tage?“ Ftagen IDIEREN UND beſtimmen, wie 

Rerli J 27. Keb (Reripätet.) ı bie Kampagne geführt werben ſoll. 

—— EEE Ferbr. Gerſpatet. Ich führe die Kampagne, ohne irgend 


27. Der „Berliner |< 

2 - * — In) 

Lofalanzeiger” meldet, dat bie Spertafer-Inrnben in Münden ac - | jemand verpflichtet zu fein, und 
broden Wurden. | 


wenn ich erwählt werde, werde ich 
Keine ſonſtige Ansknuft hierüber war vor bis halb 5 Uhr abends das Amt übernehmen ohne irgend 
hier eingelaufen. welche ——— außer — 
Nene Unruhen werben ans Leipzig gemeldet. — — ai — ———— 
werde das Volk zur Zeritörung der Eiſenbahnen aufgefordert. werde ich öffentlich abgeben. Mein 
Das Rathans und die Läden in Leipzig wurden geſchloſſen, — als Kampagnehauptquartier wird jeder 
Ergebnis eines Streiks der Bourgeoife gegen die Spartaker! ‚zeit offen jein, mie es 
Die „Frankfurter Zeitung” font, in Nönigsbern und in ganz | Gäftslofal als Gountyjchreiber war 
Titprengen nehme die fommmmiitiiche Tätinfeit zn; eine große 
Anzahl Boliherwiti jei dort tätig, nnd in tanjenden von Flugichriften 


Iund mein Gefchäftslofal al Manor 
WDeitere Armecdebatte, 


(fein wird. Als ich das erite Mal 
vor Ihnen geiprochen habe, habe ich 
Xhnen meine Haltung zur Ga$- und 
Weimar, 28. febr. Bei der dritten Kefung der Volfswehrvorlige Srrapendahnfrage Klar gemadt. Ja 
proteitierte der unabhängine Sozialiit Hanje dagegen, dat dieie Wolfs- ‚erklärte damals, daß ich mich am bie 
wehr zur Wiederheritellung der Ordnung verivendet werden jollen. Deftimmungen ber Programmertiä- 
Kiriegsminiiter Nosfe antwortete ihm. | 
Abg. wleiiher (Zentrum) drang daranf, dat linteroffiziere das 
Hidgrat der nenen Streitmadt bilden jollten. 


rung bielt, die wer frühere Gouber- 
Regierungstruppen nehmen Hamborn. 


neur Dunne auggearbeitet hat, das 
(ich feine Gerehtiame an öffentliche 

Berlin, 28. ebrnar. Es wird gemeldet, dat dentiche Neniernungs- 
truppen geitern das Städtdien Hamborn, im Nuhrdijtrift, bejesten, — 


|Rubeitriäitungageielliäjnften geiväh- 

ven würde, ehe nicht das Publikum 
| habe ih verfproxhen, daß 

nad einem Nampf, in weldıem eine Anzahl Spartafer fiel. Die Negie- 

rnngstruppen madıten 116 Gefangene. 


darüber abgeltimmt hätte. Damals 
lan die Verbeljerung 
für den Spartaferjchaden. 


ich ſofort 
des Straßen— 
dahndienſtes gehen 
kann geſchehen mit geſundem Men— 
Berlin, (Ueber London.) An 4000 Rrozeifen, welche 
dis jet bier tr diefer Sadje angejtrengt worden jind, wird rund 40 Mil 


würde. Das 
ichenveritand, Energie und dem feiten 
GEntihluß, nichts mit den Straßens 
lionen Mark ale Vergütung für den Schaden gefordert, welchen die 
Spartaferumruhen berurjaht haben, 


bahngeſeilſchafien zu tun zu haben, 
bis ſie die Beſtimmungen durchfüh— 
Jenes ungariſche Monarchiſtenkomplott. 


welche in den Straßenbahnordi— 


ben Vereinigung ihrer Art im We 


". 


„ 
C 


28. Febr. 
ren. 
nanzen enthalten ſind.“ 


* 
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Vier weitere Geſchwoͤrene. 


» 


Srohgeichworene erbeben Anflage auf 
Mord gegen Gcorge Vogel. 


Raiel, Schweiz, seor. Mus Ungarns Sauptitadt wurde bier 
verichtet, dal Tichzehyir VBerfonen wegen gegenrevolutionärer Propaganda 
verhaftet worden find. Inter ihnen befinden ft Generalmajor Alexan 
der v. Szurmay, früher Miniſter für nationale Verteidigung, Joſeph 
Sgzerenyi, früherer Handelsminiſter, ſowie die früheren Mitglieder des 
ungariſchen Kabinetts Methlen und Somich. Der frühere Miniſter 
präſident und Finanzminiſter Dr. Alerander Wekerle wurde ſeines vor 
gerückten Alters wegen nicht in Haft genommen 


Im Prozeſſe gegen Norman Cook, 


ı ivar zu berantivorten hat, find fol: 
- » z lin Eid und Pflicht genommen wor— 
Schweizer Grenztruppen verſtärkt. Ir Chatles H. Eldridge, sin Ver: 
fiherungsagent, 501) . Bladitone 


Senf, 28. Febr. Die fchweizeriihen Truppen au der bavri 
und an der badijchen Grenze ftıd verjtärft worden, - 
rast, melde jenfeits dieier Grenzen herrict. 

Eine Tepeihe des Genfer „Nournal“ 
dortige Nage als eine veriworrene, 


Sämtlide arijtofratiihe Offiziere 


anläßlich der Un— Avbe., ſteht in Dienſten der Firma 
Henry Horner KeCo.; John Me- 
Inrue, 1544 Schilling Ape. Maſchi- 
niſt, und Leunard Graff, 1648 Clare- 


in mont Avbe., Bankbeamter. 


1 


aus Münden ichildert die 


der SNavallcrieregimenter 
wurde verweigert. Unter 5 Verhafteten ſind auch Prinz Joachim, 
jüngſter Sohn des früheren Kaiſers Wilhelm, und Prinz Leopold von 
Bayern, welche bezichtigt ſind, Führer der monarchiſtiſchen Bewegung 
zu ſein. 


J 


1 
il 


den auf Mosıtaq meitere 100 Bürger | 
zur Auswahl als Gejchworene be: 
ordert. 
Die 
hrute George Bogel 
dung des Boliziften 
in Ayuns Wirtfchaft an 14. und Hal: 
fted Str. unter Mordanklage. 
— — | 
AUrg  zefireut. Frau: | 


| Großgeſchworenen ſtellten 
| wegen Ermor: 


‘ames Hoäna | 


| 


l 
1 


I 


Kriegs: Todesopfer 17,500,000! 

Kondon, 28. Febr. Giner Zufammenftellune des „Mandheiter 
Guardian“ nad) hat der Weltkrieg insgejamt 17,500,000 Todesopfer 
nefordert, einichließlic derer, welde Krankheiten erlanen. Auch durd 
Hunger amgefommene oder mafjafrierte Ziviliften (4 Millionen Arme: 
nier, Syrier, Griechen and Juden, 1 Million Serben) jind dabei mit- Mann haft Du denn aemerft, daf 


gerechnet. kräfte der Alliiert 00 Zu Deinen Schicm vergelien bat: | 
Die Streitfräfte der Alliierten verloren insaeiamt 5,500,000 M ee ar (8 ei örte! 
2 aei Mann, teſt?“ — Profeſſor: „Als es aufhörte | 


diejenigen der Zentralmächte etwas über 2,900,000. | u 
iejenig 3 RE zu regnen, und ich ihn. zumachen | 


Wiljon weift Lüge zurüd. wollte!“ y 
Alaihi 2 ne gr a a a nn -— Nobel.— „Was haber Sie dem 
Waifington, 28. ehe: * ilfon erlitt ERS ihm in den Mund junger Kürftler für das Gemälde be: 
nelsate Nenkerung, daß die iriihe Frage nur ziwiidhen England und zahlt, . Herr Kommerzienrat?" 
srland liege, amd Ießtere vorerit Feine Stimme in der Friedensfonferenz | „Was werd’ ich bezahlt haben — ä 
zufomme, für eine aeflifjentliche Unwahrheit. 


| Nobelpreis!” 


+ 


·—i 


— * 


hard, sinn mar 


Chicago, Freitag, den 28. Februar 1919. — S Uhr Ausgabe 


Er entwickelt es in Anſprache vor dem Waſhington, D. C. 28. Februar. 


Er wiederholte | 


mein Ge: | 


hrärfiten Danın gegen die Anarchie und die Zügellojigfeit, die von Ruf;- 
land Beſitz ergriffen- hat, und die verfucht, in jedes andere friedfertige 


der fih vor Richter Keriten wegen | 
Ermordung des William €. Brab: | 


Igende vier weitere Gejchivorene heute | Jeritäörumg trennt. 


riichen | Ave.; James U. Hospes, 19279 65. | 


| | | Da die | wichtig ſind, 
München ſind verhaftet worden, und Zulaſſung zu Bürgihaftsitellung | Geihworenenlifte erfchöpft ift, wur: | Konititution 


| Beifallsflatfchen oder Selächter binreiien Iajien joltte, wie das wieder 
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riedensgefahren! 


31. Jahrgang. — Nr. 50. 


mn 


Sit 


fommen von dem begehrlihen Sid- 
ſlawen, Italieuern u. ſ. w. 


Armenier laſſen ſich hören. 


| 


| (Gelicfert von der „iociierten Preffe* und den „United Vreß Alſociations“.) 

Baris, 28. Jebr, Auf die von den Alliierten und den Ver. Staaten 
| gemadjten Vorjtellungen hin willigte Italien endlicd ein, das Embarge 
aufzuheben und Lebensmittel nad dem firdöitlichen Europa durdaulafleı, 

Sturz darauf wwirrde befannt, dal die jngo-jlmwiidr-italieniihe Streit. 
jrage in ein fritiiches Stadinm getreten und die Verhandlungen auf den 
toten Bunft angelangt warcı. Tas italtenifhe Hauptauartier madte 
befannt, da e8 anf feiner Forderung, die es jeinen „gerechten Sieges- 
anterl“ nennt, beitehen müjle. Nr der Bekanntmachung werden die 
hiſtoriſchen, geographiſchen, ethnographiſchen, ökonomiſchen und militä— 
riſchen Gründe angeführt, auf die es ſchon früher ſeine Anſprüche ge— 


denten Wilſon in Boſton. 


Ankunft des Pr 


Präſident Wilſons Firlelſchwung. 

Alle Vorbereitungen für Präſi— 
dent Wilſons Rückkehr nach Frankreich wurden im Weißen Hauſe ſowie 
in New Vork vervollſtändigt. Der Präſident fährt Mittwoch früh, den 
5. März, mit dem Transportdampfer „George Waſhington“ ab, nach— 
dem er Dienstag abend in New PYork über den Völkerbund geſprochen 
hat, auf derjelben Bühne mit Er-Präfident Taft. 

Nächſten Dienstagnachmittag, unmittelbar nach der Verkagnung des 
Kongreſſes, reiſt der Präſident mit Extrazug nach New Yörk ab. In— 
Philadelphia raſtet er aber anderthalb Stunden, um ſeine Tochter Mrs. 
Sayre und ſeinen nengeborenen Enkel zu ſehen. 


Redehalten, und die Nacht verbringt der Präſident bereits anf dem 
Transportdampfer. 

Der italieniſche Premier Orlando ſandte an 
warmherzige Grußdepeſche zum Völkerbund. 


* — 


Underwood E Underwood. 


äſi 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


aus 


Herrn Wilſon eine 


| 


-. 
I 


| 
| 


\ 
I 
| 


| 
{ 
| 


bon Belagoia, das fie dein Italienern überlaffen. Der Stonzofluß foll 
franzöfiihen Häfen kommend trafen) Das Hauptquartier der italienischen Ariedensdelegation will die 
beſtanden 83 Offizieren und neuen tſchechoſlowakiſchen N 
New NYork und Pennſylvanien * re 
* 2. Bildung eines armeniſchen Staates aus 6 Provinzen der Türkei 
ſo ſchlechten Weizens als Nahrungsmittel nach Belgien geſchickt, durch ſich ſofort nach Camp Mills begeben VDe l zlli ehrloſes De id [ | 
| vei | über erlangt völlig wehrlofes Deutichland 
Bachmann erhielt heute von 
ae ie RER 022 — z . | einer aus Frankreich zurüdiehrenden : ee pi = — ‘ur: 
Wajbinaten, 28. Febr. Senator Qodae, der im fonmenden Kongreß | Seantrei) zurük und feinen bewaffneten rieden. Halten Sie es für eripriehlic, fobald 





x 


zu 
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Schweinefettausfuhr wird geiperrt? 

Wafhington, D. E., 28. Febr. Nad) der Meinung derer, melde. dic 
Nahrungshilfsiragen in der am meriten bom Ntrieg notleidenden Linis 
dern ıamterfuchten, wird e3 notivendig fein, im näditen. Herbft eine 
Sperre auf die Ausfuhr von Schweinefettitoffen zu legen. Amerifas 
betreffende HSilfsguellen find zwar jehr groß, — aber es find aud nad) 
folojjale Unterftügungsiendungen in das Ausland geplant! Soldye 
Sendungen Fönnen nicht unbeitimmte Zeit fortgeiegt werden, befonders 
wenn die Preife in.den Ver. Staaten höher neben. { 
Franzöfifche, britiihe und italienifhe Intereiien verlangen, daiı 

der Äriedensvertrag and eine Klauſel enthalte, weldhe Dentihland 
nur eine genan borgel Menge einzuführen gefatie, 


0:05 


1 
| 
| 


.40 


morgen®.... 
morgens. ... 
morgens. ... 
morgend....49 
morgend. .. „4: 
morgend.... 
morgens. ... 
mittags... . 
nadım,......45 
na Missine+04 


9 Ubr abends, ..... 9 
0. Ubr ahend®. ...;.. 10 

Uhr —— 11 
ur mitternadt 38 | 12 
Uhr. morgemd....40 | ‚1 
Upr morgens. ...401 2: 


Ijtügt hatte, „Italien“, heilt es weiter darin, „betrachtet diefes Problem 
| feiner Reftimmung mit einer Entichtedenheit, die ebenfo aufgeklärt wie 
| entichloffen it.“ 
| Die jugoilamviihe sriedensdelegation bat der Konferenz ihre Ge- 
bietsainfpruce unterbreitet, weile das ganze Steiermarf, Jitrien, Görz, 
Zrieit, June und die dalmattiihen Injeln einichliegen, mit Ausnahme 
| die Bronze ziotichen ihvenm Staat und Stalien bilden, 
| Stalien bat die Konferenz durd feinen Muslandminiiter Sonnine 
| offiziell benachrichtigt, dab; e8 weder den jugoffamtichen Aniprücden fein: 
Zuſtimmung noch ſeine Einwilligung zu dem von Prajıdent Wilfor vor- 
Heimkehrende Krieger. geſchlagenen Schiedsgericht geben könne, das die Grenzen zwiſchen beiden 
New VYork, 27. Februar. Aus Ländern feſtſetzen ſoll. 
hier heute die TransportdampferWil- Nachricht erhalten haben, daß die Jugoſſawen einen Generalmobil— 
— 
helmina, Ulua und Caſerta mit machnungsbefehl erlaſſen und den Verkehr mit Italien unterbrochen haben, 
4496 amerikaniſchen Soldaten an was für die Verzögernng der Lebensmittelſendungen nach Südoſtenropa 
Bord ein, die auf dem Dampfer verantwortlich ſei. 
Die au - — — un — ie . 
Wilhelmina zurüdichrenden Zruppen, Paris, 28, Febr. Die Kommifiton zur Brütfung der Probleme der 
Eee m : n _- dation hielt ihre erite Sigung und beichäftigte 
; 1378 Dann d2& regulären Heeres, | ich zuerjt mit der Frage der Deutichen in Bot d Schleſi 
en . | , e der Deutihen in Böhmen, dann mit Schlefien. 
1J * Nem Dar nt dei ı si DM ——— Be 0 n q ⸗ 
Um halb act Ihr abends erreicht er Nerv York, dann felgt de: I bon an —— — — Jules Gambon wurde zum Vorſitzenden erwählt. 
en wiederhergeſt irde 22 j B 
| ER RUE 5 rgejtellt hourben, ferner Die armeniichen Anjprüche, welche vom Oberiten Rat geprüft mwur- 
aus einer Kompagnie des 345 Infane| den, find folgende: 
te ann * * & ſo cd ! * * * s * « u = 
terieregiments und folchen, bie = 1. Befreiung vom türfifchen Soc. 
a -ı 
= 4 . AN — ktrutiert worden weren. Der Dampfer 2 n ze. z 
Schlechter Weizen „tötete über 1000. Uing brachle ausfchueßhnegerirupe und den — * armeniſchen Republik im Kaukaſus, ſamt dem 
ne > — url 1 m an 0 Hafen von YWlerandretta, 
Wafhington, 28. Februar. Senator Galder von Newiv York nnter- | den zurüd, und auf bem Dampfer da} 5 9— — eoteft: hen Mock ter dem MM 
. . — a» . . . t 45 2 £09 % . n f 2 N 
breitete heute im Senat eine Nejolution, in der er verlangt, daf die, Caleria befanden jich das 63. regu⸗ — Jährige Proteftion einer großen Macht unter dem Mandat der 
* — * — * „. . 18 . x 3 ⸗ —1M ay 
Beichnldigung, die belgifche Unterftähnngsfommiflion habe nrone Maffen | !äre Küftenartillerie - Regiment, das | “olterlige. 
— [4 * A . .. ® 4 * — F — * 
defien Genuf mehr als tanjend Kriegsleidende ihr Leben eingebüfst | WITD, und 7 Offiziere fowie 196 a... REINER 2 
hätten, unteriucht werde, Der Senator jah jih dazı veranlaft, weil | Ben, Wir Pi — verſchiedenen Paris, 28. Febr. In einem Schreiben, welches er an alle Hänptes 
am 13, Februar dor dem Oberftadtrichter MeNdoo in New York ber- | —— —Ax en: der parlamentariihen Gruppen der Deputiertenfammer überjandtr, 
artiges Sengnih nbgegeben worden war: er jelbit beabjintige Feines- rn BEER EN: 27. Febr. dringt der Abgeordnete Nenandel darauf, dak Deutichland vollftändig 
wegs, die Mitglieder der Kommiffion in ein fajtefes Kicht zum ftellen. | Die Vlutter des Soldaten Yarıy D. entwwaffnet werden mülje, als Garantie gegen „Eünftige dentiche Angriffs- 
“ 0 8 ın erhiel f ihrem) fucht“ für alle Zeiten, 
Senator Lodge hat s Wort. Sohn die Nachricht, daß er und 44 Er ſchreibt n. a.: „Wir wünſchen einen ſichergeſtellten Frieden, 
DIES — — ugeeh Kameraden ſich auf einem im bei St. ie münlid eine ‘ £ 3 .. 3 u 
|vermmtlich die wichtige Stellimg des Vorjigenden des Senatsausihuiies | Johns Nep-Aunblonb im Eife wie möglich Karl Protefterflärung an die Aliterten zu erörtern; daft das 
für Auswärtige IAngelegenpeiten einnehmen wird, hielt eine Rede, der | Feftftegenden Transportdampfer be— franzöſiſche Par ament ſich — werde, iraend einen Stiedenöbertrag 
‚feitens der Senatoren und der Beſucher, welche die Gallerieen aefiiltt | Finden %rau Bachmann war — DON Rüſtungen nur einshränft und Feine Abrüftung im 
‚hatten, die größte Aufmerkjamteit geichenit wurde. Er ermahnte die; gefungen, fi) mit ihm in Verbindung ſich ſchließt? 
ganze Nation, es ſich wohl zu überlegen, von der Politik Nafbington | 31 feben, um ihm nom Mbicken ihres! Zum erften Male jeit dem Anfchlag auf fein Leben wohnte der 
Iabzınveichen, jett jei es die oberjte Pflicht mit Deutichland Frieden zit | Gatten und feines Naterz Mitteilung! franzöfiihe Minijterpräfident Clemenceau wieder eine Sigung der Grof- 
‚schließen. Er äußerte jid) dann weiter wie folgt: Biel Zeit it unmüg | zu machen. mächtevertreter bei, Er war eine halbe Stunde zugegen und beteiligte - 
| verfchwendet worden und das Sinanzfchieben hat Unruhe ımd Ver: | ing ih an der Erörterung veridiedener wichtiger Fragen in Verbindung mit 
Iiwirrung erzeugt. Deuticland erhebt feinen Kopf wieder höher, und| __ Yı Fort du Lac, Wis. iſt ge— dent srieden. Er Fündigte feinen Kollegen an, doi er nädite Woche 
ER — —V 54.2 an Ja X —R * N nr Ri ns 2 ai 4 . 
feine Nlagen nad) der Niederlage haben fi in Drohungen umgewandelt. | zer, Br das fatholiiche Altenheim | wieder den Vorjig über das Kabinet: übernehmen werde, 
E83 verfuht nem Millionen Deutihe in Deutich-Deiterreich Tih anzu |, 2 a re Ar ge - 2 » or 
Pe re — ——— ’ RER 2 . !cbaebrannt, und die achtzinjähriae We 6 3 er 
deignen, es ſtreckt ſeine Hände in Rußland aus und verſucht überall mit en Marie Meinert u. er en eil ſie Eljaß-Lothringer ind. 
| jeinen finanziellen und Sandelsbeftrebungen einzudringen, Deutic- | fingere berfriibpelte Kohn Matthenos | Baris, 28, Sehr. 800 deutihe Kriensgefangene, weldhe bon den 
s PAST - Mor auhınyt & 3 m % F ED > RER N ‘ u . 1048 . ne 2 ; 
land allein bildet, wie in der Vergangenheit ſo auch in der Zukunft, die Find in ihren Zimmern erftickt | Imerifanern aanonmten wurden, werden nadhitdein aus dem Gefangenen- 
Hefahr für den Ausbruch eines großen Krieges, es ſollte jetzt in einer“ enen Grdr ‚ffehuna der Mut lager zu St. Vierte R Corps, nahe Tours, freigelafien werden, 
lorip atnsin “An nal en F Molffriede af Br. 1 Wege rdroſſel U Der MN . . s EIi£.E n . . 8 
‚2deije aefejfelt werden, dab die Gefahr, die dem Weltfrieden droht, WER | 1. Schu, uanmelsnehan Narr Alle diefe Leute Fonunen von Elja oder Lothringen, und fie find 
|immer befeitigt wird. Wenn e8 ad im Intereffe des Friedens Tiegen | Krireuiden entgegenicehenden heiben |... Seiten Gefanaenen aus der deutichen Armee, melde bon den 
| die M Sotin ii JFrau Lottie Brandon, nachdem er fie IF ernen Belang i . , er u. 
mag, die Mionroc-Toftrin aufzugeben, to follte die Nation doh an die | lfiierten freiaelaiien werden 
'Molitit Raihinatons ın % (Seimähodi 8 MAmerifmmiana vergewaltigt hatte, wurde in Annaz | HELEN ge den. 
Politik Waſhingtons und an die Grundbedingungen des Amerikanismus u— re re u — J 
denten, und deshalb zögern, bevor ſie handelt. Die geplante Konſtitution Pe nen en * = nn Ruſſenverhandlungen endgiltig aufgegeben. 
IHR Mirkaur nz 638 RA an u ER TUE { | PNDoMmN gehangt, U tarlem „il ' ° 
des Woölterbundes enthalt: et } ‚ De ide berihaitet. | nern." : j ne ’ a c ns: . non 
| Man en rege An „= ee SE. ieh, da man eimen Befrei- Raris, 28, Febr. Andre Tardieu, einer der franzöfiihen Dele 
iekiahen Ar a ſeinem ee ich neten Bea ni ch wen J ungsverſuch bvon Negern aus Balti- gaten zur Friedenskonferenz, ſetzte heute auswärtige Zeitungskorreſpon⸗ 
ä ; Ss pon ſeinem 5 eichneten We 2 ’ ereit, : Pas el 4 : : - : ı x 
Sontin EN Ba ee a m 2 2 .. more erivartete. Snomden mar auf|denten in Neanminis, daß die, geplant geveienen Verhandlungen von 
Seite zu begeben, auf der wir die Figur Trotzkys, des oberſten Befür — ne nee Norte A nn = * Nor ; e ; 
|worte 3 ded Nnternationalismus finden Umſtandsbeweiſe Hin überführt wor= | Vertretern diejer Sonferenz mit rufftihen Vertretern auf den Prinzen- 
| Kir. beit an N 22 8 Rolf amd hat ihn | Den und halte bis zulegt feine Uns |injeln endgiltig aufgegeben feien. Cr fügte binzu, die Bolſchewiki⸗ 
velbi —— er CR PB — —— von ihm ſchuld beteuert. Regierung habe nicht den Bedingungen entſprochen, welche von den Alli— 
713 ’ ‚4 J vJoſt 17* Yin * 1* J32 — — — ww + 2.40 . . 
telbit eingelegt, Die freieſte in der Welt, und wir bilden heute den | iertenmäcdten für eine Eimitellung der Feindjeligfeiten gejtellt wurden; 
|Member of the Associated Press, nd die Alliierten hätten jegt nene Methoden in Sicht, die Ordnung in 
— = pn En | pP Z 2 I. Rußland wiederherzuſtellen. 
Land der Welt einzudringen. An Stelle von Lincolns Volfsregierung | TheAssociated Press is exelusively 
fir das Volk ımd feitens des Voltes follen wir jegt in den Vereinigten |entitled to the use for republieation = . a 
| Staates bezüglich vieler wichtiger Pıunfte hinzufügen und „Teitens an« | of all news dispatches eredited to it Weinzühter und die Drohibition. 
derer Völker,” oberleg ie ſi 5 wohl, che Sie fih zu diejent ver- | o- therwise eredited: i is —* ie ( RR nt 
de völte A b rieg 1 ie Nic) das wohl, che Sie jich zu diefent ver- |o* nat otherwise eredited: in this New Nork, 28. Febr. „Die fundamentalen Rechte der Weinzüchter 
hängnisvollen Schritt entſchließen. paper, and also the local news pub- |, y Ninsor fi riph fe (jr ss ne acrehten Grund oder 
Wir'dürfen feine Prien baren iiber die Siluft. die icht ımiere | Hahad . amd Winzer find verlegt und ıbr Eigentum iſt ohne gerechten Grund oder 
„Wir durfen keine Brireken bauen ber die Stluft, die jeht ımjere | lished herein. | . TRITT 2 ’ M 53* har #341 
omerifaniiibe Freibeit und Ordnung von der ruiitichen Anarchie und ii Ientiprebende Entihädiaung durch Prohibitionsgeſetzgebung konfisziert 
ı GUWWI i } I — IV 1878 ⁊ qm SE \ 3 * er . . * — 
68* ER EEmaRE. von — worden“, erklären die Beſchlüſſe der hier in Jahresſitzung verſammelten 
Wir müſſen darauf achten, das die Denmtofratie Das Weiter, — Kine (rninera’ Atinrinti Sie Mitalieder der Anti-Sal 
der Vereini * erg Bine ie fa Enültin Klin — American Wine Growers' Aſſociation. Die Mitglieder der Anti-Saloon- 
der Vereinigten Staaten, welche in der Vergangenheit ſo kräftig blühte, liga werden beſchuldiai, eine nnamerikaniſche uud Bolichewitifampagne 
nicht übereilt durch ſchimmernde Vorſpiegelungen oder angebliche Vor Chicago und Umgegend: Heute abeud iga werden veſchudiat, Klo nn * * 
teile ‚eines übsrnali er u... | und morgen im allgemeinen lar, vor: |ter Vernichtung gegen den Weinban geführt zu haben. Ein anderer 
ieile einer ubernationalen Regierung, nidt in die Zange des inter- | : . ar (lu 5 : ee Ku & : 43 
TER ee sn Munurhi —— ag her, am Nachmittag, Schueegeitöber.  Beichluf,s fordert den jofortigen Widerrnf des Nriegsprohibitionsgeießes. 
nattonalen Soztalismus und der Mnardie bineingetrieben wird. ssente abend viel Ffälter, kalte Welle. | info Pereini una: 9 # alle fittlichen Kräfte 
: nr i = # Eh u > 2. | Diele Bere {che das Monopol a e } e 
Die von Senator Zodge unterbreiteten Abanderungsvoricläge be | Riebrigfte Kuftwärme ungefähr + Grad. | — — — br —“ —* A * it in 
zogen ſich hauptſächlich auf den Punkt der Ausſchließung der Monroe- Starte ——— Winde, die morgen ab⸗ ee —* — rn 3 — — E — 
doktrin aus dem Entwurf der Völkerbundkonſtitution. Die Einwande ran — — tlichen —— * * hr eh h Ni tichaitliche — 
35 2 Illinois: Im gllgemeinen klar heme ahend 3 zer ‘oc Ye NE Iere \ 10 
rungsfrage umd andere innere. Fragen, die zum nationalen ‘Veitehen | und morgen, Seile adend viel fülter, falte zu zerſtoren, 4nd wenn eine ſchwere \oztale md MIEHdaTEide 
ioflte aka: anpi $ 5 > BAY z4 Welle. Heute nachmittag und heute abend infolge der Durchführung der Prohibition entſtehen ſollte, ſo iſt das 
ſollten ebenfalls ausgeſchloſſen werden. Ferner follte die | Helle mente agtiag und beute aDend | a — m 
en 4 J — a; ftarfs weltlihe N8inde, Die morgen abflauen hbauptiächlich die Schuld der von dieier Liga aebrediaten Jeritörung und 
) die beitimmte Erfläarung enthalten, dab fih jede Nation Pe a a ne A ar en Kalle wo ‘ ’ 
friedlich aus dem Völferbund zurüdziehen Fann, falls jte dies wiinichen |ataememen far nur ım Öftlien Tel ee a nz = . Hof Malifor 
infftn abend leichter Schneeiall; bente abend fülter er Der es Präſidenten Stra Deiven weit nad, Dat ⸗ 
nn > ei au nr: |in den öitlihen und füplichen Zeilen Talte |: 930,000 Aeres W * 131 n befitt, Rem 9 60 000 Ohio 
Ehe Senator Lodge feine Rede begann, warnte Vizepräſident ie. ‚Starke nerdivetlihe Ainde, Die mor« | ÜNEN 230,00 Acres SDEINDTIONZUNGEN DETIE, RED EZOER TUE rn 
MArifi; . B $ 2. g 44 3 aflauen Wei J N oapfn € An ZZ 3 A 24 . 
Marihall die Zuböreridaft auf, den Gallerien,’ daiz fie fich nicht zu) Anbkamır Seonte abend Regen, der fic in | 10. 000 und New Jerſey 3000. - Tiefe Staaten werden von der Probi 
| 3änee BCRDERDNR. WED, Ballen. Morgen viel | bition am jchlimmiten leiden. in Vertreter, Beliger eines Weingut? 
—— * re * nz fälter und- im allgemeinen flar, mit einer Dur x n..3 EB > Uonnlaz : ei fr 
Holt bei Beiprehungen über den Völferbund vorgefonmen war. Später, falten Weile. — 0. von 3400 Meres im kaliforniſchen County Los *ngeleß, erFiREE Tun 
nach einem kurzen Zwiegeſpräch zwiſchen Senator Lodge und Senator Hosen ber an durch die Probibition viele Weinzühter an den Bettelſtab kommen 
Recd von Miſſouri, ordnete der Vizepräſident an, daß die Gallerien | fiberaeht. nälter, Morgen örtlicher Schneefall | würden, 
. — > ıD dich ‚N inner Falten Xyvclle, 
geraumt werden mühten. Dagegen erhoben ‚aber Reed und andere Sonnenuntergang, beute: 5:30 | 
— 4, ⸗ > * — . - enau EEE I 
Senatoren Einwand, und Need gab zu, dah; er felbit aelahıt habe, worauf | Sonpanftaonas Srute Hein | 
der „Rorjigende jeinen Befehl widerrief, Temperaturitand. | 
Waſhington, 28. Fehr. Nachdem der Senator Zodge feine vor-| -Nachitebend der Temperaturitand nach 
bereitete Rede gehalten hatte, entgegnete ihm Senator Ditchfock in Icharfer | den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
Weiſe. Er widerlegte es, daß durch den Völkerbund die Rechte und — ⏑⏑— 
Pflichten irgendeiner Nativn ſomit auch nicht der Ver. Staaten beein- 4 ihr nadm..... | 4 Ubr morgens... 
fluſſen werden würden, denn jeder Staat würde das Recht beibehalten, | 5 Nor naam......on| 3 br 
ſich zu verteidigen und ſein Gebiet zu beſchützen, auch wenn der Angreifer Re > 
. * > —* 
dem Völkerbund angehören ſollte. —33 
Die heutige Sitzung des Senats wurde bereits um 10 Uhr vor— 
mittags eröffnet, trotzdem die Körperſchaft erſt um 1 Uhr 15 Minuten 
nachts vertagt hatte —— enge 
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Nainſook 
Einfacher weißer Nain⸗ 
ſook, 836 Zoll breit, feiner 
weicher Finiſh, für Mus⸗ 
lin⸗ Unterzeug etc. — 256 
wert; Umbau⸗Verkauf, 5 


Dards für 


$1.00 


Tiſchtücher 
Hohlgefänmte gebleichte 
mercerized Tiſchtücher — 
Größe 54 bei 54 Zoll — 
übfche fortierte Muiter; 
1.39 wert. Umbau-®er= 
Jauf, zu nur 


$1.00 


Korſetts 
Korſetts — mit niedri⸗ 
ger Büſte, langen Hüften; 
vier Strumpfbalier; aus 
ſchwerem Coutil gemacht; 
freie Hüfte, neue Früh— 
jahr⸗Modelle, zu nur 


$1.00 


Waſchzuber 


Große Corie alvani⸗ 
ſierte eiſerne Waſchzuber. 
iwert $1.45. Umbauver⸗ 
kauf zu nur 


1.00 


Ober: u. Untertaſſen 
Sapanejiiche Porzellan 
rim verzierte Ober: und 
ntertafien, wert $1.50; 
Umbaupverlauf, 6 Paar zu 


$1.00 


Mehlbehälter 
25 Rfund Mehlbehälter 
— braum ladiert, Gold: 
name, imert $1.65; Unr⸗ 
bau⸗Verkauf zu 


Dreſſing Sacques 


Dunielblaue Bercalc- 
Dreffing- Saraues 
Damen, -bübiher Rift Rad: 
Beiat; Rip-le-Mode; alles 
nette Mufter; 


für 


Größen 38 


bis 46; Umbau. 


2 PA 


1.00 


Schürzen 


‚Große Eoverall-Schürzen 
fiir Damen und Miffes, nett 
bejegt; jchweres Zeug ;ertra 


groß zugeichnitten; 
Umbau-Berlauf.. 1.00 


1 Während unſeres großen Umban-Verkaufes 


Muslin 


Ungebleichter Muslin, 
36 Zoll breit; gerade das 
Richtige für Bettdecken u. 
ſ. w. 25e wert. Umbau⸗ 
Verkauf, ſpeziell 5 Yards 
für nur 


81.00 


Handtücher 
Hohlgeſäumte gebleichte 
Huck Handtücher — Da— 
maſt Border, Größe 18 
bei 36, wurden immer zu 
20c verkauft. Umbau⸗ 
Verlauf, 4 für 


51.00 


Unterwaiſts 


Geſtrickte Unterwaiſts 
für Kinder, ſtark taped — 
Knöpfe- und Garter⸗At⸗ 
tachment, alle Größen — 
Umbau⸗Verkauf. ſpeziell 
2 für nur 


51.00 


Strümpfe — 39c geipleikte 


Kimonos 
Flannelette Kimonos, 


Skirts, Gowns und Sacques 
mit nettem roſa 


für Babies; 


oder blauem Beſatz; 
Flannelette von feiner Quali— 
Umban⸗Ver⸗ 
kauf, zwei für.... 


tät: 


Muffe für Kinder 


Weißze Tuch-Muffs für Kin— 
der, mit ſchwarzen Punkten, 
Melonen-Faſſon; 


3* 1.00 


Gingham 


Echter Amoskeag Schür— 
zen⸗-Gingham, alles volle 
Stücke und Staple kar—⸗ 
rierte Muſter. Umbau— 
Verlauf, fpeziell 5 Yards 
für nur 


$1.00 « 


* — 
Handtuchzeug 
Gebleichtes halbleine— 

nesHandtuchzeug, 17 Zoll 
breit, gute ſchwere Sorte; 
wert 22c die Yard. Um⸗ 
bau⸗Verkauf — ſpegiell 6 
Yards für 


51.00 


linterröde 


Weise Muslin Unier- 
röde für Damen — mit 
breiter beitieter Floımce, 
voll neichnittene Größe — 
regulär $1.50 wert. Um: 
bau-Verkauf, zu nur 


51.00 « 


Sohlen Sirumpfe für Män- 


ner — abjolut echt ihwarz; Größen 1 
bis 11:5 — für den Unbmt-Rerkauf, 


5 Raar für nur 


Strümpfe — 59c reguläre und „Out“ Größen fließge: 


fütterte Sirünwfe für Damen — 
ichivarz, Gröben 9 bi8 10% -—- für den 
Umbauterfauf, 2 Saar für nur 


echt 


51.00 


Unter-Heimben — 50c wollegemtichte Unterhemden für 
Babies, in der Front herunter zu fnöpfeıt, 
fanch gehäfelie Kanten Trim, fortierie “ 


Größen, für den Umbauverkauf 8 


o 


X 


Leibchen — 65c ertra große Sorte Leibchen für Damen, 


niedriger Hals und ohne Nermel und nie» 
driger Hals und halbe Mermel, geforntt, ö 


Gr. 46-50; Umbauberfauf, 2 für 


> 


weiber 


1.00 


eıtra feine 


Geichliffenes Glas 
Geichliffene Glas 
Frucht Botlen, 8-zÖlliae 
Gröpe, Schmetterling: ı. 
Blumenverzierung, $1.45 
wert. Umbau-Berfauf— 
ſpeziell zu 


81.00 


Searfs 
Hohlgeſäumte ſeidene 
Mull Kopftücher — zwei 
Yards lang und ſehr breit, 
in allen Farben vorhan— 
den, 51.25 Werte. Um— 
bauverkauf, zu nur 


81.00 


Coco Türmatten 

Extra ſchwere Sorte 
Cocoa Tür⸗Matten — 
regulärer $1.25 Wert — 
ſpeziell für den Umban— 
Verlauf zu nur‘ 


51.00 
Kaffee 
Ertra ausgewäölter 
Blend; fpez. 3 Nfund für 


51.00 


Macaroni u. Spaghetti 
‚ Die beite 15€ Soric— 
in 10 Pfd.⸗Kartons, zu 


81. 00 


Evaporierte Milch 
Vet oder Pearl Brand, 
ſpeziell 8 Büchſen nur 


51.00 


Süße Gurfen 
Dinger'3 Heine Gher- 
find, Ouart Majon Nars, 

38c Sorte fpez. 3 fir 
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2 | 3iaarre bin. 
5 Stellung nicht finden zu können. 


dem Sik bes Geffelö und hielt beim 
a | Sprechen die Arme vom Oberkörper 


2.3 babe auch eine Angelegen- 
| heit.“ 


B mons Entgegenfommen nicht fo ganz 
J vorgegangen war. 49; 
3 | Briminil ſtechkt einmal iwieber in ber 


| zehntanfend 


Abendpoft, Chicago, Tsreitag, den 28. Tehruar 1919, 


5 Arnim.“ Und „Wollen Sie 
nicht Pla nehmen? Eine Bigarre, 
bitte!“ zu Simon geivendet. So— 
| dann geleitete er Alerander an bie 
ı Zür, gab ihm in feiner liebenstwür- 
digen Meife Teile flüfternd nod 
einige Troftestiworte mit auf den Weg 
und mäandte fich ins Innere zurüd. 
Simon war im Ballanzuge. Eine 
| weiße Aravatte umgab feinen etivas | 
dicken Hals. Im Knopfloch ſtedte 
eine rote Roſe. Sie-fah nur fo win= | |p} 
Izig hervor und war fo.dunfel, daß! Fi 
ıman fie hätte für ein Orben3bänd- 

ı hen halten können. Vieleicht war’?! 
| ihm niht unangenehm, daß Tolche 

| Verwechfelung möglich! nn der meit: 
ausgefchnittenen MWefte fah ein mit 
buntem Stande gefhmücdtes Schnupf: 
tuh und in feiner Hand hielt er 
‚einen Dandhitod mit einem goldenen 

| Anopf. Die „jeuneffe doree” zeigte 
ſich neuerdings in ſolcher Weiſe, na⸗ 
mentlich auch in den Foyers der 
Theater. Nur der „chapeau claque“ 
fehlte, aber ihn hatte Simon beim 
Eintritt auf den Tife, niedergelegt. ı 

„IH empfing Yhre Karte, liebiter | 
Suftizrat, und Gie fehen, ein Mint! 
bon Ihnen genügt! — Gemiß, Sie 
meldeten fich beit mir an! ch wollte 
Ihnen nur den Gang abnehmen,“ 
fuhr er rvajch berichtigend fort, als 
Sanis einen höflichen Einwand er- 
bob, und machte jenes fühe Geficht, 
dad einer gemwilfen Spezied bon 
Männern fo jchlecht fteht, obgleich fie 
überzeugt find, daß fie dadurch un⸗ 
miberftehlich werden. 

„Sie find — mie immer — jeht 
liebenswürbig,” entgegnete Ignis 
mit einem leifen Anflug von Jronie, 
ftrih ein Reibholz an und hielt e8 
Simon für die noch unangezünbete 
Zufoige des neuen 
I|frads und der neuen Beinkleider | 
Ifchien Simon eine recht bequeme 


Dieſe Verkäufe für Samsſteg ——— 


‘The Store of To-day and “To-morrow 


THE FAIR 


Established 1875 by E.J. Lehmann 
State. Adams and Dearborn Streets 


Gintommenfene Auslunft 


Mr. C. B. Durborow, ein offizieller 
Vertreier des Binnenſteuereinnehmers, 
hat eine. 


v. $. Government Offiolal 
Branch Station 
eröffnet für die Eintragung und Nuss 
hunft bei der Eintommenfteuer, frei. 
3. Floor—tägli, 9 vorm. 5. 6 nachm. 


Be Hemadıt von feidegeitreiften Madras in hübfhen Mufern 


— on . * 
Tauſende von Männern kennen „Kenilworth Hemden — kennen die ausgezeich— 
neten Stoffe, die korrekte Faſſon und Paſſen und die vortreffliche Arbeit, die „Kenil— 
worth“ Hemden im Ausſehen und im Tragen ſo zufriedenſtellend machen. Wir hatten das 
Glück, eine feine Partie zu erhalten, alle mit weichen Manſchetten, in einem prächtigen 
Sortiment von Muſtern, ganz bedeutend im Preiſe herabgeſetzt. 
In dieſem Verkauf könnt Ihr drei Hemden 
kanfen zu dem Preiſe, den ſonſt zwei koſten. 
Es wird für jeden Maun, der Hemden brancht, von Vorteil ſein, mehrere von dieſer feinen Partie aus— 
zuwählen, während er ſolch vorzügliche Qualität und Mode ſo ungewöhnlich billig kaufen kann. Dieſe 
Hemden entiprechen dem befannten hodhfeinen „Kenilmorth” Standard in Material und Madert, ımd die 
Auswahl der Mufter wird es allen ermögliden, eme zufriedenitellende Auswahl zu treffe. 
Diefe regulären $3.50 Hemden, jpeziell für Samstag, das Stüd verfauft zu 
HYarptloor, Dearborn Str, 


Großer S11 Kleiderverfanf für Samstag 


SHtes find 206 einzelne Winter ı, Yrahjahr- | 
Anzüge für Männer und Minglinge, alle Grös | 
hen bis zur 42. Seht die Jünglingsanzüge für 
Gefchäfts ober Schulgebrauch, nette Muſter, vr } 
grau, Caſſimeres und Chebiots. Es ſind dunkle 
Schattierungen für Männer, in Größen bis zu 
$15 und 8310.50 Werte, zu 811. | 
And zu 5311 ſchließen wir alle uniere jeimften | 
Golf-Anzüge ein, reg. marfiert zu $20 und $25, | Cat umb angebrodene Kartien von Früh 
auch Fuß Prob und Tugeds-Angüge und Era, | jadr&-Uebergicherst, die veg. zu $20 mar- 


venettes. liert waren, jebt zu 
* 
Extra $2.95; geſireifte Worſteds und Extra röcke in biau und grau, alle Grö— 
Mifhungen, alle Frühtahrs- hßen; gergde der Coat, welchen Ihr 
Schwere — ſoweit dieſelben reichen, für den Frühfahrsgebrauch wunſcht, 6 95 | 
BE. TREE . Yet 


| ‚Er faß vorgebeugt, mur halb auf 


\ab, 
„Un gleich auf die Sade zu fom= 
4 


‚Große Eriparnifie an Hofen 


Diefe Golf-Anzige und Abend DrefMeiber find in Meinen. | 
Partien und angebrochenen Größen. Großze Bargains für 
* dis, melde ant Camätag setiig aut diefem groben Aleider- 
verfanf kommen, zu 
Ebenſo zu 5311, ein Tiſch nit Wintir-lie- $ 


Ausivahl zu 5.95 and allen ı 
| unferen 4.45 Sorten, in gelireit- 
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Tinte. Er hat ſtark geſpielt und 
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‘ Am Abend bes vorftehend geichil= | neugierig mußterte. die eine an und -— ich fagte Ahnen fon damals, daß Rechien eingetragen werden. die Augen noch weiter auf. Aber taſchen, ſcheb die Zigarre in die Linde | Organifaiien verlangt ; dap den 
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2 r babe fchon ohnehin -genug io 
Biecher!“ 


verjudt 


eine 


. x are innen wohl! S Sie ſind ein 0 V — * rneur, das andere vom 
rend dieſes Wartens beobachtete er | üprinens feldfiveritändliche its I miehrrnehrammten Dianree dr einem mel wohl! Sie... Sie find ein!non denen die Spahen bas belle! (Fortfekung foigt.) | dem nfrafttreten des nationalen | ’em (oube Pan i 
die Dinge rings um fi ber. Erinapme. rer EEE re re A EINE reicher Mann!“ Fleiſch bereits wegſtibͤzten?“ Ausſchankverbotes, ihre Türen zu Präfidenten des Countyrats und da⸗ 
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dumpfheiken Käume veleffn om SGASTORILA feed. „Apien, auf Wieberfehen, ' Keller, Ordnung, Velchräntung, ein nom Alerander Beifelb md Morris een 





Scht was Ihr ipart! 
SQ0 Anzüge für Männer und 
junge Männer, $13.50 

= Nicht ein Kleidunge- 
ſtück iſt weniger als 
820 wert, viele ſind 
bis $26.50 wert. 
Dunkel gemiſchte 
Worſted und Caſſi— 
meres und reinwol⸗ 
lene ſchwarze und 
blane Serges, alle 
Größen für regnlä— 
re, forpnlente und 
idılanfe rianren, 36 
bie 50; junge Män- 
ner⸗Größen 30 bis 
38, ſpeziell, 
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Peanut Butter 


Puffs, per Pfund 290 


In unſerer ſanit. Candyküche gemacht. 
Keine Poſt⸗-oder Tei.-Beitellungen. 


Baſement. 
farbig, mit (Greve 


In ſchwarz und 
Facings aus Co— 
venhogenblau und 
Duſt und Roſe — 
verſchiedene Gar⸗ 
nierung von Blu— 
men und Bändern, 
| aud anbere Mo- 
belle zne Auswahl, 


($arnierte 
Muihroon: 
Zailors, 


Ghadien oder Mortenion? 


Bericht des Vürgeransihuijes jtöfrt 
anf heftigen Wideritand. 


| 


| Groier Teil de8 Publifums der Aniicht, | 
| Dat ein Chicagoer mit der Leitung | 
des Schulmweicns betrant werden jollte. | 


— 
COFFEE 


| 
| 
! 
} 


| Seiker Kampf zu erwarteı. Der allerbefte köftiche! 


friſch geröſtete Kaffee 


x Abendpoft, Chicago, Freitag, den 28. Februar 1919. 


Fleiſhyreiſe und Arheitzlihne. 


Mayorskandidat der Arbeiterpartei —— 
greift Großſchlächter an. 
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SHonne eröffnet Kampf. 
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livan und ſeine Organiſation. —Frau 
Meder zieht ihre Mayorskandidatur 


[Zu 


| — Weitere Ginwände. | 


| Der Plan, Charles E. Chadien, | 
Detroit, zum Superintendenten bes | 
‚ Chicagoer Schulwefend zu machen | 
und ihm ein Gehalt von $18,000 zu | 
bezahlen, ftößt im Publitum auf hef- | 
|tigen Widerjtand. Man faat fi, daß | 
|e3 nicht recht fein würde, einen aus | 
|wärtigen Pädagogen hierher zu brin- 
Igen, der naturgemäß mit den Ehica: 
goer Verhältniſſen nicht vertraut iſt, 
* den derzeitigen Inhaber des Am⸗ 
tes, Peler A. Morlenſon, der ſich 


Home Blend, Wagen Verkäufer 
und die meiſten Läden verlaufen 
denfelben Kaffee für 40e, Pf. zu 


300) 


Die alierbefte 


Sreamery 55e 


Butter 
ver Fid,, 
Tee, part 20c 


Biund 


er Storage 
reamerh 

ive3. das 5le 
FE: 


Burity Nut Diar- 
garine, bie 
aiferbeite, ?2e 
garantiert, 


35c 


zurüf und erflärt fi für weiter, 


\ 

| Sohn Fikpatrid, der Maporsfan- 
didat der neugegründeten Arbeiter: 
partei, machte heute in einer öffent- 
lichen Erklärung darauf aufmerkſam, 
daß die Arbeiterſchaft wohl die hohen 
Preiſe für Fleiſch und Fleiſchwaren 


bezahlen muß, aber, ſoweit ihre Ar— 


beitslöhne in Betracht kommen, ſehr 


wenig oder gar keinen Nutzen davon 
hat. Gleichzeitig ließ er durchblicken, 
daß die neue Partei in ihrer Kam— 


| 
| 
Madıt iharfen Angriff auf Roger Sul: 
I 
| 
| 


ı er 


| 


paqne . derartige wirtfchaftliche Fra: | 


ion Hie 


nen, 


W 

NZ: 

—— € s® 
ale 


Beginnt Shr einen Haushali? 


r könnt Ihr viel Geld jparen 


Wer Ihr denkt, in den nächſten paar 
Monaten einen Haushalt zu begin- : 


labt Eud diefe große Gelegenheit 


nicht entgehen, Kommt jest und wählt = 
1, Eure Möbel aus. Tatiählich ift al- "FE 


auf das Beite bewährt hat, zu über: | 
gehen. Auch mweilt man darauf Bin, | 
daß gleich nad) der bevorftehenden 
| Bürgermeifterwahl ein neuer Schul: | 
|rat ernannt werden bürfte, und daB 
les daher nicht mehr al recht und bil- | 
lig ſein dürfte, dieſem die DVerant- | 
wortung zu überlaſſen. Des Weiteren 
Inimmt man an ber Höhe bes Ger. 


der Bür: i 


| ziger jtäbtijcher Beamter, | 


Igermeiiter, bezieht diefe Summe; jo 
|michtig auch der Poften bes Schul: | 
|juperintendenten iit, halt man es 
aber doch nicht für angebracht, ihn 
bezüglich des Einkommens dem 
Oberhaupte der Stadt gleichzuſtellen, 
zumal da andere hervorragende Pä⸗ 
dagogen, wie zum Beiſpiel Morten- 
fon, Tich mit $12,000 zufrieden ge⸗ 
den. 

| Lehrerinnen für Mortenſon. 
Im Beſonderen arbeiten die Leh— 
rerinnen ſowie der Verband der 
Schulvorſteher auf Mortenſons Er⸗ 
wählung hin, ob ihre Bemühungen | 


Au 


halts, 818,000, Anſtoß. Nur ein ei | = 


Bankes’ Anfee- Rüden: 


Noromeitjeite: Weſtſeite: 
W. Chicago Abe W. Madiſon 
Milwautee Ave W,Madifon 
1045 Miilmauilee Abe 
2054 »Rilmaufee Upde 
2012 W. North Ave. 

Nordſeite: 
Divdiſion 


1510 
2830 
1836 
1217 
1832 
1818 
102 W. 


4 m 
’4 eit 
o 


1 
l er, 


6 
u 


‘ 


Halſted Strt. 
Hallted ESit 


12, 


0m 


4106 9%, 

120 2%, Pidifion ‘ 
Lincoln Ave, 
Lincoln pe, | 
N, Clarl Eir. 


J "X 
;4 
24 
41 


4 


# 
) x 
% : 3032 Wentworth Ave. 
3 3427 ©, 
3 4729 


mit melchem fie gerade ihr FFleiich 
bezahlen wollte, al3 die Frau ihnen 
‚borjammerte, daß fie bitterarm ſei 
und hart gearbeitet habe, um dasGeld 
ju berdienen. 


Blue Söland Av | 


Etrahe 
E Etrahe | 
=üpdjeite: | 


©. Saiten Cr | © 
IS. Aland Mo richt 


gen nach Kräften auszunußen ge= 
dentt. „In Chicago“, erklärt Fih- 
patrid, „bezahlt die Bevölferung 35 
bis 60 Cents für ein Pfund Fleifc. 
Man follte annehmen, daß bei einem 


derartigen Fleifchpreis die Koften für | ar. 


Arbeitslöhne fih auf 15 bis 20; 


Gents stellen wiirden. Dem ift aber | 

Nah den Angaben der DR 
m m | Srohjchlächter felbft ftellen fich die | AR 
nicht, hingegen ließen fie der Nr. 2834 | Koften für Arbeitslöhne per Pfund |;H8 
| South Park Ape. wohnhaften Fraulauf nur 0,68 Cents. 
Joſephine Letters einen $10 Schein, | die 


jo. 


übrigen Koften her, die den | 
Tleifchpreis fo in die Höhe treiben? 
Die Antwort ift nicht ſchwer zu fin— 


Wo kommen J 


—— 
$14.75 


| u! bringen dieje Woche in allen nnieren 5 Käden unjer ganzes Yager von Miuiter- 
1 * 4 * * 2* — 222 
sn Drejjers, einzelnen Muſtern und nicht weiter geführten Entwürfen, mit einem Abzug von 
| 3 bis 14 dom regulären Breife sum Verkauf, Vielfach ift nur ein Stüd von einem Muiter da, weshalb 
wir zu forfortiger Nuswahl raten. Sie werden zu diefen hemerfenäwerten Preifen nicht lange vorhalten. 


| Nr. 1 Cin Dreifer von feiner Qualität und ele- | My, & Bemerkenswerter Wert! Neiher Golonial 


— — gantem Entwurf; finiiheb $10 05 | Entwurf, mit bübidhem 514 15 
5 | . 


in reicher Voldenfarbe, fpeziell zu... lem Spiegel u. großer Schublade, fpez., 


den. Bor einigen Monaten haben 


Nr. 


3 Seht diefe Vargain » Offerte ! 


Hübſche Queen Anne Period Dreſſer von äuſierſt 


Nr. 4 


Bundeshandelskommiſſion 


Kleideritoffe im Werte von $2500| Sie haben angegeben, daß die Groß= 


Lincoln ' Ave., einen 


unerwünſchten 
Beſuch abſtatteten. 


Nachbarn hatten 


erbeuteten vier Einbrecher, die dem ſchlächter in den drei Jahren 1915, 
Laden von Louis Wile, Nr. 3072 1916 und 1917 


fiten gezogen haben, 
in der Gaſſe ein ihnen verdächtig er⸗ dieſer Summe $120,000,000 über: | zZ je 
Icheinendes Zaftauto bemerft und be-| mäßige Profite waren. Wo fommen | ge 
nahrihtigten die Polizei. Ymei De! piefe Niefenprofite her? 


aus dem ganzen | 
Fleifchageichäft H$140,000,000 an Pro: | 
und Daß bon, 


Yus dem | 


gegeben. | N 


- Golonial Mufter von durdiwen feiner | graziöſem u. Fünitleriihem Entwurf — 


Ronftruftion; finiihed in einem hohen 922 855 | hubſch gearbeitet aus amerikaniſchem 839 75 
« | o 


| lan; Golden Oak; fpeziell zu Wallnuf, handgerieben und poliert, zu 


| Nr, 5 Der größte Wert des Jahres! Ein hübſcher Queen Anne Periode Dreifer von ungewöhnlicher Schönheit 
— — hergeſtellt aus feinem Mahagoni, bei Hand gerieben and poliert, fpeziell zu nur 


ð wa f —— Saul —— 
RE SER 


1906-1908 Wahash Ave. 


le3 auf unieren loors um ein 3 
Drittel is zur Hälfte herapgeiekt wer. -& 
ben. werner fünnt Ihr Eure Abzah- 

Iungstermine felbit eitimmen. — .# 


Wir bewahren die Sachen (obne '%, 


Ertravergütung) gern anf, Bis 
Ihr für fie fertig ſeid. 


und Lunlitat; 


(A 


Gard halten vor der Tür, Abliefe- 
Offen Donnerstag und rung in 
Samstag Abend. | Anto 
654-656 W. Nortlı Ave. | Trudsohne 
N.-D.:Ede von Orharb Str. | Fyirma- 


Offen Dienstag, Donnerstag namen 
und Samstag Abend. 


BO pe 
$ Die nächte Musgabe der 


Offen Donnerstag nnd 
Samstag Abend. 
1901-1911 State Str. 
Dffen Donnerstag nnd 
Samdtag Abend, 
822-824 W. 63. Sir. 
Dffen Donnerstag und 
Samdtag Abend. 


I N Te 


Samsın 93.40 


DBafeme 


ber irgend melden Erfolg Baben 
| werben it jehr zweifelhaft, denn tie | 
Schulratspräſident Jakob M. Loeb 
angibt, hat er die zur Erwählung 
röligen zehn Stimmen zur Verfü— 


teltives wurden eilends hingeſchickt, Magen der Männer und Frauen, bie | 
faben aber nur gerade noch, tie zivei arbeiten. Wie ftellen ich Sieiter | 
Kerle auf das Gefährt fprangen und, und Ihompfon dazu? Haben fie ein 
| Su atom — ———— zu Programm, das eine Aenderung die— 
Pen or, | HUB Daponliefen. Einige ihnen bo jfer Suftände verfpricht und Hilfe für 
gung. Eine —“ en den Beamten nachgefandte Srugeln | 1 SUN yon — 
folgt belanntlich willig ſeiner Lei- derfehuen ihr Ziel, Weitere Waren! artige Zuftände find dafür verant- 


| | 
tung. Nur bier, Holpuc, Young, | im Merte von annähernd $5000,| er +tei ' 
|Glemenfen unb rau Ihornton, | wortlich, daß die neue Arbeiterparter | ER 


Ni lee Sauer a, re Dar A Cem ee men (“RT ET 


: : | Aufladen hatten, wurden durch das n * 
chen, daß ſie gegen Cadſey ſtimmen Fintreffen ber Polizei dem —5 — new rer Pe = 
| Staatsanwalt Maclan Hohyne er ) : == 
alz |daß die Beſchneidung der Bewilli— 
mit gung für die Staatsanwaltſchaft ihm 


I 
MO Waren 
i= | Sind mit 
—— — 
deutlichen 
Preiſen 
markiert 


ee 


Seidene Frühiahrs: 


Mädchenkleider 


Werte bie $15.00, m 
BR ; $8.75 


Zu einem Breite, den jedermanı 
für eis nenc& modernes feine Qual. 
Seibenfleid beschlen fann, alle in 


| 


werden. Da die Behörde fich zurzeit | Ginentül 
2. gen Eigentümer erhalten. | a a 
aus 19 Mitgliedern zufammenfegt, 2 äh Drinete geftern feine Kampagne 
: i us Charles Steele |pät geftern unabhängiger Mayordtandidat 


den ſchönſten Faſſons 
Navy, Copenhagen, 
“an, grün u. fdhwarz, 
ı$enrgette Kragen m. 
Manſchetten, einge— 
faßt mit Spitzen, wie 
illuſtriert. Ihr müßt 
dieſe Kleider mit Eu 
Fen eigenen Augen 
ichen, um ihrenWert 
st ichasen; Größen 
ind 7 bis 14, 


Qublicider für Kin» 
ver— Neue Srübjabr- 
Partien offerieren 
Tleidfame ° Modelle, 
chr mähie markiert, 
ir nahams, Cham 
bradb, Reyp und No— 
velty Plaids, echte 
Farben, Größen 


4 * nd 8 1 .69 


Scyueller Berfanf von Muiter 
Middy Bluſen 

das Stück zu 

$1.49 ımD. 


@8 tit ein Muiter- 
lager, bas wir zu ei 
ner großen Breis 
Herabſetzung lauften. 
Aus feiner Qualitaät 
Jean und Noveltu— 
Stoffen gemacht, ein 
ausgeiudtes Sorti- | 
ment von Fafſons. 
Kragen von mbitc- | 
dhenden Farben und | 
mit Braid beſegt — 
einihliehlih Tie und 
Taihe. Wir haben 
300 zur Auswahl 
aber Ihr müht Cu beeiien, nm bie erite 
Auswahl au haben, Werte his $2.50. 


Korſetts 
Werte bis 82.00 


Hunderte von Front 

und Rücken Schnür— 
Modellen, in allen 
populären Korſett— 
Faſſons, angebroche⸗ 
ne Größen, ſpeziell 
für morgen zu 


$1.59 
20.4008] .95 


Beltehen aus Damen-Schnür« od. Knüpf: 
Schuber, bobhe oder niedrige Mblähe; Or- 
torb2, Strap Sandalen, Rumpd, gewendete 
oder Nobeltb Eohlen, einflichlih matten: 
Belour alt, Vici Kid und lobfarbigem 
Auffta Leder 

85.00 m 8.00 
Schuhe für 2 75 
Damen «Id 

Beſtehen aus hochfei⸗ 
nen Standard gemach⸗ 
ten Schuhen, ſchwarz, 
Ruifta Tan, Nigger- 
braum, Batentieder, 
grau, mattem Velout 
Calf und 2.farbinen 
Smuben, hohe oder 
niedrige Abfäke. 

56.0 Bis 88. 00 
Squhe für 83 95 
Damen „Je 

Britehen aus hodhici 
nen Noveltpihhuhen, ii: 
allen neueiten zweiiar 
bigen Arten, in grau 
iohfarb., Niggerbrann. 
ihwarz, Bici, in allcı 
neneſten Fafſons. 


Kurz und Nen. 
* Der frühere Superiorrichter 
Beach hat den Schulrat auf $550,000 
Schadenerſatz verklagt, weil er auf 
des Klägers Land an der Weſt 65. 
ınd Wood Str. eine Schule errichtet 
hat, Das. Land mar im Enteig- 
sung&berfahren erworben, von lepte- 
sem Beach - aber nicht benachrichtigt 
worben. _ 


müßten fie, um beffen Ermählung 
zu verhindern, noch Tech: Kommil- | 


abend auf dem Hofe jeined Grund: 
ftüds, Nr. 117 Süd Hermitage Xbe,, | 


iniht genügend Mittel beläßt, um 


einem feharfen Anariff auf Roger E. 


Sullivan und die demofratifche Or- 


Inötige Unterfuhungen vorzunehmen 


!färe auj ihre Seite bringen, wad| 225 | | 
*— aber ſehr ſchwer fallen dürfte. Ka; — die dieſer kontrolliert. 
Die von Präſident Loeb ernannie | brei Schüffe ab und wartete Bann Die’ Auch einige Seitenhiebe auf Mayor 
| Bürgerfommiffion, welche Chadſey | Antunft der mittels Fernſprechers Thompſon und die Stadtverwaltung | 
auswählte, ſehte ſich aus Chas. 2. | Henachrichti tenBolizei ab. Dieie var fielen dabei ab. rn einer öffent: | 
Hutchinſon, D. F. Kelih, La Be | in — Seit zur hlle en Fand, lichen Erklärung, die der Staatsan- | 
| F A. a ai Dr ö 
— — — auch ben „Berbächtigen” mit einer‘ alt —— SUpmaree We. Eve 


a ie. Grentpuppte) „Sullivans Gas- und Straßenbahn- 
| Darrom, Ihomas €. Burfe und ————— * = — —* bemotratie nur im Intereſſe Sultie| 
| Mary M. Bartelme zufammen. Jh) NG al Steeles Schwager, der 60-|n; # : 

richt, Veffen Genpfinhat Bers | Märie Carl Smitt llerie abe Baupakl 1" Die 
| er! ‚ bi! H | ee ri Er J— *⁊ 
— gegeben wurde, uf Rätfelhafte Grplofion. demofratijche Organifation in Cook 
ſag 8: 


County zu kontrollieren und eine 
Die Empfehlungen. Verurſachte heilloſen Schrecken in einer Anzahl Vertreter in die Legislatur 
1.. Daß C. R. Chadſey mit einem von Farbigen bewohnten Herberge. 


nit er und den Stadtrat zu erwählen, mit 
Gehalt von — —* |. |deren Hilfe Kuhhändel mit der herr= | 
Itendenten ermählt werde. 


Gin Kind getötet, 


und Fälle aufzuarbeiten. | 
Sceidet aus dem Rennen atı®. < 
Yrau Leonora 3. Meder, die ange: | 
fündiat hatte, fie werde fich als un 
abhängige Kandidatin um das 
Manorsamt bewerben, fchied geitern | 
aus dem Rennen au und erklärte 
fih für Robert M. Smweiter, den 


Srenndihaftliher Verzicht. — Erfolgreiches Subilanmsjahr. — 
Ein Skatturnier. — Mehrere Todesfälle. — Jubiläum. 
— And eine Boritellung. 


* 
ö 


Milwaukee, Wis. — Wilhelm Brooklyn, N. Y. — Wm. 
Hicke, im Setzerraum des Milwaukee Becker feierte mit ſeiner Gattin, der 


regulären demotkratiſchen Mayors- Heroid, feinem früheren, langjährigen | ründerin und feit 35 Jahren Prä- 


fandidaten. „AL Topale Demokra= | Wirkungsfeld nur als „Papa“ Hide fidentin des Arion-Unterftügungs- 
tin”, erklärte rau Meder, „wünfce | betannt, feierte joeben feinen 85. Ge: | verein, die goldene Hochzeit. 

ich einen Demokraten ala Mayor von | burtstag. | Philipp Mauer, Inhaber einer be- 
Chicago zu jeden und indoffiere da; Mit Margarete Valentin, der Wit- kannten Weinſtrvbe, der auch als Im— 
der die Kandidatur Nobert M. | ie des einft in Turner- und Sänger: | porteur von Weinen fich einen Namen 
Sweitzers. Ich merbe alles, das in freifen mohlbefannten William Va: | gemacht hat, ift im Alter von 43 Jah: 
meiner Macht fteht, in feinem In- lentin, die feit 1852 hier wohnte und | ten geftorben. Er jtammte aus Rhein- 
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ſchenden republikaniſchen Faktion ab⸗ 

2. Daß man den derzeitigen ſtell— 
vertretenden Superintendenten Pe— 
ter A. Mortenſon ſeiner Erfahrun— 
gen und ſeiner außergewöhnlichen 
| Fäbigfeiten wegen mit einem &e- 
balt von $12,000 zum beigeord- 
neten Superintendenten made. 

3. Dak die Lehrerinnengehälter 
| wenn irgent möglich erhöht werben. 
| 4. Daß bie Penfion der Lehrerin- 
| meit ftatt auf $400 auf ungefähr 
18800 feitgefegt merbe. 
| Der Bericht wird nädhjiten Mitt: 
|woch dem Schulret unterbreitet wer- 
\den, und feine Befürworter werben 
iebenfalla verfuchen, ihn jofort zur 
| Verhandlung zu bringen, während 
| feine Gegner aunächft auf einen Auf- 
'fchub hinarbeiten dürften. Sie glau- 
‚ben, die Mehrheit des Publiftumz in 
|turzer Zeit Davon überzeugen zu kön— 
nen, doP e& für die Chicagoer Schu- 
len das Beite it, Mortenion zu er- 
wählen, und da e3 ihnen, wenn ein- 
mal die öffentlihe Meinung auf 


te, die Nblehnung des Verichtd zu 
| bewerkſtelligen. 
— — ——— 


Gut inſzeniert. 


Kollektor einer Kohlenhandlung um be 
trächtliche Summe beraubt. 

Der als Kollektor in Dienſten der 
O. D. Richardſon Coal Company 
ſtehende A. D. Woodruff hatte ge— 
' jtern gegen abend gerade das im 
Haufe Nr. 1264 Eliton Ave. gelegene 
Bureau der Yyirma verlajfen und 
| war auf die Straße getreten, ala ihm 
ein Sad über den Kopf geworfen 
und er in einen bereititehenden Kraft: 
wagen gezerrt wurde. Die beiden 
Kerle, welche den frechen Ueberfall 
ausführten, nahmen darauf ihrem 
Opfer 8329.72 einktaſſierte Gelder, 
die er nach einem Sicherheitsgewölbe 
bringen ſollte, ab, warfen ihn aus 
dem Kraftwagen und machten ſich 
mit ihrer Beute aus dem Staube. 
Anſcheinend wurde die Tat von frü— 
heren Angeſtellten der Firma verübt, 
die mit Woodruffs Gepflogenheiten 
genau vertraut waren. 

Vier Banditen, drei Farbige ange— 
führt von einem Weißen, betraten ge— 
ſtern abend mit gezogenen Revolvern 
Benjamin Rubins Schlachterladen, 
Nr. 2900 Kalumet Upe., zivangen bie 

Angeſtellten, ſowie vier weibliche 
Kunden, mit erhobenen Händen an 
der Wand Aufſtellung zu nehmen, 
und plünderten dann den 8170 ent— 
haltenden Kaſſenapparat. Auch eine 
dem bei Rubin tätigen Fleiſchergeſel⸗ 
len George Stodmener < 


gro gol- 
bene Uhr verfhmäßten die Banditen 


ihrer Seite tft, ein Leichtes fein Dürf | 


I 
| Sn Hallengange im 1, Siod des 
|breiftöcigen Baditeingebäudes Nr. 
3365 3401 Indiana Ave. ereignete 
fich heute früh gegen 1 Uhr eine ebei- 
Ifo rätfelbafte wie folgenfchwere Er- 
Iplofion, Das Haus wurde in feinen 
ı Grunbeften erichüttert. Der 30 far: 
bigen Gäfte der im 2. und 3. Stock 
gelegenen Herbergen bemächtigte Tich, 
jelß fie aus den Betten gefchleudert 
wurden, eine an Panik grenzende 
Aufregung. Eine Unmaſſe Fenſter— 
ſcheiben wurde zertrümmert. Die 6— 
jährige Erneſtine Ellis, die bei ihrer 
Großmutter Emma Head, der Inha— 
berin der Herberge, im 2. Stock 


ſchlief, wurde mit ſolcher Wucht aus 
dem Bett und gegen die Dede ge: 


ſchleudert, daß fie innerlich Ver 
| Tegungen und einen Schäbelbrudh er- 
ITitt und während der Heberführung 
nach dem Providenthoſpital ſtarb. 
Charles Thomas der Jüngere, der 
den Hallengang betrat, als die 
|Erplofion fich ereignete, wurde be 
|wußtlos zu Boden geitredt, erholte 
fih aber bald wieder und iit an- 
[neuen mit dem bloten Schred 
dDavongefommen, 

Leicht verlegt wurden Chad. Ihn: 
Imas, der Eigentümer des Haufes, 
\feine Frau, feine Söhne Eraftus 
und William, feine Töchter Frau 
| Bear! Wafhington und Gertride, 
Ifein Schiwiegerfohn Sanford umd 
Iveifen Sohn Alerander. 
' Das Haus ilt ftarl 
| worben. 
| Unteriuchung eingeleitet. 

Die Geheimpolizei hat eine lli=- 
'terfuchung eingeleitet, um feſtzuſtel— 
len, ob die Erplofion durch eine 
| Bombe oder durch Gas, da3 einem 
ſchadhaften Leitungsrohr entwich, 
verurſacht wurde. 


beſchädigt 


die Polizei, daß die Exploſion durch 
eine Bombe verurſacht wurde, die 
weiße Nachbarn gelegt hatten. 
Thomas, ein Farbiger, beteuert, 
ſeines Wiſſens keinen Feind 
haben und mit ſeinen weißen Nach— 
barn auf dem beſten Fuße zu leben. 
Er verrichte ſelbſt die Hausmeiſterar— 
beiten in ſeinem Gebäude und habe 
niemals Trubel mit irgend einer Ge⸗ 
werkſchaft oder fonftige Streitigfei- 
* irgendwelcher Art gehabt. 


* Lillian Remus hat wegen an— 
geblicher Grauſamkeit auf Scheidung 
von dem Anwalt George Remus an— 
getragen, aber Frau Gene Holmes 
von Ebaunſton nicht erwähnt, deren 
Name fie Iinlängit mit ihrem Gatten 

lin Verbindung bradite, - + -- 


Da fein Gas: | 
|gerud) wahrnehmbar ift, fo glaubt | 


au | 


geſchloſſen werden könnten. Sie tereſſe tun und meine Freunde auf— 
glaubten weder an die Grundſätze fordern, für ihn zu ſtimmen.“ 
——— 
Die Nominationspetitionen, die | Siveigers machten gejtern die Namen 
— tions ge a : 
für Carter 9. Harrifon in Umlauf bon 10 weit rungen rn = 
geieht worden a — 20 | Sefhäftsteuten im ntereffe # * 
zurückgezogen. Wie viele ver yührer | \ tsle 
des Anhangs Harrifong, Dunnes, | mofratifchen Maporstandidaten ge- 
| Traegers ufm. zu — Hafen dem 
|< $ 5 icht des K s h 
Er oben —— * | genau auf 500 Mitglieder ver- 
feſt. Es gilt als fider, daß einige | “PImEB TUT 
ıdieier Elemente ſich Sweitzer an: | mehren zu können. u 
‚Tchließen werben. ber der Anhang Ald. Roeder ſiegt. 
Hoynes rechnet darauf, daß der grö⸗ Die Nachprüfung der Wahlergeb— 
ßere Teil zu ihm ſtoßen wird. niſſe durch die Wahlbehörde ergab 
Greift Countyrat an. geſtern, daß Ald. Frant F. Roeder 
Staatsanwalt Hoyne machte ge- von der 24. Ward mit 53 Stimmen 
ſtern einen weiteren ſcharfen Angriff, über ſeinen — um die de 
der ſich gegen den Countyrat wendet, ge En Soleph 
I = - en Sullivans bie | Pier Ponte 477 Stimmen. Bionte 
| Mehrheit hat Der Countyrat hat ;uoV, Ponte alı © . 
ſeine Bewilli — erhielt nahezu alle ſeine Stimmen in 
er Gehe ae en 2 u fieben ihn Wahlbezirten 
'feknitten, ohne ihn vorher davon zu ‚der Ward, in denen Roeder falt gar 
|benadhrichtigen. Der Steatsanmalt | feine Stimmen langen fonnte. 
‚antwortete mit einem aeharnifchten | 


-—— Das 
Angriff, in dem er behauptete, es | Iohfidhe 1 + 
Le En : ‚, 6° /fucht um geleglihe Vollmadt nad 
handle ſich dabei um kleinliche on — ee 


7 N‘ am & 3 zur Ausdehnung ſeiner Tätigkeit im 
‚fit. Das Ganze ſei ein Angriff auf Frieden zur Linderung jeglicher Not. 
‚feine unabhängige Fandidatur für In Shanghai verfuchen Ver— 
das Mayorsamt. Einige der Counth⸗ treter von Rord⸗ und Südching ſich 
tommiſſäre ſeien nichts als Werk⸗ zu einigen; lehtere fordern daß die 
Feuge der Gas- und Straßenbahn-⸗ KHekinger Regierung die Waffenſtill— 
intereſſen und der politiſchen Ma- ſtandbedingungen durchführe, 
ſchinen, die verſuchten, ihn in ſeinem weiter verhandelt werde. 

Kampf gegen dieſe Elemente durch — Frau Eunice Wagman von 
Verweigerung der nötigen Mittel zu Jackſonville, Ill., welche Dienstag 
lähmen. Der Staatsanwalt'erklärt, von Frau Mabel Auſtin in White— 
— — — — boall niedergeſchoſſen wurde, iſt heute 


* — geſtorben. Eiferfucht. 
Verhütet ſpaniſche Si y | — Die Lage in Barcelona ver- 
| IS ’ ſchlimmert ſich; die ſpaniſche Regie— 
wehrt ab rung bat Iruppen bingefandt, um 
|die revolutionäre Berwequng zu un- 
Lungenent 
ung, Griupe, Drondials und Hals — 


.. 
‚terbrüden. 
4; 
leiden Reibt den Hal und Die 


! 





Schützt Euch vor Lungenentzün—⸗ 


— 
zündung — Die Chicagoer Krankenpflege— 
Druft ein mit 


rin Margaret Huaett fuhr geiterı bei 
GORDONS 


|Rantoul, XIT., in gefchlofjenem Bugay 
|bor einen Yandbahnmwagen und wurde 
“ 
Mustard Oil 
Cream 


getötet. 
— Der 22jährige GClarence Larjon 
Eoppelte Stärke.) 
Dertreibt Ehmerzen, vermindert Ent 


in Zafor geftand, daf er am lehten 
| Samötag verfucht habe, einen Per: 
fonenzug der Burlingtonbahn zum 
Entgleifen zu bringen. . Er ift in 
Elgin, Ill. eingeſperrt. 

zündung, gibt dem Alut eine Gelegen⸗ 

heit, eine ſiegteiche Echlacht zu begin⸗ 

nen, Die vihtige Eenffarbe — zieht 

feine Dlafen, In zwei Größen, Sms 

mer no nur 25c ımd 506, Die Eorie 


in ber gelben Ehhachtel, 


SHergefteitt won den Yabrilanten 
von Tras!'3 PiILB, bie treue Be- 
Banbiung für Berftopfung, 


— — 2 





— — ——— 
— Anſpruchsvoll. — „Magſt a 
Priſ' Schmalzler?“ — „Ja ſcho; i 
ſcho, i. Aber dei Sacktüchel mußt 
mir nachher leiha!“ 

— Im Eifer. — Onkel: „Deine 
Bude iſt ja ganz in der Nähe der Uni- 
verfität.” — Neffe: „DO, bas macht 
gar nichts, lieber Ontel!“ 


Robert M. | 


den | 


ehe | 


|Kreifen der Stadt wohldefannt. 


jein Alter von 77 Jahren erreichte, ift | heilen und begründete mit feinem in- 
eine gefhäßte Pionierfrau von deut | zmwifchen berfiorbenen Bruder Mil- 
jhem Stamme ins Grab gefunten. |belm das befannte Gefhäft, in wel- 
Eine große Anza’! von denen, tel», hem fich das beſſere Deutſchtum ber 
Gintrittöfarten zu der für norleg- | Stadt gern ein Stelldichein gab. 
Iten Sonntag geplanten, dann aber) Nemwart,N.%.— Neuen Nad- 
\abbeftellten deutfchen Iheaterworftel- | richten zufolge wird Gottfried Krü- 
lung getauft hatten, deren Reinge- |ger, der befannte Brauferr, der feit 
| winn den deutfchen Schaufpielern zu-!1914 mit feiner Gattin in Deutfch- 
gute fommen follte, bat in edler land weilte, Mitte März wieder hier 
|Meife auf Rüdzahlung des Eintritta- | eintreffen. 
gelbes verzichtet, fo daß der für dies ECopinaton, Hy. — Der Prä- 
Karte bezahlte Betrag nun doch noch |Tident der hiefigen Baparian Bremwing | 
den Ddeutichen Schaufpielern zuaute| Eo., Brauberr William Niedlin, der 
tommt. 1851 in Mühlheim in Baden geboren 
Cincinnati, O. — Das ver-⸗ wurde, iſt geſtorben. Er kam 1868 
gangene Jahr war für die Mitglieder nach Cincinnati, wo er eine Zeit lang 
des St. Eliſabeth-Vereins, einer | die alteTivoli-Hale übernahm. Sein 
'Hilfsorganifation für das St. Ma-|bieliges Gejhäft gründete er 1885 
‚rien Sofpital, ein äuferft erfolgrei- |und brachte e3 zır hoher Blüte. Gefell- 
Iches Jubiläumsjahr, im welchem der Thaftlich intereffierte er fich zumeift | 
für den Deutfchen Pionierperein und 
reguläre neue Mitalieder gewann und | die hiefige Turngemeinde ala Präfi- 


che 


Verein 175 lebenslängliche und 2400 


a 
a) 


Zwecks willen auch; eine Anzahl Män- |er ftets groges wtereffe entgegen. | 
|darüber beraten werden, ob diefelbm | Keil, der im hoher Alter von 85 Jab- 
(Ti nicht ald ein gelonberter Ziveig | TEN geltorben ift, hat das Gemeinwe⸗ 
|der Vereinigung organifieren folfen. |1: einen ſeiner älteſten und geachtet- 
Am zweiten Slatturnier, das im | ten Mitdürger deutfcher Abjtammung | 
Heim der Cincinnati Turngemeinde | drloren. Er jtammte aus Rüdes— 
cbgehalten tourde, beteiligten Sic, nicht | heim und fam 1858 nad} AUmerifa. | 
To viele Spieler wie das erite Mal,| Portlend, Dre. In der 
und zwar — ſo hieß es — weil be⸗ Schweizerhalle gab der „Helvetia 
ſtimmt worden war, daß nur Alten⸗ Sängerklub“ eine beutjche Iheater- | 
fein Räuberftat, ge- | boritellung, bie fich zioar nicht mit| 

|fpielt werden dürfe. Als erfter Sie: | den Darbietungen einer regelrechten 
Iger, für 14 aemonnene Spiele, gina Iheatertruppe vergleichen ließ, bie | 
| Ome Toent3 durch’3 Ziel, aber dennoch, weil deutſch reſp. 
| Am Sonntag feiert der St. Bern | deui,ch-[hmweizeriih. mit grohem In⸗ 
hard Unterftigungsverein der „Mut: | tereife erwartet und mit herzlichem 
ıter Gottes-Gemeinde” in Covington Dank entgegengenommen wurde. | 

m—— t 





burger Stat, 


„Sonntagpof“ 


wird auber unterhaltenden 
Romanen, Novellen, ' Erzäh- 
lungen, Sumoresfen eine An- 
zahl intereffanter Driginal« 
Auffäte enthalten, darunter: 


landiihen Schnlden bezah- 
len? von Dr. R.Rrifhne, 

Mit den Truppen, . linter- 
baltungen mit einem ameri« 
fanifhen Militärarzt bon 
Dr. WB. 8. Brigg:: 


Die herzensgute Agathe, Skizze 


von Albert Weiße. 


Wie wird England ſeine aus⸗ 


% Aus deutichen Kreiien. 
| 
$ 


G3 war ein Sonntag bon 


GCäcilie Sammer 
tein-sranftenhuiß, 


Zu beitellen in der Geſchäfts⸗ 
itelle der „Sonntagboit“ und 
„Abendpoſt“, 223 Weit Wall 
ington Str., fomie bei den Bei- 
timgshändlern ımd Trägern: 

Preis 5 Cents. 
20070227 


” e 


— — r— 


(Eigendienſt der „Wendpoſt“.) 


Damenbinie. 


Der fragenlofe ovale 


ten. 





(fein 75jährıaes Jubiläum mit einem 

'HSchamt am Morgen und einer UIn-|  Geführdete Menfherleben. | 
|terbaltung im Schulhaus am Abenv. | > | 
| Detroit Mic. Im Alter Feuer fonnte ge löſcht werden, nacdem 
von 64 Jahren ftarb Konrad Koppib, | 08.8600 Schaden angerichtet hatte. | 
| ber Griind.r der Koppig-Melcher In Samuel Lipjcheh’ Laden, Nr. | 
Brauerei, .in »borener öfterreichiich 652 Marwell Str, brach geftern | 
ı Gchlefier, der 1886 Hierher fam und abend Feuer aus, dag Menichenleben 
nad) achtjähriger T_ gfeit ala Braus |gefährdete, aber gelöfcht werben | 
| meifter in der Stroh Brewing Co. |Tonnte, nachdem es etma $600 Scha- | 
| fein eigenesGefchäft gründete. Er ge-| den angerichtet hatte. 

börte zu der Gründern “er Braumei-) Als Leutnant Quedtle vom Wa- 
\fter-Vereinigung der Ver. Staaten, | genzug Nr. 5 der ftäbtilchen Feuer: 
uns nahm an allen beuifchen Affären | wehr Frau Frank Newman, die im 
der Etadt tet3 regften Anteil. 12. Stod wohnt, und ihr Baby retten 
| Frant Noch ift. ein anderer befann- | wollte, warf die hochgradig erregte 
ter Deutfchamerifaner, der Fürzlich | Frau fih ihm fo ftürmifch in die 
bier jtarb, und zwar im Alter von 77 | Arme, daß er auf der ſchwankenden 
Jahren. Er war feit dem Jahre 1877 | Leiter den Halt verlor und mit Mut- 
in „er Anmwaltspraris tätig, diente in ter und Kind abftürzte. Alle drei 
mehreren öffentlichen Aemtern und |kaben Aufnahme im Countyhofpital 
mar in republifanifch politifchen | gefunden. Sie find mit leichten Ver- 
legungen danongelommen. 


9156 
Größe 36 erfordert 13 Yard 
oder 13 Yard 40 Zoll breites Ma 
trial und 8 Yard Banbbefag. - ” 

Schnittmufter Nr. 9156 in 


ben 34—44 Zoll Bruftmeite, 


R 
; 


* 


* 
3 


Halsaus⸗ 
faft 512,000 Einnahmen hatte. Weil dent beider Vereine; auch dem deut- ſchnitt wird nur mit Band eingefaßt; 
ſich dem Verein um ſeines guen ſchen Theater in Cincicnnati brachte die Aermel faltet man zu Manſchet⸗ 
— Eine kleine Stickerei kann die 


tanabifche Mote Sreuz | Net angeichloffen hat, wird demnächtt,) _Afbland, Ky. — Mit Henen|fonit einfache Blufe fehr verſchönern. 


36 
te⸗ 


Grö⸗ 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffen- . 
den Nummer geegn Einſendung von 12 
Cents zu beziehen durch die Mede 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 228 Weſt 


Waſhington Stri, Chicago, Ill. Chede 


und „Money Orders“ ſollten auf The 


Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 
—+-0- 


* Wer ſein Grundeigentum 


— durch eine kleine Anzeige 
er * 


“* 


J 


Zu 


Deren. 2 
faufen will, erreicht ſchnell * a 
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F Abendpost. 


rein: täglich, ondgensmmen Gonntsgh, 
Derandgeher: “THL ABENDPOST COMPANY“ 
; Prbiished daily ezeapt Sunday. 

Poblisber: THE ABENDPOST COMPANT” 
nenn 3 Deals 
“ per Montb...... ....... “ee see Cents 

Ey mail, in the atates 0? Illinois, Indiana, Iowa. Wisconsin, Michigan, 
Missouri. Minnesota and Obio, per year u... ....84.50 
Ineludinz "Sonntagpost”. per JORL.ese uoueee nos anna onen nase .....86.50 
in all other States and Canada tbe price will be per Jehrsaıo.....85.00 
Inciuding "Sonntagjost” pery&arsısnuren seen · sonne 000000 BIO 
Price per Bonutagpoeꝰ .......................... ... . sure. d Conts 


Spenbpoit".Gchäude: 223 und 225 W. Weftingten Str. 

«when soifsen Wells Er und Franliin Eir, 

Chicago Telephon: Franklin 5900 Ulino:s 
Monat 55 Gents 


— 

Breis-jeder Nummer 2 Lents; ına Haus geltefert ver I 
Ber- Bohr In den Etaoten Aliinots Andlana, Soma, Wtsconlin, 

Yasigon Vitlioun Wlinuclota und Obio S4.htı per Jahr 
Ginjällegiip „Sonntagrolt“ 6.50 per Jahr 
Sr uien enden Elaüten und Carada t 5.0, per Fahr 
EinfSliehit® „Sonntannoli” ... ....87.00 per Jahr 
Preis ber „Sohntogpoit“, die einzelne Nummer . 


....... 


Eintered as Second Class Mütter September $th 1889 at the Post Office 
ai Chicago, Illinois, under Act of March Srd, 1819, 


31. Jahrgang. — Ar. 50. 


Biel Arbeit und näglihe Arbeit. 


Ser Kongress arbeitet unter Hohdrud. Die 
Geiekgebungsmühle in Waihington Flappert Tag und 
Raht. Buchjtäblih! Denn der Senat trat heute 
Morgen um 1 Uhr für den Reit der Nacht in Erefutiv. 
figung. 

Aehnlich fo 1it’3 immer gewejen in den lekten 
Tagen eines Kongreifes. Mber nidit ganz jo. Es 
wurden in den Ietten Tagen eine Kongreffes neben 
der 'Ilnmaife von „Brivat-Bills“ und Routine-Vor- 
lagen aud immer wichtige und über große Summen 
berfügende Vorlagen durdgepeiticht, aber felten, oder 
nie zubor, jo viele überaus Wichtige ımd ganz 
umgeheure Summen betreffende Vorlagen. Und nie 
zubor arbeitete der Kongreß jo, wie eben jet, unter 
einem fo ftarfen, von augen, vom Meißen 
Haufe, ausgeübten Hoddrud. 

Diejer Drud it wohltätig und gut für das Land. 
Er madt dem parteipolitiihen Nörgeln und Tadeln, 
Sinziehen und Verichleppen, Iangem Sangen und Ban- 
gen ein Ende. Und damit ein Ende großer Unficher- 
heit und der durch; diefe bedingten Untätigfeit und den 
großen Berluften, die mwiederum diefer zu danken 
waren. 

hm it e8 zu danken, da gejtern der Senat 
die Adminiitrationsvorlage annahm, melde 1000 
Millionen bewilligt behuf3 Durhführung der Negie- 
rungspolitif, die den Yyarmern für die Weizenernte 
von 1919 den Preis von $2.20 das Bufhel garantiert. 
Dab mündlich, bezw. nicht ganz in der vorgeidhriebe- 
nen Form eingegangene Ariegöfontrafte zur Ge— 
famthöhe von 2700 Millionen von beiden Säufern 
gebilligt murden, fo dab die betreffende Bill nun an 
den Präfidenten zur Unterichrift gehen Tanı. Dah 
die Sieges-jzreiheitsanleihe-Bill pom Haufe angenom- 
men und bom Finanzausihuk des Senates günitig 
einberichtet wurde. md fo weiter. Alles in Allem 
eine ganz gemaltige Irbeitäleritung, ein KRiefen- 
fortfhritt für einen Tag. 

Befonder3 erfreulich ijt die endgiltige Erledigung 
der Kriegsfontrafte-Borlage durd; den Stongreß. Denn 
e3 iit zu erwarten, dab diejelbe fofort einen Aukerit 
mobltätigen Einfluß auf die Geihäfts. und Anduftrie- 
lage, bie ganze wirtichaftlidhe Lage des Landes, aus- 
üben wird. Rund 6600 bier in den Ber. Staaten 
vergebene Kontrafte werden von der Bill betroffen. 
Dank der Entiheidung des Bundesrehnungsführers 
(Controller), nah der mündlihe und andere nidt 
ganz der borgeichriebenen Form entipredhende Kon- 
trafte al3 ungefeglih anzufehen find, Fonnten bislang 


in Amerifa fällige Sahlungen zum Gejamtbetrage von | 


1600 Millionen nicht geleitet werden. Dadurch 
waren viele FFabrifationsaeiellihaften, Internehmer 
um, in fchrmere Bedrängnik gefommen. Sie konnten 
ihrerfeits zum QIeeil ihren finanziellen Verpflichtungen 
nit nahfommen, mwuhten nicht, mwie'3 bezüglich der 
noch nicht ausgeführten oder erit teilmeife ausgeführ- 
ten Rontrafte werden würde, waren micht tn der Lage, 


— 


| wir ums heute Ichon den Kopf über das zerbrechen, 
was im Sommer fein wird? Man Yafje einen jeden 
Tag feine eigene Sorge haben. Heute ijt heut! Syreuen 
wir uns der vielen warmen Tage und Wochen, die uns 
Januar md Sschruar beichieden, ohne gleidy der 
teuren Eispreije zu gedenken, melde. der milde Win- 
| ter angeblidy im Gefolge haben muß. 
„Muß“ it übrigens gut. Weshalb die Eispreiic 
durdaus in die Höhe gehen follen, weil uns im Winter 
da3 Maffer nicht gefriert, ijt im Zeitalter Ser Majjen- 


| beritellung Fünftlihen Eiies für den Uneingeweihteit | 


nicht recht erfihtlih. Nm Webrigen können wir uns 
trölten: die Eispreife wären audı danıt in die Höhe 
| gegangen oder body geblieben, wenn wir einen jtrengen 
Winter gehabt hätten. Die Eisgeiellfhaften hätten 
ihon einen ihnen triftig erfheinenden Grund dafür 
gefunden. Wieder andere pfuichen den Infen mit 
der Prophezeiung ins Geihäft, dab der fchneearnte 


Winter eine fpärlibe Ernte zur Kolge haben müffe, | 
send Centd oeil der Aderboden nicht gehörig durdhgewäflert und ner,“ fhreibt die New Pork Evening 


‚durdigelaugt werde. Daran mag jhon etwas Wahres 
! fein. Mber ergiedige Frübiahrsregengüfie fönnen die. 
ſem Mikjtande immer nod in ausreihenden Mabe 
abhelfen, und der vermißte große Schneefall Fan ſich 
aud; noch im März oder April einitellen. Sit doch jhhon 
für heute wieder ein Schneefturm angejagt. Ge- 
jhieht es nicht, jo Takt Fi nichts Weiter tu, 
al3 geduldig abwarten, was der Boden troß diefer 


ftiefmütterlien Behandlung durh Mutter Natur tra. | 


gen wird. Wegen diefer immer nod entfernten Möge 
Iichfeit heute Ihon den Kopf bangen Yalien, unter*die 
Miesmader gehen und über die hohen Preife flagen, 
| die wir dann für die Produkte des Bodens zu zahlen 
haben würden, heit einen gejunden Reflimismus denn 
doc; übertreiben, Vorläufig find wir nod) Yange nicht 
jo weit. Geben wir uns aljo fhranfenlos der Freude 


über das genofjene milde Wetter und die Idhäßens- 


| werte Erfparnis an Kohlen bin, ohne uns den yreu- 
denbecher durch das Zuſchütten von Zukunftsſorgen 
überflüſſiger Weiſe zu verbittern. 


Zum Rampfe gegen die Prohibition. 


Die Einſtellung der Feindſeligkeiten hat die Auf- 
merkſamkeit der noch in Europa weilenden amerika⸗— 


niſchen Soldaten auf's Neue den Ereigniſſen im 
Heimatsland zugewendet. Mit tiefgehender Erbitte— 
rung wird von ihnen das Vorgehen des Kongreſſes er— 
örtert, der der Einführung nationaler Prohibition den 
Weg ebnete, ohne daß der Armee Gelegenheit gegeben 
wurde, ihre Anſichten betreffs dieſer Frage zum Aus— 
druck zu bringen. Vorliegenden Berichten zufolge, er— 
klären unſere tapferen Landesverteidiger allgemein, 
daß ſie nach der Heimkehr unerbittlich mit jenen Kon— 
greßabgeordneten abrechnen werden, die für den Erlaß 
von Zwangsgeſetzen und ſonſtigen die Freiheit des Vol« 
kes bedrohenden Geſetzen verantwortlich ſind. Und be— 
reits erwägen ſie die politiſche Stärke von Kandidaten, 
welche als Mitbewerber für die bisher von prohibi— 
tionsfreundlichen Senatoren und Abgeordneten inne⸗ 
gehabten Sitze in Betracht kommen. 
Die Knappheit und Unzulänglichkeit der nach drü— 
ben gelangenden Berichte von daheim, hat zweifellos 
viel damit zu tun, daß der bevorſtehenden Trocken— 
legung des Landes ein ſo intenſives Intereſſe entgegen— 
gebracht wird. Zur Zeit wird ein Plan emſig erwo— 
gen, die heimgekehrten Soldaten zu einer großen Orga— 
niſation ähnlich wie die Grand Army of the Republic 
zu vereinigen. Die erſten Schritte in dieſer Richtung 
ſind bereits unternommen worden. 
Der „Baltimore American“ berichtet, daß bei den 
Hongreßabgeordneten zahlreiche Schreiben amerikani— 
ſcher Heeresangehöriger einlaufen, in welchen gegen die 
Schaffung eines knochentrockenen Amerikas Proteſt er—⸗ 
hoben wird. 
Kongreſſes, denen es nicht klar iſt, daß ſie nach 
der nächſten Wahl ihren Sitz einem liberal geſinnten 


Nachfolger werden einräumen müſſen, wenn ſie einem Raubwürdig als jene, die ſich im er⸗ 
ſolgreichen Kampfe der Trodenen 


kandidierenden Veteranen des Weltkrieges gegenüber— 
ſtehen ſollten. Und dieſe werden als Volksvertreter die 
| Trinffrage nicht vom Standpunfte des amerikanischen 
Zrodenen, fondern auf Grund eigener Beobadhtungen 


E3 gibt heute nur wenig Plitglieder des | 


1 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 28. Februar 1919. 


Immer an der Scholle kleben, 

Trübt das Auge noch ſo klar: 

Fremdes Land und fremdes Leben 
Stechen dir allein den Staar. 


Vorige Woche wurde nahe Center— 
leilte in SMinois ein Maftodonzahn aus: 
gegraben, der vier Pfund wiegt. Dan: 
der der Nailen wird fidh ein vollitändi- 
ges Gebiß davon wünfcdhen, um nad 
dem 30: Juni durch Sinirfchen derarti« 
ner Zähne feinem Grimm gebührend 
Auzdrud zu verleihen. 


„Oberſt Houſe iſt unſer Lieblingsred⸗ 


| 


Mail; „er bäalt niemals Reben.” 


Man mag gegen die engen Damen: 
röde fagen, ons man will, fie haben 
‚auc ihren Vorteil. Eo mandye zornige 
Schöne wird in ihrer Haut bleiben 
müffen, meil da3 Hinausfahren mit zu 
großen Schmwierigfeiten verfmüpft ift. 


Genau.am Tage der Ankunft des Prä- 
fidenten auf amerifanifhem Boden 
ſchenkt die Tochter des Herrn Wilfon, 
Frau Cahre, dem Präfidenten ein bier» 
1e3 Enfellind. Da hat 'mal wieder al: 
c5 wunderbar geflappti 

Die Lebensmittelpreife fallen nun 
wirflich und wahrhaftig — in England. 
Slüdlihes England! 


Die rufftihe Stadt Kiew gebt von 
HYand zu Hand. Mie getviffe Teichtfertige 
Meiber. Gegenwärtig hat fie fich zur 
Abwechslung wieder den Bolſchewiſien 
in die Arme geworfen. 


Ein Lebenslauf. 


Schule flüchtig, Bummeln tüchtig, 
Weſen ſchneidig, arbeitsmeidig, 
Ladihuh', Loge, Meine-Deine, 
Schulden, Wedhiel, Ehrenfheine, 
Vater gänzlich ruinieren, 
Schauderös ſich ennuyieren, 
Rennbahn, Weiten, 
Pferd, Sekt, Mädel, 
| Ende — Kugel vor ber Schäbel. 
| „Preparedneß.“ 

Ich möchte vorſchlagen, daß die Di— 
rektion des deutſchen Theaiers — 
Schluß der Spielzeit eine Extra-Vor—⸗ 
ſtellung veranſtaliet zum Beſten eines 
Fonds, aus welchem gewiſſe Requiſiten 
anzuſchaffen ſind, welche ſpäter gar 
nicht mehr erhältlich fein werben. 3. B. 
ein Dubend Stiiten Champagner, fünf: 
zig Achtel Vier, Meine verjchiedener 
Sorten, Trinfgläfer aller Art, Humpen, 
| Steins und dergleichen, Es würde ſicher 
volle Häufer ziehen, menn befannt 


imwirde, daß man im deutfchen —* machten. 
8 1 


wenigſtens Bier irinfen ſehen kann. 
würde auch einen Chor ſchaffen helfen, 
der ſich frei dem Teater ſtellt. Natür— 
lich müßte eine Kommiſſion zur Ver— 


u 
e 


| ! Von Mar 


Durch) die Staaten der Union geht 


eine Bewegung, welde die Unterbrüf- 
fung der beutfchen Sprache, ber 
deutichfprahigen Gemeindeſchulen, 
des deutſchſprachigen 
und bes beutjchipradhigen Inter: 
'richtö zum Ziele hat. Sie entipringt 
der irrigen Voritellung, daß daburd) 
die verfloffene faiferlich deutiche Re: 


gierung beftraft werden miirde, gegen | Vereinen und Verfammlungen ſich umcrricht 


welche allein fich die Kriegserklärung 
der Dereingten Staaten richtete, Prä- 
fibent Wilfon hatte in feiner An: 
fpradde an den Konareh am 2, April 
1917, in welcher er den Erlaß einer 
folgen forderte, ausdrüdlich erklärt, 
daß wir nicht Strieg gegen Das beut- 
fche Volt führen wollen, fondern nur 
gegen feine Regierung. Muh das 
deutfhe Volt wird dur den Kreuz: 
zug gegen alles, wa äußerlich deutfch 
in den Vereinigten Staaten ift, denn 
innerlich find alle Perfonen beutfcher 
Geburt oder Abftammung hierzu: 
lande amerifanifch, nicht betroffen, 
weil vorläufig eine Art chinefifcher 
Mauer in Yorm von Blodaden und 
DVerkehröfperren von feinen Feinden 
gegen Deutichland errichtet mor: 
den sit. 

Die Bewegung, welche zur Abfchaf- 
fung ded Deutfch-Unterrichts in den 
Hochſchulen und in der Legislatur 
von Pennſylvanien zur Einreichung 
von Geſetzvorlagen geführt hat, welche 
die Veröffentlichung von amtlichen 
Anzeigen in deuitſchſprachigen Zei— 
tungen verbieten, richtet ſich einzig 
und allein gegen Amerikaner deut— 
cher Gehurt und Abftammung und 
ift offenbar ber Dant und die Aner: 
fennung bafür, dab, fie über jeden 
Zweifel erhaben loyal, opfermillig bis 
zur Gelbitverleugnung und ebenfo 
patriotifch waren wie hier geborene 
Bürger der Vereinigten Staaten. Sie 
gaben ihre Söhne der Armee ober 
Ylotie Onkel Sam’3. Sie ließen fie 
gegen Brüder und Anverwandte in 


Der Krieg gegen die dentiche Sprache. 


Heinrici, 


Abftammung nachgerühmt, fie wären 
das beſte Bevölterungselement, das 
| die Einwanderung aus Europa Ame- 
rila gegeben habe. Man pries ihre 


Gottespienftes | Urbeitfamteit, ihre Energie, ihre 


| Ausdauer, ihre Sparfamteit und ihre 
Geſetzesliebe. Sie hatten dieſe höch— 
ſten und beſten Bürgertugenden geübt, 
trotzdem ſie in ihren Kreiſen, in ihren 


ber deutſchen Sprache bedienien, 
deutſche Lieder ſangen und mit ihren 
Kindern in deutſcher Sprache zu 
ihrem Herrgott beteten. 

Was beabſichtigt dieſer Kreuzzug 
gegen die deutſche Sprache? Der 
Amerifanifierunasprogeß wird durch 
dieſelbe nicht aufgehalten und verzö— 
gert, ſondern gefördert und beſchleu— 
nigt, weil bie deutſchſprachigen Zei— 
tungen in den Vereingten Staaten — 
von ganz vereinzelten Ausnahmen ab- 
gefehen — fie nad) beften Kräften un- 
terftiigen und viel beifere Lehrmeiſte—⸗ 
rinnen nach diefer Richtung hin find, 
als alfe von nativiftifchem Geifte be: 
ſeelten Amerikaniſierungsgeſellſchaf⸗ 
ten zuſammengenommen. 

Unſere Herren Geſetzgeber mögen 
in den Büchern der amerikaniſchen 
Geſchichte zurückſchlagen und ſie 
bear Sie werden finden, daß 

da3 deutfche Element feine Pflicht dem 
e gegenüber ftet3 treu erfüllt hat. 


Geor,: Bancroft, Amerikas größter 
Gefchichtsfchreiber erklärte, daß ben 
Deutfchen ein Hauptverdienft an ber 
Befreiting der Kolonien bom engli: 
chen Yoche zugelprochen werben müf: 
fe, denn, wiewohl fie nur ein Zmölftel 
der Bevölkerung ausmachten, hätten 
fie ein Achtel zur Kontinentalarmee 
geftellt. Im Kriege genen England, 
im merilanifchen, 
im Kriege gegen Spanien war ba3 
beutfche Element unter den Streitern 
für die Union zahlreich vertreten. Die 
ı Gefchichte unfere3 Yehten Krieges, fo= 
weit die Beteiligung der berfchiebe- 


jben Krieg ziehen. Sie fteuerten nad; |nen Raffen daran in Betracht fommt, 


| 


beiten Kräften zu allen Betätigungen 
ber Kriegähilfe bei, fie waren unter 
allen Fremdgeborenen Diejenigen, 

melde bie höchiten Zeichnungen für Die 
Hreiheitäanleihen der Regierung 
Sie taten alles, um ber 
neuen Heimat ihren Dank und ihre 
Treue zu beweifen. Sie dienten ihr 
mit dem Einfaß von Blut und Gut, 


waltung alles Trinfbaren erwäblt wwer- | Die Amerifaner ihres Stammes in 


aufführt, in welchen Gelage vorfommen. 

Aber mo folhe Kommiffion hernch- 
men, deren Durjt nicht wieberum bon 
einer anderen ommiffion bewacht wer⸗ 
den müßte? 8.8.8. 


Ziffern beweifen und lügen. 

Der befannie Statijtiler Ananias 
hat und einige ftattitiiche Zufammen- 
ftellungen für Chicago zur Verfügung 
geitellt, die mir auf feinen Wunfch biers 
mir zur Veröffentlichung bringen. Ob» 
twohl diefe Ziffern anfangs verblüffend 
‚twirfen, erjcheinen fie uns faum minder 


— 


für 
nationale Prohibition als fo geivaltige 
Faktoren ermwiefen, Mir bitten die Ve> 
ſer, ſich dieſe Statiſtil auszuſchneiden 
und aufzubewahren, da wir ſpäter nicht 


| 


den, fonit fönnte e& paflieren, dab ein | jeder Krifis des Landes es getan 
fpäterer Direltor mit Vorliebe Stüde , hatten, c 


Sie verlangten feine befon- 
dere Auszeichnung bafür, fie begnüg- 
ten fich mit dem ftolzen Bemußtfein 
pollerfüllter Pflicht. 

Die Amerikaner deutjcher Geburt 
und Abftammung hatten geglaubt, 
daß unfere Gefeggeber und Behörben 
aus den von ihnen erbrachten Bemei- 
fen amerifanifcher Loyalität und ame: 
tifanifchen Patriotiamus ben Schluß 
stehen würden, man tönne fie ruhig 
und unbeforgt fich felbft überlaffen 
und brauche ihnen feine Beſchränkun⸗ 
gen auferlegen, die fie jelbftverftänd- 
Ti ala ungerechte Eingriffe in ihr 
Privatleben u. ihre perfönliche Frei: 
beit empfinden müßten. Sie haben 


it no nicht gefchrieben worden, 
aber man kann überzeugt dappn fein, 
\baf- im Heldenbuche unferer Armee 
| beuifche Namen feine untergeorbnete 
Stelle einnehmen erben. 

| Meshalb alfo diefe Hhiterie gegen 
| Xmerilaner beutfcher Abftammung? 
| Die neue Zeit im Leben der Nationen 
ıfott fih auf die Prinzipien der = 
ıtechtigteit, der Gleichberechtigung, der 
| tächitenliebe, der Humanität und ber 
Toleranz ftügen. Sie foll deih Stre- 
| ben gelten, ein befferes Verftehen ber 
| Nationen unter einander.anzubahnen, 
fie foll alle Mißverftänbniffe aus: 
falten und den Grund legen zu ge 
genfeitiger Adhtung, und Meri- 
ſchätzung. 

Von dieſem neuen Geiſte, welcher 
ber Welt für Frieden und Zivilifa— 
tion und Foriſchritt mächtige Triebfe— 
dern. geben ſoll, iſt in den geſetzgeben⸗ 
ben Hallen amerikaniſchet Staaten 
nichts zu merken. Dort feiert völki— 
ſcher Haß neue Orgien, dort werden 
Gewalt- und Zwangsmaßregeln in 

Vorſchlag gebracht, troßdem ihmen 
‚au ber allergeringfte Schein einer 


im VBürgerfriege, : 


— — — — — nn nn nenn —— — 


werden, ſie N e 
zu machen, da ſie unſere Sprache nicht 


daktion der „Abendpoſt“! 

Am Mittwoch, dem 22. Januar, er⸗ 
ſchien in der „Abendpoſt“ folgender 
Lolal⸗Artikel: 

„Nur englifcher Unterricht. Verteidi⸗ 
gungsrat will alle modernen Sprachen 
ausmerzen. 


Auch aus Kirchenſchulen. halten? 


Weshalb ſchickten To viele herborra> 
gende Amerifaner ihre Söhne und Tödj 
ter, nachdem fie die Elementarſchulen abs 
folviert haben, fpeziell nad) Deutidland, 
um in dortigen Gnmnafien und Univer⸗ 
jitäten ihre fernere Ausbildung zu er 
Einfach, weil fie die hoheren 


Samuel Inſull befürworitet ausſchließ⸗ Bildungsamitalten in dieſem Lande nicht 


lichen Gebrauch 
in Elementarfächern. 
Verlangt dahingehendes Geſetz 
„Samuel Inſull, Vorſitzender des 
ſtaatlichen Verteidigungsrats, kündigte 
geſtern an, die Organiſation bereite 
eine Empfehlung an die Legislatur vor, 
ein Geſetz anzunehmen, das die aus— 
ſchließliche Behuvung der engliſchen 
Sprache in jeder Elementarſchule im 
Staat vorſchreibt. Wahrſcheinlich wird 
das Geſetz nach dem Muſter des Geſetzes 
in Wisconſin abgefaßt werden und vor— 
ſchreiben, daß in allen Schulen, deren 
Zoͤglinge ſechs bis vierzehn Jahre alt 
find, beim Unterricht in Elementar: 
fächern nur die englifche Sprädhe ange> 
wandt wird. Das Gejeg foll fich fomohL 


auf öffentliche wie auf Sirchenichulen 
beziehen. Es wird. wie erllärt wurde. 
geblant, die Benutzung fremder Spra⸗ 
chen in Fächern wie Arithmetik, Gram⸗ 
matik, Orthographie und ähnlichen Un— 
terrichts⸗Gegenſtänden zu verbieten. 
Es iſt nutzlos.“ erklärte der Vor—⸗ 
ſitzende des ſtaatlichen Verteidigungs— 
rates, „bon der vollſtändigen Amerila— 
nijierung der erſten Generation 
mag Amerila no) jo jehr lieben, er 
toird doch fein Geburtsland nicht der- 
nefien. Er ann nicht alle Xicbe und 
Sumeigung zu feinem Heimatland, der 
heimifhen Erbe, den Gefährten feiner 
Augend, mit denen er aufgewachſen iſt, 
und den Gebräuchen ſeiner Jugendzgzeit, 
unterdrücken, ſelbſt wenn er es wollte. 
Ich habe nichts gegen den fremdſprachigen 
Unierriht in amerilanifhen Schulen 
einzuwenden. Ich bin aber genen fremd» 
iprahlihe Schulen in Amerifa. Eine 
ausländifhe Familie in Amerifa bes 
ninnt gewöhnlich mit zwei Perſonen, 
Mann und Frau. E3 mag uns jcdhier 
Htets zu guten Amerikanern 


fennen. Aber warum follten mir aus 
den Siindern der ausländifhen Eltern, 
gewöhnlich vier bi3 zehn, nur mangels 
Daft Amerilaner maden, indem mir 
ihnen erlauben, ihre Erziehung in eis 
ner fremden Sprache zu erhalten. Der 
jtattlihe Verteidigungsrat glaubt, wir 
würden mit einer derariigen Mahregel 
mit der Amterifanifierung größere Forts 
fAritie madyen. Er wird daher, um dem 
Werk die Arone aufzufegen, der Legis- 
latur eine Dabingehende Empfehlung 
machen.“ SL 
Ach gebe den vollen Wortlaut diejed 
wichtigen Auffaßes hier mieder, weil ic) 
eritaunt bin, daß in Feiner deutichen, 
und fo viel ich weiß, auch in feiner an: 
bersipradjigen Zeitung, oder bon jonitt- 
ger gemandter Feder ein Wort geſchrie⸗ 
ben wurde. um die Leſer von dieſer 
hochwichtigen Frage weiter in Kenntnis 
zu halten und ſie anzuſpornen, dagegen 
gerechten Proteſt bei den Legislatur— 
mitgliedern geitig zu erheben, damit 
dieje namenloje An 1 
ftidt wird, Man follte auf der 
fein und kräftig and Werk gehen, 
Qolf hierüber aufzuflären, 
nicht ebenfo geht, iwie bei der Annahme 
des berdammungswürdigen -Prohibis 
tionszufaßes, und damit e3 nicht hans 
delt, wie im Gleichnis bon den fünf 
törichten Nungfrauen, die beim Ems 
pfang des Brautigams bergaken, ihre 
Rampen mit TDelezu füllen, und thren 
Fehler zu fpät entdedten. 
Nicht allein in dei vielen Barodital: 
fchulen, die niit fchiwerent Geld erbaut 
und aufrederbalten twerbden, 


as 


bon 
Ausländern au reden. Ein Eintvandere 


l 


| 
| 


des Englifchen: beim | vorfartden. Viele hervorragende Etaat3: 


männer, Geichäftzleute, Nerzte, Proieſ⸗ 
foren ur. ſ. w. haben dort ihre Ausbildung 
n Wiſſenſchaft, Künſten u. dal. erhalten 
und hier verwertet. 

Anaben, die nach dem 14. Jahre eine 
höhere Schule beiuchen wollen, Taben 
dann chen meiſtenieils ihren Entſchluß 
gefaßt, welchen Berufe fie fich widmen 
wollen in fpäteren Jahren, und nehmen 
darnad) ihre Studien aur. Denn fic 
fremde Sprachen hierzu ſtudieren müſ⸗ 
ſen, dann ſind es gewöhnlich die ſoge⸗ 
nannten toten Sprachen, wie Latein, 
Griechifch u. f. Im. Wenn fie aber 3. 2. 
Dentic) vollfommen _Ternen tollen, fo 
müffe fie dies von Tugend auf berfol- 
gen, fontt ift ihr Diel in diefer Beziehung 
verfehlt. — 

Junge Leute, welche ſich als Handels⸗ 
reiſende ausbilden wollen, ſollten, um 
erfolgreich zu fein, unbedingt die Xan- 
desiprache folher Länder Tennen, ehe fic 
dort tätig werden, wie dies in Deutich- 
land ftet3 der Fall war. Die Ver. Staa: 
ten beabjichtigen 3. 2. in Sud-Amertia 
in Zufunft viele neue Zelder für den 
Handel im Großen zu eröffnen, und 
dann heißt e3, die vorherrichenden Spra⸗ 
hen dort gründlich zır fennen. denn diejc 
Länder werden ficherlich ſolchen Reyrã⸗ 
ſentanten zu Liebe nicht die engliſche 
Sprache erlernen. Dies iſt doch gewiß ein 
wichtiger Grund, warum den fremden 
Sprachen mehr Gewicht beigelegt werden 
muß, als dab man fie lurzer Hand aus- 
merzt. 

Ind warum follte Jemand ein beſſe— 
rer Amerikaner fein, wenn er nur die 
Landesſprache jpricht? Der aroge Krieg 
bat bewiejen, daß die fremdipradngen 
Männer und Frauen im diefem Lande 
fiherlih nicht zurüdgeftanden find in 
Allem, was von ihnen verlangt wurde —— 
fie haben ihre Söhne geopfert und Mil- 
fionen don Dollar3 hingegeben für als 
Yerlei Aniprüche, die an fie geitellt wur— 
den ‚ md num joll zum Dank hierfür das 
Teuerjte, mas fie befigen — die Mutter- 
fpradjde — ihnen umd ihren Kindern ge= 
nommen werden! E3 darf nicht je! 
Xebt muß gehandelt und diejem Ziel 
ein Halt geboten werden. 

Ein Glück iſt es, daß Gouverneur 
Lowden nicht ſo geſinnt iſt, wie Samuel 
Inſull, ſonſt hätte er beim leßzten Alten 
AÄnſiedlerfeſt nicht ſolch herrliche Worte 


der Lobpreiſung der Deutſchen in ſeiner 


| 


damit e3| man 


Rede fpredhen können. Und pie er denten 
noch Taujende großer Männer. 

Auch unfer Manor Wr. Hale Xhomps 
fon verfehrt mit Vorliebe in deutidier 
Geſellſchaft, weil, wie er fagt, man fich 
dort fo vortrefflich unterhalten fan. Er 
mwettert auch in jeder Verjammlung in 
ſeiner Kampagne gegen die Staatsbehör⸗ 

e für öffentliche Nutzbarkeiten, da ſie 
viel Unzufriedenheit hervorruft. Sie 


maßung im Keim er⸗ muß aufhören und Chicago Selbſtregie⸗ 
put rung haben, jagt er. 


Zum Schluß jet noch erwähnt, das 
aus Er. Louis berich 
tete, daß trotz bheftigen Proteſtes 
ſeitens vieler Pfarrſchulen und pri 
vater Lehr-Anſtalten auch dort vom 
Repräſentantenhaus der Staatsge 
ſetzgebung in Jefferſon City ein 
ſchwerer Schlag verſetzt worden 
iſt, als die Vorlage angenommen 
wurde, das Lehren irgend einer anderen 
Sprache als der engliſchen in den Ele 
meniarklaſſen der öffentlichen Schulen 
zu verbieten und dieſes Verbot auch auf 


ſondern 
in allen öffentlichen Schulen des Stga— | die Privat: und Stirchenichulen zu über 
ted follen die  fogenannten fremden | tragen. Zu gleicher Zeit wurde die Vor 
Spradien völlig ausgemerzt werden. | Zange im Unterhaus zur Reinjchrift ver 
Dieſes iſt demnach nicht nur auf die | wieien, 


ET Aa nd Erfahrungen beurteilen. Nene Iwanasaciege. die | mehr darauf zurüdkommen werden. 
fi und Ahre Anlagen den rg Verhältwifien | dem Soldaten in Amerika — fe Ketbie| 678 Frauen fielen Jekies Jahr, auf aiiener 

! & i zupaſ i it |; ee a E \ BEN ET Hi @traße in Chnmant. Hiervon fielen n 
und der Sriedensarbeit anzupaifen. Die Ungemißheit | in mildeiter Form verjagen, beitehen nicht in Eitropa, ı 


2 . : ; | 
1 getäufht. Man gibt auf einmal | Berechtioung fehlt, da werben treue 
bor, die deutiche Sprache fei eine Ge: | md loyale kette Bürger, wel: 


..» . - . 3 N try; . . . 
bedingte eine neirifie Stofung des induitriellen und He am DOpferiwilligteit Hinter feinem 


aeihäftlihen Lebens de3 Landes, und hätte e3 bei 
längerer Dauer ernitlichit gerährden mülien. Die 
geitern erfolgte Annahme der Striensfontrafte-Bill 
macht diefer Ungewiiheit ein Ende. Tie Bill erfennt 
die Rontrafte an, ermächtigt aber zugleich den Sricg®- 
jefretär, Rriegsfontrafte zu widerrufen und die Höhe 
eiwaniger Entihädigungszahlungen feitzufeßen. Sie 


geitattet eine Berufung an das „Court of Claims”, 


mo die Entiheidung des Ariegsietretärd ungenügend 
und ungerecht erſcheint. 

Wie für die Induſtrie des ganzen Landes, ſo iſt 
auch für Chicagos Induſtrie die endliche Annahme 
der Kriegskontrakte Bill ein „wahres Glück.“ Denn 
Chicagoer Fabrikanten ſollen zwiſchen 500 und 600 
Millionen von der Regierung zu fordern haben, und 
werden nunmehr bald wiſſen, woran ſie ſind. Sie 
werden ſich der neuen Lage anpalien, Aenderungen 
und Vergrößerungen planen und beginnen und ihren 
finanziellen Verpflichtungen nachkommen können, und 
das bedeutet mehr Arbeitsgelegenheit und mehr Ver— 
dienſt für das arbeitende Chicaao und eine erfreuliche 
Stärkung und Feſtigung der Finanz- und Kreditlage. 


— — — 


„Heute iſt heut!“ 


„Dem Eenen ſin Uhl is dem annern ſin Nachti-— | Prohibition von nur geringer Wichtigfeit fei, da e3 fich | 


gall”, heißt es in einem Sprichwort. Der Sat läht 


fih audy auf den außergewöhnlich milden Winter an- | Saftwirtihaften handle. Ste münchen durch Schwache | 


menden, mit dem Chicago, und mit ihm überhaupt ein 
großer Teil des Landes, heuer geiegnet wurde. Der 


Oberflächliche wird ji fragen, wer in aller Welt denn | Oppofition gegen prohibitioniitiiche Zmangsgeiege nicht | 


(rt 


etwas an dem warmen Winter auszujegen haben fann. 
Se wärmer die Zuft üt, um fo weniger Kohle wird ver- 


braudt, und da die Kohlenhbändler an den lumpigen !i 


paar Dollars, die fie zur Zeit für den jchivarzen Breni. 


ftoff befommen, wie fie behaupten, jowiefo wenig oder | 


gar nichts verdienen, fo follten auch fie von Rechts 
imegen frol jein, dat; fie nicht jopiel Arbeit haben, Mit 
Schaudern denft jedermann nod an den vorigen Win- 
ter, al8 wir bier in Chicago bis über die Köpfe im 
Schnee italen und unier Brennmaterialvorrat immer 
mebr zufammenichmolz, während der Schnee durchaus 


nicht ans Schmelzen denken wollte, fondern die Ver: | 


fehröwege innerhalb der Stadt und außerhalb fperrte, 
jodai und die Nahrungsmittelzufuhr abgeichnitten 
wurde. Wie hold md liebli dünkt einem doc in der 
Erinnerung an das Ingemad), das die Wetterunbilden 
des damaligen Winters und auferlegten, die goldene 
Gegenwart! 

Doc; der Menich iit ein unzufriedenes Geihäpf. 
Shm ift nicht wohl, wenn er nicht aufs Metter fchtinp- 
sen fan. lind doch tut er nichts danegen, wie einit 


ein Spaßbogel nicht mit Unrecht meinte, Bringt ihm [wohl aber mit Getreidemehl. Eine Bermifchung von | 


die Gegenwart Teine Eorgen, fo borgt er ste ſich von 
der Sufunft. So mahen wir e3 audı mit dem un 
gewöhnlichen Winterwetter. Anstatt ums feiner zu 

t md die fyeite zu feiern, wie fie fallen, werden 
alferlei Kaffandraitimmen bei uns kaut, die ung meis- 
madjen wollen, dab wir da3 fhöne warme Sanuar- 
und yebrunriveiter mit einem Falten, regneriichen Som. 
mer zu bezahlen haben werden. Das mag fchen fein, 


Weiteres eimgufehen vermag. ber warum follen 


Er werm man auch die darin Iiegende Logik nicht ohme 


und unfere drüben meilenden LZandesföhne haben Fich 
zur Genüge überzeugt, das Männer gelegentlich fich an 
| einem Fräftigen Tropfen erauiden und do ii der 
| Stunde der Gefahr ihrem Baterlande zur höhiten Ehre 
ı gereichen fönnen. 
|teite Takt jich bereits erfennen. Mitglieder des Son. 
greſſes vergegenwärtigen ſich jetzt, daß 


Prohibition erjt ein Jahr nach der Bekanntmachung 


des Siaatsſelretärs in Kraft treten kann, daß der frag 
liche Verfaſſungszuſatz die Zuſtimmung einer hinrei— 
chenden Zahl von Staatsgeſetzgebungen gefunden hat, 
und daß während dieſes Jahres der Kongreß die erfor— 
derlichen Geſetze erlaſſen muß, um den Zuſatz wirkſam 
zu machen. Es wird zur Zeit ſchon angedeutet, daß ein 
Uebermaß von ſonſtigen Geſchäften den Kongreß ver— 


hindern mag, die bezüglichen Geſetze zu erwägen. Viele | 
— ſcheinen geneigt zu ſein, mehr mit den 
| als mit denen | 
Ider Prohibitioniiten tn ihren Wahlbezirfen zu rechnen. | 
Snzmwiichen Sollte die Mählerichaft jede fidh dar- | 


Siimmen der heimgefehrten Soldaten 
| 


ı bietende Gelegenheit benuten, ihre Stellung zur Teint 
| fuage zu erlennen zu geben. Die Wichtigkeit derarii- 
iger Kumdgebungen und die Nachhaltigfeit ihres Ein 
| druds wird leider immer nod) bon Vielen unterſchätzt. 
Die Bevölkerung Chicagos ſollte ſich daher nicht durch 


die Erklärung der Trockenen irreführen laſſen, daß die 


hier am 1. April ſtattfindende Abſtimmung über die 
ja nur um einige Monate weiteren Offenhaltens der 


Teilnahme oder Nichtbeteiligung liberal Geſinnter an 
der Wahl den Eindruck hervorzurufen, daß eine ſtarke 


beſtehe, wenn nicht gar einen Sieg fuͤr dieſe zu verzeich⸗ 
‚nen. Alle Männer und Frauen, die für ſich das Recht 
beanſpruchen, ihre Lebensweiſe nach eigenem Ermeſſen 
regeln zu dürfen und gegen die Bevormundung einer 
überwiegenden Mehrheit des Volkes durch eine kleine 
Koterie profeſſioneller Weltverbeſſerer Proteft erheben 
wollen, ſollten es ſich daher zur beſonderen Pflicht 
machen, die für Chicago vorgeſchlagene Prohibition mit 
Ya entſchiedenen Nein zurückzuweiſen. 


— 
I 


Blaues Brot. — Unter dem VBrotgeireide des 
ıRaufajus jit die jfabiofenähnliche „Cephalaria Syria- 
ca“ ein fo allgemein und weitverbreitetes Unkraut. dar 
der We rrien 
ſamen enthält. Wie alle ſpezifiſchen Getreide- Unträu— 
Iter (Mohn, Kornrade, Kornblume, Nitteriporit, Ado 
| nis) iſt auch dieſes Unkraut einjährig und bringt reich 
lich Samen von bläulicher Farbe. Dieſe enthalten, 
* der Taufafiihe Weizen, etwa 16 PBrosent Eiweiß, 
das Mehl aber läßt ſich nicht für ſich allein verbagen. 


⸗ 3 * v 
14 Prozent Cephalarienmehl macht aber den Brotteig 
bereits deutlich bläulich. Dieſe Wirkung beruht inde 


Die Wirkungen der erhobenen Bro: | 


die nationale 


izen durchweg bis zu 2 Prozent Cephalarien⸗ 


ı die Arme von Männern, 2 anf den ——*—— 


und » in den Rinnfteln. — 

Auf der Suche nach ‚Bargains“ ſtolperten 
Iegte Woche in Chicago 1677 Frauen, die auf 
zu hohen Abſatzen herumlieſen. Um ſich vor 
dem Fallen zu bewahren, ergrifſen 1626 Arme 
frember Männer. 1 ledoch ergriff den Arm des 
einenen Gatten, n 

Noch nor vier Jahren wurbe bie Gcihwin. 


| gegen nah 10 Uhr abenb3 auf 2,697,000 Worte 
für die Minute gelhäkt, Nachdem jedoch DBür- 
germeifter Thompfon die Schliehung der Bali- 
wirtihniten an Sonntagen verfügt hatte, ging 


herab, 

Non den 65,233 Ghieagsern, die legte Men- 
iahrsnadıt in Schlaf fielen, wurden nur 2 ernit- 
lia verlegt, Diele waren beim Nufluchen” bes 
Wette: nit dem Kopf negen das Wuhenbe ber 
Bertitelle angelaufen. 5 

Während des Jahres 1918 waren in Chicago 
| 9,236,495  „bieue”" Augen zu verzeichnen; 
2,999,441 davon waren „home made“ 


\:_ Der Saugummiabiak belief ſich im Tekien 


Nabre in Chicago auf 19,876,492 Plättchen, 
| Yon diefen wurden 86,743 geräuihlos gelaut. 
Die Neberreite der hbrisen find unter ben 
Sinen in Theatern und Strahenbahnmwmagen 
und unter den Bänten öffentlicher Partd zu 
finden. 

Wädhrend des verfloſſenen Monats fanden 
hier 3,451,996 Familienfireitigfetten ftatt, Mit 
1 Auänahme waren frauen daran Thulb. An 
! dem 1. Falle nab der Mann zu, daß er nicht 

„nanz' nüdtern war, 

Geſetze vermögen ſehr wohl die äuße⸗ 
‚ren Kennzeichen des Geiſtes der Unruhe 
abzuſchaffen. Aber die ſind ſchließlich 
doch Nebenſache! 


| Berichlte Spekulation. 

Ein junger Mann war mit dem Ver: 
fauf 
„Subdiviftion” betraut worden. Nachdem 
jer den Vormittag des eriten Tages be: 
ichäftigung2los in dem dort errichteten 
Heimen  Gefchäftsacbäude zugebracht 
|batte, jah er plöglih einen vermuilichen 
|Nunden auf diejes zuſteuern. Um deſ— 
fen Staufluft anzuregen, ergriff er rald) 
Idas Sprachrohr des, Telephons und 
ſprach in dieſes hinein: „Ja, ich denke, 
wir werden uns Linigen kdönnen. Alſo 
|30 Baustellen an der Hauptitraße und 
20 nahe dem Rarl. Der Prei3 iit 30,000 
| Dollars. Was? Morgen früh? Ges 
wis! Cie fönnen den Ched auch per 
VPoſt ſchicken.“ Bann drehte fiy der 
Epredjier um und tat, al3 ob er erit 
yun die Anwefenheit eines Befuchers 
bemerkte. „Und was fanıı id) für Cie 
tum?” frug er in geſchäftsmäßigem 
Tone: „Nichts, das ich wüßte“. erwi⸗ 
derte der „Kunde“, „ich bin nämilch 
| Gier, unt Ihre Telephonverbindung her= 
zuitellen.“ 


i 
I 
! 


| Tauwind. 
Wie auf Flügeln rauſcht es vom Süden 


er 

und fängt ſich in hohen verroſteten 
| Fahnen 

Und die morihen Türen zu den Altanen 
Knarren verſchlafen und ächzen ſchwer. 
Und von den hohen und ſeltſamen Rinnen 
Loſen ſich große, ſilberne Tropfen 
Und fallen tief durch das weiße Linnen 


hinfeit des Nedeflnffes in Chicago an Sonn⸗ 


Amerifanifierung, ber bei feinem Ele: | 


| 


| 


dieje Zahı auf 7,996 meiftens geflätterte Worte | Amerifanern bentjcher 


| 


! 


\ 


bon Baupläßen in einer neuen! 


| 


fen nicht auf einem direften Farbitoff, fondern rührt Zur dunfeln Erde und Mopten und | 


nah Supei3 von der Zerie sineg } ua: Sa | Hopfen 
peia bon ber ÖSerlegung eines in dem Samen Itnd Hopfen... Gin blonbes Mädchen | 


ben her, aud) wird das Brot nicht in der Rinde, fon- 
dern nur in der Krume blau. Die Bevölferung des 
Kaufafus bevorzugt das blaue Brot vor dem meiken, 
und da die Samen gänzlich ımgiftig find, wird nattir- 


5 Bitterftoff3 und der Gerbitoffe- in demiel- 
Tich audy nichts zur Vertilgung des Imfeautes getan. 


erwacht 
Mon schleicht zum TFenfter und Ingt in 
bie Ferne 
Und Jächelt hinaus —* flimmernde 


acht: 
Der Fruͤhling?“ — Und hell bejahen 
* die ee 


fahr für die Inftitutionen unferes | 


Landes und behindere den Prozeß der 


ment der Einwanderung fich fchneller 
und grünblicher vollzieht ala bei dem 
deutfchfprachigen, deifen Kinder ame: 
rifanifch nicht allein im Denten und 
Fühlen fondern auch in der Sprache 
jmd, Bor dem Sriege wurde ben 
Geburt ober 


aurüdftanden, tie überführte Verbre: 
| her ihrer Abftammung ivegen beban: 
‚belt umb ein böllig überflüffiger Ame: 
ritaniſierungsprozeß durchzuführen 
verſucht, der ihnen den freien Ge— 
‚braud ihrer Mutterfprade nehmen 
ſoll nach dem Muſter der Ruſſifizie— 
rtungsmaßnahmen des verfloſfenen 
| Zarismus. 


EEE 


Brieffaiten. 


Anfragen müren den Namen ud 
die Adreſſe des Frageitellerd tragen, 
auf Wunſch wird die Antwort unter 
einer —— Chiffre erteilt. — 
Schriftliche Anfragen, die ſich auf 
Rechtsangelcgenheiten beziehen, wer⸗ 
den vom Rechtsberater des Briefla— 
ſtens, Anwalt Fred Plotte, Zimmer 
920 im Unity-Gebäude, 127 N. 
Dearborn Str., im Briefkaſten un— 
entgeltlich beantwortet. Solche An—⸗ 
fragen dürfen aber nicht an Antvalt 
Vlotfe direit, fondern mifien an Die 
„Abendpoft” eingeichicht werden. Alle 
Anfragen müfjen möglichit Mar und 
furg gehalten, Deutlich geichrieben 
und der Briefumſchlag mit dem Ver» 
—— „Kür den Brieffaften” verjchen 
ein. 


Die „Abendpoit“ hat in ben leiten 
Wochen unzählige Anfragen hbinfichtlic) 
der Auslänberftener erhalten und fie 
auf Yrund von au amtlider Stelle ein: 
gezogener Grfundigung nad) heftem 
Wifien und Gewiifen beantwortet. Durd) 


sragefteller, die perfönlich in ber Me: | 


battion vorfprachen, nachdem fie fich in 
ihrer Angelegenheit im hicligen Gin: 
kommenftenerburenu erkundigt hatten, 


hat die Redaktion jetst aber fejtneftellt, | 


daf bie diefen Frageitellern amtlich er- 
teilte Auskunft in Widerfprud fteht mit 
derjenigen, die früher in Dem genannten 
Bureau der Redaktion der „Nbendpoit” 
erieilt worden war, Ta eine befriedt: 
gende Aufflärung Diefer Wideriprücde 
nicht zu erlangen war, io ficht fich Die 
Nedaktion des „Briefkaſten“ außer— 
ftande, in Zufunft noch Anfragen zu be: 
antworten, die fih auf Die Ausländer: 
und bie allgemeine Einfommenfteucr be- 
ziehen, und fann Soldhen, die fih hin: 
fihtlih ihrer Steuerpflicht in Zweifel 
find, nur den Rat geben, fih amt: 


teuer: Bureau, Zimmer 55, 
im Bundbesgebände an Glarl 
und Adame Str., erteilen zu laffen und 
fi danadı zu rihten. E8 werden 
ſomitim Briefkaſten derar— 
tige Anfragen nicht 
beantwortet werden. 


Die Redaktion. 


Melroſe Park. — Das Fönnte Ihren, büch- 
ftens_ das sriegdamt in ‚Wafhington fageıt, 
und ehr wahriheinlich jet noch nicht einmal 
gan Borläuflg wurde nur belannt gegeben 
daß am 1. Auguſt nur noch regauläre Bundes 
Kappen. 4 —— ſtehen Denn 5 * 

e Rüdt, Sohnes unglin- 
fHoften Balles Ende erwarlen. 


mehr 


| Bat. 2. — Das Geſes beziebt fich auf all 
Auslaͤnder, nicht nur auf Neichödeuifche. * 

Frau Walter G. — Das Geſeß m in die⸗ 
ler Beziehung zwiſchen dem Gefthleht der Min 
| der feinen Unterfied, ein jedes, das firnan- 
| stell dazu imftande fit, muß zum Unterbalt 
| der erwerhöunfäbinen Mutter beitragen, An 
| welder Meile Dies geihebaı foll, wird der 
Countpriäter Deftimment, falls die Kinder fi 
nit unter fi darüber einigen Fönnen, 


Alex 8. — Die arühte Seelen ämli 
©. — 7 zahl, nämli 
bor 437,047,000,, bat das brififche inet 
dann Tommen (Fbina mit 320,620.000, bie 
Dr. gtoaten mit 103.500,000, und Deutfhland 
ı nut 67,812,000, England ift nıtr ein 
| Großbritannien, fiöen Wein 
| rei®r, 

Leier 1913, — 
| Abhandlung 
| ie finden in der öffentlihen Wibliothet Aerke 
| aus denen Sie fich belehren fünnen, werte. 
| ‚6. 8. — 63 fünnen Ihnen baraıs Schwie⸗ 
Figtelten erwachſen bei der Erwirtung Abres 

Landungszertifitats. das Sie bei dem Geſuch 
um Ginbitrgerung Deisubringen haben, Mber 
au mie Damit, falls Cie der Einwanderungds 
bebörde bei Ihrer Landung einen anderen 
| Nanten angaben al3 den, auf 
| Papier” ausgeftellt ift, 
Stetiner Kefer. — Die Reniitrierung ft bie 


lommende Ctadtwadl findet am Di 
| 11. März, ftatt. Dienstag, dem 


„ZDeinfich E. Burlinnton, Wis, — Sie Yünnen 
iept um den Vürgerbrief einfommen, falls Sie 


Wir Fönnen Ihnen bier Feine 


den Ihr „erſtes 


Staaten, gelebt haben. Sie mufſen zwei Zeur 
yen, beihringen, die beſchwören. daß fie Sie 
fünf Jahre Tan 
fabrung willen, bak Sie diefe naitze Zeit kin: 
durch in den Ber. Staaten Iebien, Sen Yürz 
nerbrief Yönnen Cie eheitend nah Ablanf von 
90 Tagen erhalten, nemwöhnli dauert e3 aber 
länger, — Der zweite Teil Xhrc3 Priefes 
wurde bereits aeltern im cm diwirtfpaftlichen 
zz“ „Abendpoft" ausführlihd beant- 
| Sretiner Leer. — Cie Tünnen ja, wein Sie 
‚ um der Bürgerbrief einlommen, dent betreff. 
| Peamtenr den Sertum aufflären, einen lnters 
| (hied wird die nanze Sadhe faum machen 

— hen. 
‚I, Foreſt Vart. — Derartige Sendungen 
find jeht nicht inehr geftattet, 


M. T. — Zwingen können Sie die Fra 





über die Buchdruderfimft Tiefer | 


a a dt EEE, an 
. 


fhon 5 Jahre ünunterbrochen in den Mer, | don ibe angenommen hat. 


| 


deutſche Sprache nemüngt, jondern gilt 


Was würden unjere vielen Taujende 
und Mbertaujende 
Bürger und Vürgerinnen mohl jagen, 
wenn fie eined Tages in den Zeitungen 


Ihr Eure teuer eriworbenen Schulen 
Ihliegen und Eure Lehrer entlaffen, 
denn N dürft jet Eure Kinder nur 
Engliich lernen Yafien? Denn ich 
glaube ‚nicht, dat c& viele Slirchenjchus 


dem aufredyr erhalten würden, denn un | 
terricht frei. e 2 * 

Wer würde wohl freiwillig ſeine 
Mutterſprache mir nichts dir nichts auf— 
Vroieſt gegen eine ſolche Maßregel zu 
erheben? Deshalb erſcheint 
Mahnruf meinerſeits, jetzt Vorlehrungen 
in richtiger Weiſe zu treffen, damit dieſe 
ungerechte Abſicht nichk in Erfüllung ge⸗ 


Mir iſt es unklar, wie eine ſolche Idee 


der mehr als 
eine Sprache bewältigt, als intelligenter 
und gebildeter angeſehen wird, 
Einer, der nur eine Sprache beherrſcht. 

Schreiber dieſes iſt über 66 Jahre alt 
und in dieſem Lande geboren, 
jtolz darauf, 
deutiche Sprad)e 


ſprechen, leſen 


den öffentlichen Schulen iſt ja der Un⸗ 


mot ne, 


lejen würden: Bi3 dann umd dann fönnt | 


Menn dies jo weitergehen jollte, teni 


audı für die böhmtiche, polnische u. 1. m. | wird dann aus umferen auten deutſchen 


geitungen innerhalb, 20-25 Qabhreı 
werden, aus den seohfn, lehrreihen und 
inhältsvollen Deutichen Bibliotheken, 


aus dem deutichen Theater, dem erheben: 


den Gefang in Leid umd Freud’ in dei 


stirden, Schulen, im Haus und in den 
Hallen, fowie im Freien? Mas aus den 


deutſchen Logen- und Vereinsleben? 


| Mas aus beutfcher Kunst umd Willen: 
3 chaft? 
len geben würde, die dann noch trotz⸗ ſchat 


Dieſes „Eingeſandt“ ſoll nicht als 


Propaganda für Kirchenſchulen angeſe 


hen werden, ſondern es ſoll nur darauf 
hingewieſen ſein. daß dieſe jetzt der 


einzige Ort find, wo fremdfprachiger Un- 


| e —E 
\ | terricht erteilt wird, und diejces 
geben, ohne vorher einen geharnifchten | eich 


dieſer | 


ben Tann. | 


d. b. dom dem Dritifchen Meit» | überhaupt erjteben fonnte, da ja ein Je- 
\der weit, daß Jemand, 


} 


| 


| 


N ‚tt aber richt in amerilanijhen Schulen. 
daß er die englijche und | beifit, das von ihm befüriwortete Gefeg 
und | foll nicht verbieten, dab in den Schulen 


Recht foil 
ihnen un auch noch genommen tverden. 
Der Unterricht in Eonntag= und Turn: 
fchulen ift nicht Hinlänglich zu diefem 


Zwecke, da dort nur ein bis zwei Stun— 


den die Woche Verſammlungen ſtatt— 
finden. 
Achtungsvoll, 
H'erman Tammen, 
1714 Cornelia Avenne. 
Anmerkung der Redaktion. 


als — Der Einſender ſcheint überſehen zu 


haben, daß Herr Inſull erklärt, er habe 
nichts gegen den fremdſprachigen Unter⸗ 


— 
Das 


ſchreiben kann, trotzdem er auch „nur“ eine fremde Sprache überhaupt gelehrt. 
eine Kirchenſchule beſucht hat. Man hat | fondern nur, daß der Ilnterricht darin in 


ein beiferes PVeritändnis für 
wenn man mehrere Epracdhen beriteht. 


Vieles, | einer anderen, 


J 


als der 


e engli— 
Ihen Zprade erteilt jpird, 


— — — — —— —— — — — — — — 
—— —— — 


j N Ein beitimmtes, Ir. 
teil in Ihrem Kalle fünnte ih aber erft nad 


Einſicht in die Momftitution umd die Nobenge- welde am 
a fennen und aus cigener Gr, | [Re der Organiſation abgeben. 


9.R. — Nandleiber in Chicago dürfen micht 
mebr ald drei Broyent den Monat berechnen, 
9. — 1) Wenitt eine unberbeiratete Frau 


Grundeigentum Tauft unb dann beiratet, fo 
tritt der Dann genau fo in den Belikp bcö 


} 
| 


| 


Libau und Windau, in Kurland, 
31. Jaruar von den 
Bolſchewiki genommen worden wa— 
ren, ihnen von den Deutſchen wieder 
entriſſen worden ſind. Windau 


wurde durch einen gleichzeitigen 


Tower Recis ald ob der Kauf wahrend detl Land- und Seeangriff nach heftigem 


Ebe gemacht worden wäre. — ) 
ment, 


} Ein Teſia⸗ 
das den Mann bon dieſem „Dower“ 


GGWitweranteil) ausſchlieht, iſt ungiltig. 


F. Sch. — Teilen Sie Ihrem Nachbar mit, 
daß der von ſeinem Dach abagleitende Schnee 
Leib und Leben gefährdet. Wenn dann Scha— 
den geſchleht, ſo iſt er haftbar. 


M. — Sie brauchen Ibrem Hauswirt nich 


i Be J 
nicht, wenn fie freitillia Diele Ausiege nicht | zu fündigen, wenn das im Micksbertrag nicht 
miaden ill, — GS hindert Die Frau nichts, ausdrüdlich borgefchrieben ift. 
! 


den Dürgerbriet zır erwerbeit, 
eines Baffes, den ic, 
gern find, bor 
werden, — Grit auberläffiges derartiges Mittel 
it uns nicht befannt, 

Walt, 


— (Fit 


n ( Felbft, jall3 Sie Nürs | werden, 
Friedensſchluß daum erhalten | und die Echuldverfhreibunglen müffen on 


| für den Kauf jenes Bond beiteht nicht. — Cie) 


| I t ch e Ausfunit im & in { ommen= | mülfen nicht nur perſönlich lommen. ſondern 


| auch einen neborenen (alfo niet natnralificr« 
sc) amerilanifhen Bürger als Qeumungdseus 
‚ gen mitbringen, 


fo mürden ihre Rechte nicht berührt 
Sie find der Inhaper der Shporbert, 
10 


- 


bezahlt iverden, 
Frau Eiſie. — Wenn Sie nach Anzablung 


“Tier Hinderumgsarund | bon $10 don dem Sandel zurgggetreten ſind 


und dem Gigentümer find Unfoiten in jener 
Höhe daraus erwachten, fo Tamı er bad Geld 
behalten. _ 

Seminar Ave, — Der Umftaitd, dak Unger 
ziefer in der Wohnung fit, löft den Wlietölon« 


| 


f 


* H. H. — Wenn die Bank Vankerott machhen verü 
Frau W. Lincoin Ave. — Sie bedi.rfen bay! follte, { verübt, 


| „Alte Leferin. — Wir mitten nicht, woher ber! traft nicht. — Su einer Steuerreflamation tit| 


| Vetreffende ftammt, fönnen 
| genemwärtige Adreife nicht angeben, 


wachſene 
| Bürgerbriof ii der Gaben Eule, Mabalb Ave, 
| und 15, Etr,, von 9’Ubr bormitiand Dis 3 1ihr 
nachmittags erteilt, melden Cie fich dort an. 


*K x N 


Beantwortete Rechtsfragen. 


} 


W. 8. — Unter den Umftänden wird das 


| _ Aler 100. — Colher Unterricht wird an ers! follen. 
Ausländer und Pomerber, um den) 


| 


‚Kleine Kriegsdepeichen.. 


Zonmer an die Medifionsbehörde menden 


Die ditlichen Kämpfe. 
Kopenhagen, 27, Febr, ES wird 


Sierbegeld night eingezogen werden Tünnen, e& i in ei iner 
—— — ch Ace neuerdings in einer Berliner Des 


w 
Ihrer Mutter gewußt und bdennoch bie 


eiteäge pefche gemeldet, daß die 


onen auch feine| c3 jeßt zu fpät. Cie hätten fi tm borinen | 


‘ 


! 
r 


| 


Kampfe genommeır. 

Die Behörden von Efthland haben 
einen Jogenannten amtlichen Bericht 
über Maffenmordareueltaten der 
Bolfchemwiti veröffentliht. Mit Ku- 
aelı, Bomben, Gemehrfolben und 
Aexten ſollen dieſe Schlächtereien 
manche der Opfer auch er— 
tränkt worden ſein, nachdem man 
ſchwere Steine um ihren Hals ge— 
bunden. In Narwa allein ſollen 30 
Frauen das lehtere Schichſal erlitten 
haben. 


Onkel Sum baf nodh ein großes 
Stül Arbeis zu erledigen. Self ihm 
und bezahle deine Einfommenftener 
heute, 


Einfommeniteuer » Einfhätungen 
müffen bid fpäteitend am 15. Mär, 
beim Binnenftener « Kolletor, im 
Bundesgebäude, eingereicht unb der 
Steuerbetrag ſpäteſtens am gleichen 
Tage bezahlt werden. (ed 

erbeträg: fünnen in vier 
ungen entrichtet werben. 





WE REEL. Te en 


Todedanzcige 


Freunder und Belannten die traurige 
Nadricbt, daß unſere liebe Mutter, 
Schwiegermutter und Großmunter 

Bertha Schloiter, geb. Henning, 

Nutter des verſtorb. Brivate Ebwin 
zoloſſer. im Alter von 66 Jahren, U 
Ronaten und 8 Tagen nach langem 
eiden ſelig im Herrn entſclafen ilt. 
teerdigung am Samstoa. den 1. März; 
2 Uber nabm., vom Zrauerbaufe 6506 
%. Zrumbult Ide., nad dem Montroie 
Yriebhof, Die traucrnden Hinterhlie 
sonen: 

Biltiism, Nobert und Arthur, Eohue, 
Bertba, cocb. Kublman, Nebe, geh, 
Halften, Lillian, geb. Eparr, Ehiwies 
gertödhter. Katherine und Berthn, 


(am Pair * 
Entelinnen. 


Todesanzeige. 

Allen Verwandten, Freunden und Ve⸗ 
lannten dje traurige Nacricht, daß 
meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Muster 

Anna Bateritranat 

am 25. Achruar im Aiter bon 54 Siabe 
sen nad Tuszem fhwerem Reiben fanii 
eniichlafen ift. Die Beerdiaung findet 
ftatt am Camsiag, den 1. Märı, nahm. 
2 Übr, von E. E. Schmidts Leihenla, 
veile, 2058 VBelmont Une, Ede Hotıte, 
nah bem Montrofesgrienbot. Um ftille 
Zeilnabme bitten die trauernden Hine 
terbliebenen: 

Richard MWoterftraat, Gatic. Meahilda 

Heyp, Anna Neulirt, George, Richard 

und Dito Bateritraat, inder, bir 


Todedanzeige. 

Sreunden und Belannten die traurige 
Kahriät „iu unfere liebe Toter und 
Schwelter 

Margaret Mueller 

im Alter don 11 Nabren im Haufe 
ihrer Großeltern, 1518 Addiſon Str., 
entfhlafen it. Beerdigung am Sam 
tag, ben 1. Mära, 9:30 borm., nad) der 


Tobedanzeige, 


‚Geeunben und Belannten bie traurige Nad- 
riht, Ddab- mein wrlichter Gatte, umfer Bater, 
Cor und Pruber 
Edmund Klopp 
im Alter von 36 Jahren am 27. Yebruar fanft 
im Herrn enticlafen ilt. Die Beerdigung fins 
det ftat am Montag, den 3. Märs, m 1 Übr 
30 nadım., vom Zrauerbaufe, 2317. Ihomad 
Eir,, nah ber ebang.luth. Vethlehem⸗Kirche, 
Rauline ır. MeRchnold3 Etr., von da nad 
Concordia. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Emma Klopp, geb. Madens, Gattin, Erwin 
und Edmu.b, Ninder, Ludwig und Johanna 
Rlepp, Eitern. Hermann, Zpuis, Alma 
Gart und „Bilhelmina 
Madüns, Echwiegereltern, Xizgie tlopp, Ar- 
thur Neidhte, Taul, Meta, Walter, Eifie Ra: 
düns, Azet und Martha Anderien, Elisaderl) 
Rapünz,, Martha Mabün; umd Di. beritorh. 
Minna Alopy und Wilhelm Rabünz, Schwäs 
ger und Schwägerinnen. 
Was Gott tut, das iſt wohlgetan! 


| 
| 
| Reihe, Belhiwilter. 
’ 


Todedanzeige. 


at, dab umnfere geliebte Toter und Enkelin 
Glifaberh Ruhnte 

Alter bon 16 Jchren am 28. Yebruar 
1919 _geltorben ift, Die Peerdigung findet 
am Montag, den 3. März, ftait, Trauerfeier 
im Heim der Großmutter, 1918 Fremont 
Etr., um 2 Uber nam. nad Montrofe yricds- 
bof. Tie tieftrauernden Hinterblichenen: 

| Eltiaberh und Ynguit NRuhnke, Eltern (Nor: 
| mood Bart, All.) nebft Bermandteıt. 


i 
| 
| 
0 
It 
} 


im 


Later, wenn die Mutter meint 

Sprich, wo iſt unſer KXiebling bit, 

Wenn ſie weint und klagt, 

Sprich, daß ih im Himmel bin. 

Mutter, wenn der Vater weint, 

Irod’ne ibm die Ibrönen ab 

Blanzse, wenn die Sonne Icheint 

Die Xhränen auf mein Grab. Ira 


Todeßanzcige. 
weeunben und DBelannten bie traurige Nac- 
ı richt, dab mein neliebter Sattc und unfer lie 
ber Neter und Schmwiegerbater 
Andrew Aid, 
| Bater de& beritorh, Pndrem Aid, geito 
| Beerdiaung am Montag, den 3. März, um 
10:30 borm., vom Xrauerbaufe, 5814 5, Patı 
nah der St. Uugufriinussstirde, mo 
Hochmeſſfe zelebriert wird, don da mit Antos 


rben 11, 
m 


Alien unferen fyreunbeit die traurige Nak:; 


Büht Kirhenorgel ein, 


$yeuer fuchte geftern abend bie 
2. Schwedifche Baptiften Kirche an 
Weit 78. Straße und Normal pe. 
beim. Das ziweiftödige Holzgebäube 
brannte mie Zunder und wurde 
famt feinem Inhalt faft völlig ein: 
Raub der Flammen. Der fchmerz: 
lichite Verluft ift nach Angabe bes 
\Seelforgerd der Gemeinde, Paftor 
%. E. Helin, die neue Orgel, die erit 
fürzlih mit einem Koftenaufmanb 
Ion $2500 angefhafft wurde. Die 
Entitehunasurfahe des Brandes 
fonnte bisher nicht feitgeitellt imer- 


den. 
—— — — 
der Geſchäftsſtelle 


— Aus der 


Nachlaßberwaltung des Millionärs 


| James 9. Diiver in Pittäburg ent: 
wendeten Cinbreder $100,000 in 
Liberty Bond2. 

| — Die Hafenarbeiter im 
Hort haben den ihnen vom Schievs- 
gericht zuerkannten Achtſtundenar— 
| beitötag verivorfen, weii ihn.n nicht 
auch Lohnerhöhung bemilliat worden 
Imar. Präfident Wilfon ir. um Ber 
Imittelung erfuchi worden, 

Feuer Morgen wird in Montevideo 
(Dr. Baltazar Brum als Präfident 
\der Repuhlit von — einge⸗ 


"führt; alle fübamerifanifchen Länder 


haben Gpndergefandte hingefandt. 
Uruguan will die Beziebunaen mit 
I Argentinien pflegen, 

— In drei Wochen wurden burd) 


Nem | 


fina £tr., 
| 


St. Alpbonfus-Kirhe, don da nad beim 
St. Joſephs⸗Gottesacer. Um ſtilles 
Beileid bitten die trauernden Hinter⸗ 
bliebenen: 


In >t. Marienssriebbof. Um ftille Teil | Eau 2 
) ae Ballet De ee ne Falſchſpiel in einer eleganten Miets⸗ 


J Tatherine Aic, ned. Waaner, Gattin, John, | wohnung auf der oberen Meftfeite in 
; Franf, Elizabeth, Catherine, Jobanna, Clara 


Abendpojt, Chicago, Zreitag,. den 28. Zebruar 1919. 
Lowest ton 


EEE. En 


STATE MADISON An» 


Schmier-Käſe 


Am Samstag früh per Expreß friſch 
von der Meierei, Barrington, Ill, em⸗ 
pfangen; 2 Pfund an jeden Kunden ⸗ 
feiner abgeliefert) ; 5. Floor, zu 


Ic das Pfund 


Geſalzene Peanuts 


Frisch gerdjtete ipaniiche Peanuts, gut 
gefalzen, (nur 2 Pfund an jeden Kune 
den); Smuptfloor,gu 


‚ 161 das Pfund 


| 
! 
| 


Chiet Attractions | 
Tore | 
DEARBORN STS. | 


+ 
— G 
[2 


(Vierter Yloor, State Straße.) 
Die große Menge Männer, die fih fhon am exiten 
I. * Tage des Verkaufs in unſerer Kleider-Abteilung drängte, bewies 
| — ZN am beiten, daß Chicago jede wirkliche Spargelegenheit zu [hägen weis — ımd 
- GG dies iit eine Gelegenheit der ungewwöhnlichit en Art, eine Folge des milden Winterivet- 
ter8, das lange Zeit herrichte. Meberzieher, welche die’jtrengjte Interfuchung ertragen, 
denn es find Die 


4 —*8* Heberfchuß-Bartien von drei hervorragenden Fabrikanlen, zu 13 ab 


| Berühmte Marken, aber die Fabrifanten erlauben e8 uns nicht, fie zur foldh niedrigen Preijen twie Dieje bekannt zu \ 


geben. Die Etiketten find in den meisten der lleberzieher zu finden. Eingefchloffen find feine Winter-Ueberzieher für 
Männer und junge Leute, gemacht, wie nur diefe berühmten Schneideriverfftätten fie machen können. Alle neueiten Do- _ 1 
delle, einschl. Waift-Lines, doppelfnöpf. I literettes, lange Wljters, Cheiterfield und 34:Xänge Sturm:lleberzieher; O * 
Sammet⸗ und Aſtrakhan-Shawlkragen; aus ſchweren Friez es, Meltons, Vicunas, Kerſey, Beaver und fancy Mixtures; 9 
Wein einfarbig ſchwarz, grau, blau, grün und braun; glatte und rauhe Stoffe; ganz und halb gefüttert; Nähte mit Satin Say 
eingefaßt; alle haben Satinärmel; viele in der Partie ſind handgeſchneidert; Flap- und Schlitztaſchen; Größen für * 


Samstag. 


Frant und Tillile Mueller, geb. Nimick. 
Etern. Silliam und Marion, Ge— 
ſchwiſter. dofr 


Todebanzeige. 


Hreunden und Bekannten die trxaurige Nad 
richt, daß unſere liebe Mutter, Schwiegermut⸗ 
ter, Großmutter und Scweſter 

Frau Anna Kochler, geb. Janſen, 


im Alter von 77 Jahren 2 Monaten nach lan: | 


gem, ſchwerem Leiden ſanft entſchlafen iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt am Sonntag, den 2. 
März 1919, um 2 
ibrer Tochter, Frau Paul Lueck, desplaines. 
Ill. nach der Hirche daſelbſt und von da nach 
dem Desplaines fyrichbot, | 
nabıne bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Treanl, Senrh, Yohn Nochler, Ebbne, Lena 
Schlophot,” Emma Lued, Töchter, Celia 
Korhler, Schwiegertochter. Chriſt Schlophoi, 
Baul Eued, Chwiegerföhne, Margarem 
ze Pifenfe, Carsline Ehneler, Chro- 
itern. - 
Tut mir auf die fhöne Pforte, 
Labt in Gottes Haus mid ein; 
Ah, wie wird an biefem Dörte 
Meine Seele fröblic fein. 
Hier iſt Gottes Angeſicht, 
dier iſt lauter Troſt und Licht. 


—— · —ñ 


Todesanzeige. 
Sreunden und Belannten bie traurige Nad- 


teta 


richt, daß mein geliebter Gatte und ımfer lie⸗ 


ber Vater und Bruder 
Bernhard Ladwia. 

Vater des verſiorbenen William Ladwig. 
am 27. Februgr in ſeinem 65. Lebensfahre ge⸗ 
ſtorben iſt. Beerdigung am Samdtag, den 1. 
März, um 2:30 nadm., vom Trauerhauſe, 


2335 Eullom Ape., mit Autos nad dem Mont» | 


roſe⸗Friedbof. 

trauernden Binterbliebenen: 

Gersline Ladwign, ach, Kubet, Gattin. rar 
Anna Federien, Walter und Neben, Minder. 
Auguft Ladiwın, Frau F. Tarnow und Frau 
F. Koch, Geſchwiſter. boir 


Todebanzeise. 


Freunden und Belanngten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Vater und Bruder 
Guſtave A. Vorhlmann, 


Bruder des verſtorb. J. W. Poeblmann. am 


26. Februar geſtorben iſt. Beerdigung am 
Samstag, den 1. Märsz, 2 Uhr nachm, bon 
Suſchers Kapelle 6224 Broodway. mit Autos 
nah Memoriol Vart. Um itilles „eilelb Dit» 
ten die trauernden Hifterbliebenen: 


Clara Moichhen, Tochter. Abelph S., Gerrge eo] 


tau Lena Meamer, 


Aug. %. Boebimann, 
: ſchwiſter. 


Frau Bertha Soppe, 


Milwautee Zeitungen bitte zu kopieren. hir: 


Ubr nadım., dom Haufe! 


Um ftille Teils‘ 


Um ftille Teilnahme Bitten die 


und Sofeph Kid, firau Henry Abderholden, 
Frau rrant Wehner, Kinder. Henrh Abder · 
beiden und Frank Wehner, Schwiegerſöhne. 
Mitglied des 3, Orbens Et. Nuguftinu3 E. D. 
$., Ne. 359, frfa 


I 

| 

| Tobedanzeige. 

| Verwandten unb Belannten bie tranrige 

Nachricht, daß meine geliebte Gattin, unfere 

| Mutter, Toter und Schweſter 

| Lucy piz, geb. Sungers, 

| chweſter des verſtorb. Andrew, im Nlter bon 
ren ſelig im Herrn entſchlaſen iſt. Die 

findet fiatt am Montag, ben 3. 

, ur morgens, bom Trauerbaufe, 
2930 Ronficid Str, mac ber Inbefledten Em. 
piänanisfirche. mo cin Requiem » Amt zele 
| briert wird, von ba mit Mutos nach beim St. 

MarienGotte2ader, im ftille Teilnahme 

bitten: 

George Spir, Gatte,. Wiaria und Yoieph Epir, 
stinder, Seinrich nd Maria Yungers, geb, 
Gnfner, Filtern. Anna Barıh, Charles am 
gers und Johann Veifſfer, Geſchwiſter. ſrſa 


Mär A 


Todbedanzeige. 
ı Mord» nnd Morbiveit Ghicage Bridimadhes 
| Sranfen-Unteritiwungäverein von Chicage. 


4 Den Beamten nnd Mitalies 


dern zu Naridt,daß Pruder 
Bernhard Ladwig 
geitorben tit. — Die Beamten 
verfammeln fich im Nereind» 
Iofal, Nitfes Halle, 5056 NR. 
| Keaditt Sir, am Zamsdiag, 
| ben 1. Märs, punft 1:50, 
‚, um bem beritorbenen Bruder die legte Ehre 
! zu erweifen. Die Beerdigung findet fiatt bom 
| Trauerbaufe, 2335 Euilom Ape., um 2:30 nad 
mittag®, nah dem Montrofessriebbot. 
Andolph Chriſtoph. Nräfibent, 
Lubwig Sachurich. Sekretär. 


— se — 


Todesanzeige. 

Am Donnerstag. den 27. Februar 1018 ſolgte 
unſere liebe Mutter 

Eva Bethtle, geb. Badbner, 

im Mter bon 70 Jahren unſerem lieben ver⸗ 
erbenen Vater Dabid Bethle ins Jenſeits.— 
Die Beerdigung findet am Sonntag, den 1. 
März Aatt um 3330 nacm. von Voths Beſtat. 
tungsfapelle, 1960 N, Halitch Str,, nah Wum 
ders Friedhof. 
Carl Bethle, Soabn. 

gertocter. Mildred Bethte, Enlelin. Michael 

Badner, Bruder. — Bitte keine Blumen. 


Todesanzeige. 


Freunden und Berkannten die traurige Nac 


richt, dab meine geliebte Gattin und unſe 


Tobedanzgeige 
reunden und Befannten bie traurige Nas: 
riet, dab meine geliehte Gattin und unfere 
liche Mutter und Ehmelter 
Sobanna Brunfe 
im Alter yon 77 Zahren entichlaien vit 
Heerdigung findet ftatt am Comätag, den 1. 
März, um 2 Ubr nadnı., bom Trauerhaufe, 
1546 Syrh Str., mit Nutoa nah Concordia. Unt 
stille Zeilnahme bitten „bie trauernben Sint 
bliebenen: 
Nipert Brunfe. 
Brunfe, SAne. 
verltorh. ram Gaiherine Newman und Fred 
Grunit, Gelamilter, 


Satte. Williom und Fred 


Todesanzeige. 
Groit Vark Damenverein 
Ten Benmien und Mitgliedern die raurige 
Rachricht, dak unfere liebe Schweſter 
Anna Wateritraat 
aeftorben itt. Die Beerdigung finder tat au 
Samödtag, den I. Mär,z, bon Schmidis Kapelle 
Sonne und Velmont Ade. nach dem Montroſe⸗ 
Friedhof, — Die Beamten find gebeten, fi 
Funft 1:30 in ber Sereinsbal 
um der beritorberen Schweſter die leßte Ebre 
zu erweiſen. 
Wargareihe Freeſe Prafidentin. 
Adolphine Veter, Setretärin, 
1752 Barry We 
Tobedanzeige 
Freunden und Nelannten bie traurige Nach: 
richt, dab unfere liebe Großmittter 
Angnite Iacob 
am 25. yebruor im Ulter bon 84 Jahren r 
iierben ift, Die Weerbiaung findet ftatt am 
den 1. Mürs, 2:30 \" 
Zrauerhaufe, 5735 Calumet Ade., nah Moımt 
Greemvooh. m stille Beileid Bitten »ir 
tranernden inlei: 
Gertrude Atte, Hattie Flomb, ard. tie 
Anir 
Todedanzeige. 
Freunden ııno Belannten die traurige 
richt, dab umiere gelichte Mutter ımd Großz⸗ 
mutter \ 
Maria Amalia Jordan 
am %. Februar in hohem Alter felig im Dercı 
entſchlafen iſt. Die Bee 
Samstag. den 
Trauerhauſe, 9: 
Autos nac 


benen: 


Lenife Rovill und Fred Sorten, Ninder: nehit | 


Enfelfindern, Freunden und Belannten, 


Todebanzeige. 
Douglas“ Gegenſeitiger Unterſtütungsverein 


Die! 


ran Tperele Hoppe, bie! 
dofe 


le einzufinben, | 


nachm. vom 


Schweſter 

Helen Reumann, geb. Fechner, 

m Alter von 29 Nahren geitorben it, Beorat; 
ı sung am Samstag, den 1, Märaz, um, 9:30 
I borm., bon der ebang.siuth, Masaresd Kirche, 
| 
j 


ı aute 


Ede Zalman de. und Altaeld Eir., aus nad 
Dra, Ind, 
| Robert Neumann, Gatte. Hulde, (Fmma, 
+ Zeime, Minnie und Cäcar, Gelchiwiiter 


Todesanzeige. 
| Bürger rauen-Unteritügungäperein von 2. N, 
Den Peamten und Mitgliedern zur Nachricht 
| Ba; 
Anna Wateritraat 
| acitorben ift, Die Beerbiaung finder statt nur 
‚ Famdtag, beit 1. März, von Scmidts Kapelle, 
doyne und Belmont Abe,, nah dem Mantroie 
itedbof. — Die Reamten beriammeln fi ur 
! Ubr 50 in der Logenballe, 
Anqufte Tripkabn, Wrälidenti 
Bertha Schönfeld, Solretärin, 
Todedanzeige. 
der md Befannten die iraı: 
t, dab unfere liebe Mutter 
| Garpline Mitte, ach, naar, 
| Gaiiin bes beriiorh, Ernit Witte, im Ulter 
bon 70 Sabren in Traer, Soma, geftorben tit 
Beerdigungsanzeige ſpäter. Um itilie& Neileid 
bitten die trauernden Kinder: 
Rudolph, Vaul, Frau Ida Dongan 
und Frau Clara Archer. 
im Näberes bitte Humboldt 282 aufzuruien 


rige Nach⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die maurige Nach 
richt. daß meine liebe Gat 
Martha Kobe 
ar im Nlier bon St 
Diaung am Montag 
rt nahm., bon ber Siayclle 3224 


zach dem Elmwood⸗Friedbei. 


„ayr 


| 
' 
I 
I 
I 
| 


eileid bittet der trauernde Gatte; i 


Charles Mobe, 
frigſon 


vodesanze 


ige 


J 


R 
Frank Schweiser 
Jabren geltorben iſt 
ranerhbaufe, 2331 
t Autos nah dem Goncordbia.Tr 
IIe8 Beileid bitten die tramerıden 


Fran Wagner nd Frau Strohm. 


m 
ſti Tchwellern 


Grabſteinlegung. 


Dinnie Beihfe, Ehivim 


Die trauernden Hinterbliebenen: | 


n ei: 
ben 3. 
ı « I 


en die traurige Na: | 


‚New Pork angefehene Nem Porter, 
die durch drei hübfche Mädchen port: 
ibin gelodt worden waren, um $40,: 
000 beifchwinbelt. Sie hatten Streit 
mit einem Genoffen, dem Falfchipie- 


regulär ır. forpulent Gebaute, 34 bi8 46; 


zu urteilen. Alle in fünf großen 


ler, er ließ fie wegen Diebftahls ein- 


Iperren und murbe felbjt wegen an= 
geblihen Mädchenhandels gebucht, 


— ——— —ñ— — nn —r — — 


| 


— — — 


| Zur Erinnerung 
In trauriger, doch liebender Srinne⸗ 
rung an meinen teuren Gatten, unſeren 
lieben Bater 
Fred Millies, 
welcher heute vor awei Jahren, am 28. 
Febtuar 1017, plößlich und unerwartet 
in die Ewigkeit abgerufen worden iſt. 
Er iſt nicht mehr, ſo lauten unſere 
Alagen. 
Er, der alles für und mar, 
Der ınfer GüE gefucht in feinen Les 
bendtagen, 
ein treuer Gatte und 
| 2 uns var, 
4 Eo wie die Sterne nieberiinten, 
| Schlief er im Schotz des Todes ein, 
Du tamſt, Erloſer, ihm zu winten 
Zein Auge brach und er war dein. 
Noch in den beiten Mannestahrriz 
Sanflt bu im bein frühes Gran 
Schwer war dad Leid, das mir erfnären, 
Doh ber Ehöpfer rief did ab. 
db, To Ihnell don beinen Lienen 
Mußtelt du bon binnen neben 
Nur ein Iroft ift uns gebliebeıt, 
| Einitens gibt's ein Wiederſeben. 


Der Sater für 


Die trauernde Gattin: 
Anne rtlließ, nebit Kindern. 


— —⸗ 


Zur Erinnerung 


an metnen geliebten Gatten und unſeren lieben 
Vater 


Charled Auf, 
uns heute box zwei Kabhren entrijien wurde, 
Smwei Nabre find num beriloffen 
Sn Trauer und in Schmerz; 
| Der beutine Tag ruft alle Emerson 
| Und alle Tränen mwieber wach, 
Die wir geweint aus ttefftem Serzen 
Pir, lieber Gatte und Vater, nad, 
Yube fanft, ob wir au meinen, 
Und Trauer unſer Herz— erfüllt, 
Einſt aber wird uns Gott vereinen, 
Der alle Tränen wieder füllt. 


der 
I 


Cowidmet bon Deiner Dich nie bergsiiennen 
i Gattin, nebit Kindern, 


l 
— — 2 
4 oo... 


ZT — 
Buſh demple Theater 
Tetedhon Suvperlor 4810. 

Der größte Operetten⸗Erfolg! 
Nur noch 4 Aufführungen! 

Freitag. ben 28. Febr., Sonnabend, ven 1. 

März, abends, Sonntag, den ?, März, Matinee 

und Abends: 


- . 7 y 
‚Hoheit tanzt Walzer‘ 
roßes Orcheſter! Tänze! 
In Vorbereitung: sh mär; 
"enelizabend firr Adolf 
ſpänſtigen Zaähmung“. 


ech, den 3. 
Stove: „Der Wider. 


Kgthilder⸗ Tortrůge 


jeden Sonntag abend 8 Uhr in der 


'Prospect Halie, 


635759 @üd Alhlan) Ave. 


I 
J 
Nordoſtede von 64. Etr. und Ahland Abe 
| 
| 


 Gvangelit R. 9. Hermann 


2. Mär;, 


nr 
‚Präsident Wilson und die 
| Weissanung. 
iumen Gie nicht, biefes zu 
roman willlommen. 


Sitze fre 


ſpricht Sonntag, den 


Kran! 
uren:! 


Rheinischer Verein. 
Großer 


Gala Maskenball- 


am Falmnaht-Montan, den 
3. März 1919, in der Lin 
eoln Turnhalle, 100. Diver. 
fey Rarfwan, nabe Sbefficld 
Mg — Eintritt 500 die Per- 
ſoñ, einſchl. d. Atriegäiteue:. 

ig 8 Uhr. dif 


- Maskenball 


veranstaltet don 


‚Preis 


‚Straßenbahnaefellichaften vor einigen | 


mifſion nicht zuſtändig ſei, wie die 


°.miffion nertennen. 


ten jpäter pie Gehälter für die letz— 
| = jten feh8 Monate bewilligt merben. 


B oo. Frant L. Shepard, der Anwalt der 
Will allein Zuſtändigkeit der Nutz- Reformorganiſationen, welche Be: 
einrihtungefommiffion arfechten. 


Stadi febt Kampf fort.»r Steuerraie auf 82.35, ſo könn⸗ 


ſchneidung des Budgets, Verweige— 
rung der Gehaltserhöhungen 


| 


= rung ber Bewilligungen für Stra- 
| Berm Oberbundesgericht. 9 Deioilligungen 


|reinigung und anbere wichtige Ver- 
| waltungsfunftionen verlangt hatten, 
Straßenbahnen hadben Kampf aufgege— erklärte geſtern Hornſteins Vorſchlag 


ben, um Erhöhung der Fahrpreife zu fei ungefeglih. ES wurde beſchloſ⸗ 


erlangen. — Stadtiſches Finanzyron ſen, ein Gutachten der Korporations— 
gramm ſitößt auf Schwierigkeiten. anwaltſchaft einzuholen. 

Fe Unterfuhung der Gasbeſchwerden. 
|, Die Stadtverwaltung iit nicht ge> | jworter der abaefänten Straßenbahn: 
Ifonnen, zuzugeitehen, daß die Stadt ordinanz, befämpfte in der Sigung 
Ihinfihtlih der Straßenbahnlinien | des Ausfchuffes ein Gefuch der Ab: 
nichts zu jagen bat, und baß die)t ung für öffentlichen Dienft, ihr 
ſtaatliche Nutzeinrichtungskommiſſion auch fernerhin beſondere Hilfskräfte 
‚allein in diefer Frage zuftändig ift. izur Verfügung zu ſtellen. Kommiſ— 
Sie machte das geitern in einem Ap- | 
pell an das Bundesobergericht klar. um bie Befchmerben geyen die Gas 
'Dor Jahren hatte die Nugeinrichz ıgefellfchaften und die Straßenbahn: 
Hungstommiffion angeordnet, daß die | aejellfchaften zu unierfuchen. Ad. 
‚Straßenbahnlinien auf ihren Linien | Capitain erklärte, dieſe Beſchwerden 
Anhängewagen benutzen ſollten, die ſollten der ſtoatlichen Nutzeinrich— 
durch die Steaßenbahrorbinangen | fungsfommiffion überwieſen wer— 
vom Jahre 1907 verpönt ſind. Die den. 5 
Stadtverwaltung und die Straßen- | Stabipier bezahlt ih. — 
bahnagefellfhaften betämpften die] _ ds Htädttiche Pier bezahlt sich, 
Verordnung der Kommiffion, die! Die Einnahmen find größer als die 
nichts bezüglid; bes Betriebs und der |"*:ögaben. Stabtfämmerer Eugene 
Straßenbahnfahrpreiſe zu fagen Pite machte geitern ben \ahresaus 
Ihabe. ALS fie im Staatsobergericht | |Veis für den Pier befaunt, Danad) 
|unterfagen, legten fie Berufung beim | überfieigen bie Einnahmen die Aus— 

ein. Is die , gaben um 21,384. EN 

Madiion Str.-Brüde geichloiien.‘ 
Monaten die ftaatlichr Nupeinrich: | ‚Die Brüde an der Mapdifon Sir. 
tungsfommiffion um Erhöhung der !Wwird vom morgen abend 8 hr an 
‚Strafendahnfahrpreife auf fieben! Pi Montag morgen 6 Ihr für ben 
IGents erjuchten, erhob Mayor! Berfehr geipertt fein. Die Wagen 
Thompſon im Namen der Stadt der Mabtfon Sir. Durdlinien Nr. 
‚nohbrüdlic Einfpruc), und die Kor- | 7 Und Nr. 11 werben bie Clinton 
porationganmultfchaft wies darauf | Sit, ‚Monroe Gtr.-Brüde und 
jbin, daß die Nugeinrictun,, ‚tom: Ftantlin Str. benugen. 


— + — -— 


aus Boserustrchten, 


— —— 


Bundesobergericht 


Straßenbahngeſeilſchaften in der 
* e 
rage der Anhängemwagen felbit zus | — a 
gegeben hätten. lm eine Erhöhung | „ Mit einem Yamilienfefl feiert ber 
der Fahrpreife durchzufeßen, erfuch | Dellen : Darmfläbter Um 
ten die Gefellichaften das Bundes- teritüß ungsberein bon Chi⸗ 
ohergericht, die eingelegte Verufung 90 aM Samstagabend, dem 8. 
riidaängey machen zu fünnen, imo: — je ſilbernes Jubiläum in 
durch ſie die Zuſtändigkeit der Kem— der Vereinshalle an 63. Straße und 
N Diele Geruch ! acine Une. Die Gründung des 
befämpft bie Siadtverwaliung. Sie Deteind — TE * gg ._ 
erfucht das Bundesobergericht, «2 ben Herren Karl Hellmold, Georg 
4 + | Hoffmann, Konrad Rehm und Ston- 


für | 
ftäbtifche Angeftellte und Verminbes | 


| Ad. 9. D. Eapitain, der Befürs, 


Garner braucht diefe Hilfskräfte, 


die jegigen Werte jind $20 bis $45, den anderäivo geltenden Preifen nach 
Partien — zıı $14, $18, $23, $27 und $30. 


| > 
‚Immer lanafam voran 
| 
! | = = . ! 
Volizei wird bei Verſammlungen ——— pi ur |  senerfolge® „Hoheit tanzt Walser“. 
ver Plumbergehilfen zugegen ſein. Bebörde entdeat umfangreichenSchnops- Die einfchmeichelnden Walzer · 
ſqmuggel in trotene Staaten. klänge, die wahrend dieſer Woche au⸗ 
Mit der Verhaftung von Henry abendlich im Buſh Temple Theater 
|@Wichbarde noch nicht ermittelt. A. Rees glaubt die Bundesbehörde zu hören waren, werden nur noch 
den Häuptling einer im ganzen viermal erklingen, denn „Hoheit tanzt 
| —— Lande tätigen Geſellſchaft von | Walzer“, Leo Aſchers reigendes Wert, 
Die Beilnehmer an ber Beriommiung | Shnapsihinugglern gefaßt zu Ba-tiwird nur noch heute, morgen umd 
Heilen in Nhrebe, bewaffnet gemejen | ben. Von acht anderen wei die Be- | Sonntag abend und zur Sonntag- 
zu ſein. — „Paddy“ Kane ſtellt ſich hörde, daß ſie mit im Bunde ma- | Matins wiederholt. Wiener Ge- 
| ber Pnliser. ven, und zahlreiche andere Verhaf- |mütlicfeit und Humor fommen im 
| tungen jtchen bevor. Die Schmugg« | diefer Operette zur vollen Geltung 
ler follen fait in jeden „trodenen‘ | dureh die als Gälte mitwirfenden 
| Alle Bemühungen der Polizet, die ı Staat Schnaps heimlich eingeführt | Sauptöarftelfer Wilhelm Scöller 
für die Schießerei imährend ber  baben, zumeiſt waren es Eiſen- und Anna Berneck. Ebenbürtig 
| Dienstagabend = Verfammlung der ; Fabnangeitellie, denen ſich die heſte ſtehen ihnen die mitwirkenden Dar— 
Hlumbergehilfengewertſchaft verant- Gelegenheit zu dem unerlaubten ſteller des Enſemble zur Seite, wie 
wortlichen Perſonen zu ermitteln, Gewerbe bot. Sie tauften Schnaps Emilie Schönfeld, Hans Zoder, 
ſind bisher erfolglos geblieben. in Chicago und beförderten ihn im Kurt Beniſch und, Paul Gehring, 
Holizeichef Garrity und Polizei- Handgepäck oder in Güterſendun⸗ die ebenfalls in verſchiedenen Ge— 
hauptmann Morgan Collins haben gen verſtecit nach trockenen ſangs-und Tanznummern glänzen. 
fämtliche Perfonen, die ſich au der Städten, wo er hoch bezahlt wird. Der letzteren weiſt das Werk nicht 
Verfammlung beteiligten, einſchließ⸗ Eine in Chicago für 883 gekaufte weniger als zwanzig auf, und eine 
ih der Verwundeten, vernommen, ‚slaiche bradite in der Regel $10. jede einzelne derſelben iſt ein Schle- 
und alfe beteuern, unintereffiert ge | Rees, deſſen Einnahmen ihm ge-|ger in wahriten Sinne des Wortes. 
Imeien ‚zu fein, Daß hinderte aber  Hatteten, an Zullerton Parfvay zu Recht anſprechend wirkt auch im Ief- 
einzelne der Zeutchen nicht, die Bes, wohnen amd fih einen feueren)ien Akte eine Tanzeinlage bon Herrn 
'hauptung aufzuftellen, dat; im Ver⸗ Kraftwagen zu leiſten, ſoll auf den Schöller und Eſther Rehberg und 
laufe der Schießeeri mehr als 40 Re- Gedanken des Whiskeyſchmuggels Lucy Hohmann, und der rauſchende 
volder gezogen wurden. gekommen ſein, als er Koch auf dem Beifall zwingt ſie allabendlich zu 
um ühnlithen unliebſamen Vor- HOlympian“ Ueberlandzug der mehreren Zugaben. Ftl. Eliſabeth 
tommniffen vorzubeugen, haben der St. Paulbahn war. Mitunter ſoll Harder tanzt ſowohl im 1. wie im . 
Polizeichef, Detektivehäuptling Moo= cr  Tedzehn Handkoffer voll; Aft; in legterem führt fie den „Blue 
Iney und Hauptmann Collins in einer | Shraps in lajchen von hier mit Yird“ Tanz aus, : 
— abgehaltenen Konferenz be | genonnmen haben, um fie in Stäb- | Kommenden Montag erfährt Aud- 
Ifchloffen, in Zufunft die Verfamm: |ten bon Wafhingten und anderen | jpig Thomas jenjationelle Komödie] 
Jungen der Plumbergehilfengeiert- |trodenen Staaten — „Moral“ ihre Iegte Aufführung. 
ſchaft polizeilich bemahen zu laflen. | Wie Phillip J. Barry, Vorſteher Am Diensiag abend kommt Haupt⸗ 
Bundesunterſuchungsbureaus, mann mit ſeinem fünfaltigen Schau⸗ 


. r * 80 
Dieſe Maßnahme ſcheint um ſo drin- des I 2 Hole 5 tie 
genber geboten, ala gerüchtiveife ver jagt, beitehen nody mehrere ſolche ſpiel „Einſame Menſchen“ zum 
und am Mittwoch abend 


lautet, daß die beiden um die Ober— Schmugglerbanden, und die —A 

herrſchaft in der Union ringenden hörde wird ihnen jegt darf aut den feiert Herr Mdolf Stoye feinen 
|Parteien entichloffen feien, die am |Qeib rüden, Beſonders Michigan Ehrenabend mit einer ſorgfältig 
Dienstag begonnene Fehde bei der iſt, wie Barry erklärt, ein fruchtba⸗ einſtudierten Wiedergabe von Shake⸗ 
— 5 — ſich bietenden Gelegenheit res Feld für die⸗Schmuggler. Erſt ſpeares Luſtſpiel „Der Widerſpenſti⸗ 
mit den Waffen zum Austrag zu unlängſt wurdre in Ballen „von gen Zähmung.“ 

Pr |Qumpen, die einen ganzen Güter- 


Buihb Temple Theater. 


} 

\feinen der Yat besichtigt, da er ben! 

Er (Direktion Seldemann.) 
} 

t 


Schießbold nicht kenne. 


— — — — — 


RNur noch vier Wiedergaben des Operet⸗ 


— — 


⸗ 
niit 

m! a füllten Whis We x | 
„Paddy“ Kane, der Führer der In— | wagen füllten, Whisty im Werte; 


830,000 gefundeit. | Ameritanikerung. 


Ifurgenten, bie befanntlich die jeigen | VON 
Machthaber Simon D’Donnell und 
„Tom“ Kearney jtürzen wollen, teilte | 
ITich geitern der Polizei. Er zeigte bem | 
Hauptmann Collins feine von Aus! 
geln durchlöcherten Kleidungsſtücke 
und fragte: „Sieht das fo aus, ale 
| ob ich drauf 103 gefnallt hätte? Wenn 


— 1,1, 


erhält 
Lihtbilder-Bortrage, 


an. a a j 
| Die fremdipradige - Abteilung 
} eine Frauenorganiiation. 


Die große Frage, ob Krieg oder, n Verbindung mit ber Siege? 
Friede, beantwortete Evangelift B. 9. ar!eihe-Kumpagne im Aprü foll aud) 
Hermann am vergangenen Sonntag |die Amerilanilierungsbemegung uns 


abend in der Profpect Halle, 6357 |ter den rembgeborenen wieder auf- 


Am Sonntag, den 2, März 1919, findet > 


a arten cn Tppe Reht und jene Niemand 


| 5 — | in der Sozialen Turnhalle, Deimont Ave, und 
findet vom 0 dbct (Tr. Serzi A| Raulina Str., am Samötag, den 1. März 1919. 


be QZidet5- 2 


257, an der Kaffe 35c. 


von Chicago, Y., Seltioni. 
Den Beamten und Mitalicdern obinen Bers 
eins zur Machricht, dab die Echweiter 
Bertha Shloiier 


unferen 


> Nr 


Sallie Rlein, 


| 
| 
! - ee 
Er ‚NORTH SID: TURNER HALL 
D — wir Ue | 520 N. Clark Str. 
— ——— C. Appel, Mar. 
Reſtaurant Sonntags vffeu. 


ür die bie: 
feniSirdi® 


D. Tobias. Präſident 
E. Schuppenhaus, Sekretar. 


Todesanzeige. 
Bremer Wobltätigleitsverein. 
Den Beamten und Mitgliedern die trat e Sn mi fin oi 
Nachricht, daß Schweſter | se en . if e ‚bei 55 
Bertha Schlofſer En und Mutter 


Achtung! 


Wir münden Sbnen hiermit vefanı! zit 
‚ maden, daß mir die Ginrichtung für 


Yalten» Beförderung per 
Motor Trud 


bon und nad allen Zetien der Cradt i 
Boritäbte haben. 


Don: Anna Dlion, 
zeſtorben it. Heerdigung am Zamdtag, dan) Mqals danken 
{. März, um 2 Uhr nachm. vom Tranerbauie, | : 
50 Zrumbull Moc., 


nl!e 


Yalta 


nad dem !.tontrofesiyrieds | Sobn Lilien, Eat 
of, Die Peamien verfammeln fi um 1 Edward Olſon, Sohr — 
ihr in der Zereinshalle, um vex verltorbenen — 
Shmweiter die Iegte Ehre zu erweifen, 
Martin Diegen, Rräfiden! a en : — 
— 2 Wir iprehen biermit unferer 
Penline Peters, Sefretärin, | nn —* —— eren 
berzliche 
Todesanseige. Ivenben 
Mithra Loge Ar. 410, U. EN.M. | 
n Prüdern zur Nachricht, daß unſer Kruder 
Guſtau A. Voehlmann * EN EEE 
n Mittwoch, den 26, $yebr, 1919, in ben eiwi- | * 3 —* Erin neru ng 
en Siten abgerufen inurde, Die Beerdigung ö Itebebollemn. wehmätigem Gedenten ar 
indet ain amstag nach dem Memorial Taıt| unfere geliebte Gattin und Wiutter 
Friedhof fat‘, — Die Brüder find erfuht fi Vinndalena Geis, 


| ⸗ ⸗ 
m 3 Uber mac. in ber Loncnballe zu ber-| gestorben har 2 Nahren, am 28, Sehr, .... Adriatie Motor Express 


iammeln, un: unferem verſtorbenen Wruber | | De a 
nn en ce — (x 
die Iegten Ehren zu cımeilen. Gämerzliä bermibt Don iber Heftzanernden 18551 Weit 21. Straße. 
ß Telephon Ganaı 7388, Chieaps,. Zi. 


Otte Hempei, Miftr. b. Etuhl. | Samitie: 
etãt. Gatie, Sohn und Toqchter. 16281m37,14 


Danffagung. 


\ serwandten 
inniaften Dant ans für 
Zeilnahme und fhönen Wlumens 
bei unferem Türsliden Tobesfail, 
Frau E. Fuchs und Familie. 


dcr der 


irgend eirier Zeit, bei Tag 
Achtungsboll: 


* 
* 
In 


| garantiert wird zu 
t| ober nacht2, 


Altrep Arndt, Ecke 


Yerner erifärch wir, dak fofortige Bedienung | 


und 6359 S. Afhland Ae., mit Ab: genommen werben, und gimar mit 
ficht nicht beftimmt, jondern ließ fie | größerem Eifer als ie. Ein Frauen⸗ 
offen, da ſie mit dem Thema: „Prä- zweig der fremdſprachigen Abteilung 
ſident Wilſon und die Weisſagung“, iſt ins Leben gerufen worden, an 
welches Herr Hermann am kommen- deſſen Spitze im hieſigen 7. Bundes⸗ 
Iben Sonntag bebandeln twird, in referbediftrift Frl. Grace Diron als 
l Diele Vor: ! Direktorir fteht. Außer ihr hat bie 
werden neue Fyrauenorganifation in Coot 


abzuweiſen, ober aber, falls es Ge’ rad Walier angeregt und bon ihnen, Enright,“ fuhr er fort, „behauptet 
währt wird der Stabt vie Erlaubnis zuypie den Herren Heinrich Kamp, HH. 'hah ich ihn a a Fr 
zu geben, die Klcge mweiter zu berfol- en en. } P, ) | daß id) ihn angeſchoſſen hätte, fo lügt 
gen. , ‚”ued, Dalentin Delp, Kontad Delp er. Als ich die Vorhalle betrat, wurde 
| Neue Schwierigfeiten En — — — * ſchnel — auf mich eröffnet, So 
| > Re. Drärz 1894 vollzogen. Seither hat! machte Kehrt, bücte mich, lief die 
| Die Finanzlage der Stadt bildete | der Verein über H5000 Krantenunz|Yreppe hinunter big zum 3, Stod 
‚den Gegenitanb einer GSigung des |terftüßung und etwa $4000 an Sietz | md fprang aus dem Fenfter, deifen [enger Verbindung ſteht. 
ſtadträtlichen Finanzausfchuffes, die begeldern ausgezahlt. Die Zahl der Rahmen ich mitnahm. Sch war umde- ‚träge find intereffant un Eden | ne gantlatı 
| aeitern in aller Eile einberufen wur: | Mitglieder — nur Leute aus Heffen- waffnen auch durchweg mit treffenden Lichts | County eine Präfidentin, Frau Ed⸗ 
de. Die Stadt muß ihre Budgetvor- Darmſtadt und Nachkommen werden Wir ſind unſerer jetzigen Fük „bildern erläutert. Auh an einem | warb W. Bemis, 4318 Sheridan 
|lage vor dem 31. März annehmen, |aufgenommen — beträgt jet 179. | my ge Ginfehüchtern ı SUhteT |fchönen Mufitprogramm fehlt e3 | Road. Für jedes der 338 Counties 
aber die Legislatur will der Stadi Im Laufe der Zeit ſind 23 Mitglie- nn 755% —* erungspolitit ihne ir Srcheſier mit Blasinſtru⸗ im Diſtrikt wird eine Vorfigende er- 
keine finanzielle Hilfe vor dem 1. der geſtorben. Die Beamten des Ver— —5 a er ao ſchloſen. ——— Viclinen, Piano und Geſang nannt werden. 

April gewähren. D. h. ſie wird die eins ſind Henth Albach. Präſident; Iy * 2 , Kearney „NT | pietet den Anweienden von 7:40 biä| ee 

| Steuerrate erft nach diefem Tag feit: | Yranz Winnold, Vizepräfibent; PH. |" Roß Ay _— 1a a — 22 8 Uhr muſi' gliſchen Genuß. Jeder ⸗— Das Wunderkind. — Friß ſieht 
ſetzen. Da die Stadt, ſo lange die Schmitt, Prototollfekretär; u. Rede im alied Geiverfihnt "r "mann ift willtommen. \atar erft im fünften Lebensjahre, it 
| Steuerrate nicht feitgelet und eine mann, Finanzſekretär; Georg Eifert, Mus ä BEER 'W; zu 9 ſchon Klavierdirtuoſe. Letzthin 
Steuer nicht ausgefchrieben tft, feine! Schagmiiter, und Ph. Baerenz, ſtützen. kill ihn die Mama in Schlaf fingen: 
| Unmweifungen auf fünftige Steuerein: | Sührer. Kane war es aud, der der Polizei Heiapopein“ * Lange Zeit hört er 

PIERRE EI N a C 


‚nahmen ausgeben kann, tit fie augen: | ‚den Namen des fünften Verivunde: CASTO R i A“ in au. Nilöklich aber richtet er: fich 
blicklich mittellos. Hilfstorporas | * Vorgeitern wurde bie 16jährige | ten: Elmer Unperhill, nannte, Dem | ren Ze einſchlafen kön⸗ 
die rechte Für Säuglinge und Kinder nen! Jetz haſt Du beim Dectescende 


tionsanwalt Leon Hornſtein erklärte Genevieve Nolan, Nr. 6546 Roß Manne hat eine Kugel 
geſtern, daß die Stadt die Budgetvor- Apenue, infolge eines unglücklichen Hand durchbohrt. IN GEBRAUCHSEITMEHR AUS 3OJAHREN | febon Veieber fo fäglich umgef mil: 
Immer mit der | fen!" Sprach’3 und legte fich nieber. 


Tage in Ser Höhe von $32,000,000 | Zufals von ihrem Bruder Yofeph | Guright ftellt jeht übrigens mit 
Unterschrift. | 
eſet die Sonntaspoſt⸗ 


annehmen und die Bewilligungen für angeſchoſſen. An der erlitlenen Ver— Entfchiebenheit-in Abrede, je behaup: 
Gehälter für ſechs Monate machen lwundung iſt ſie geſtern im St. Bernsdtet zu haben, daß Kane ihn angeſchoſ⸗ von 
lönne. Erhöhe die Legislalur dann hard Hoſpital geſtorben ſen habe. Er habe, ſagie er geſtern, 





Abendpoit, Chicago, Freitag, den 28. Sehruar 1919. 


Grundeigentum und Häuſer meinen kalt, vorbereitet, betrogen und ſches Herz! Das kleine Elſaß Keligt 
zu verkaufen „camoufliert“ find. Dieſe nicht! Man ſein großes Volt ... 
(Anzeigen unter dieres ötudeit 14e bie gelle) kann keinem ganzen Volke ein Lo⸗ In einigen traßen der Stabt ha» 
iorbieite fungswort geben, da& die wahre, tiefe | ben: wir große Scyweizerfahnen gefe 
Verlaufe modernes S:fylat Bridgebäude, „| und menjchliche Bewegung ſchaffen hen. Und wir haben uns bemüht, 


* 


5 zimmer Wohnungen, bobes Dafemient, nabe würde. Und wir haben den Schrei einiges über die Stimmung ber 
note ae zouthvort, 85800. Zorve, FAR einer gefmechteten Nation gehört, die | Straßburger gegenüber der Schmeiz 
die iwiedergeroonnene Freiheit affla= | zu erforfchen. Die Elfäffer hatten es 
miert.. Mit einem Edelmut, der das | außerorbentiich jeher, fich über das, 
| Verftändnis derjenigen überfteigt, die | mas die Schweiz während des Krie— 
erlangt: 3--5 immer, Yafement, Brit, nur an die Kraft glauben, wünfchen |ges bewegte, zu unterrichten. Das 


Ofenheizung, Bad, nahe Ct. Alnbonfus-stirdhe, |<; ee ° FR 2 
faufen: Varberifop mit zwei Fred Muedel, 602° Mortd be. zone; die Sozialiften, dap der Volkämille | Halten fchweizeriicher Zeitungen mar 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Belle) Sn verfaufen: Barberihop 3 — nur auf behördli.g Erlaubnig hin 


£ — — — — — — 43 — * * 
—— — Se) | Stühlen. 5747 12. Str. 28feb11oA Nordwenfeite ſich überall ſo deutlich ausdrücke, bob —* a ee 
Zu bermieten: 2 oder 3 Zimmer Wohnung, = Yargain! Aue 85800 für großes, modernes, | Memand den leifeften Zweifel erheben — — — nis 
nur ber, der den Deutſchen unverdä 

| 

| 


EStellenvermittlungd-Büros 
«Anzeigen unter diefer Auhrif 14c dte Beile) | (Anzeigen unter dtefer Rubrit 14c die Belle) 


WBergnügungs Wegweiſer. Verlanat: Viaunch und Mnaben | Berlaugt: Franen und Mädchen. 
EGEngseigen unter dieſer Rubril 2e das Wortey) (Anzeigen umer dieſer Rubrit 2e das Wort.) 
I8c8 Theater, Bulb XZempir, | ————— tm — — 


t tanzt Walzer“. Serlangt: Erfahrene Handnäber, Lönnen 10! gun i Yuhrs deutfh-ungar, Büro Tägl. befte Stel»  ® i 
E ae. Chin Chomw“, | Tod wie $49 und mehr die Woche berdicncit, Läden und Fabriken — —A egen. Todehiall, 
e* 


0 , E ‚ |Ien für Privathäufer, Hoteld und Reftaurants, nie, „ ; 
— — „Aue Eiger Brcs., 1249 2. Wabalh Ave, dofrmodi), PBerlangt: Stieferei-:Mäbdhen an fei- | 540 North Ave. Telephon: Lincoln 2160. Masfen-Garderobegeihäft, feit sehn 
Grand, — Up“. Serlangt: Simei Tungen, 16 Jahre alt enmIdenen Wa.is; zu KGaufe oder in ber | 15f0,1m& ‚ Nahren beftehend, für Nuftenpreis; das 
— Viegfe Sollies, Verlangt: Swei Zungen, 16 pre ult, enge | — — * i ⸗ 
———— 31%. Pe Zietet | Werfftatt arbeiten; ebenfalls | Zotal kann beibchalten werden. Nadızu 
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⸗ If - ‘ o Ctr o I sm — 3 ne > . R > ichi frfon 
€. — „Bufinch Before Bleafarc“, Co. 130 5 ranklin Etr. 22/b1m& | für Stampıng. Zimmer 603, 180 W. Fachſchulen und Unterricht fragen 11006 Michigan en 


=. „be Better ’Die”., 2 — TEE 1 ; SEEN EEE En * 

—— Weiter "Ole | „gerlanat; Sehnsiber, alte ee pe: | Adams Str. midoft ) (Hmgeigen unter diefer Rubrit 14c die getie) | Verfaufe eine ber ee en 
‚Ob, Yady, Yabh! ; Arbeit im <lorc, das ganze \adr. 10 Mont⸗ * — der Stadt: Woche neinna me $ 7 bi3 
"Anna Sans roie Boule abe Yroadivat ofr Rerlangt: 5 Mädchen, zwildhen 14 und 16 e i m ' 
ee She. * | Sadren alt, für leichte Sabrifarbeit, Rapp $800; Preis S2500, Nur Lente mit 
er ers dree. en a 

Geld brauchen fi zu melden, Adr.: W. 

1383 Abendpoit. frfondi 


2 
10227 


Verlaufe billia: 2itödines 2-5lat Gebäude, | 
$2000, School Str., nahe Southport. Torpe, 


Belen Edhule für Spanifd 2358 Lincoln be dofrſa 


1505 Mafonic Temple, 20f62wæe 


m 


| 
&iner Roie” Verlangt:- Nelterer Mann, der mit Furnace | Ihadtelfaprif,.$6 wödentlih für den Anfang. | 
— Menue“ | unmugeben weiß; gutc Heim, Xeber, 2011 j 2011 Larrabee Str, — 
a — | Indiana Abe. 7 > 2 as an ag 
— —* Masquerad vr | Serlangt: Erfahrenes Mädchen für Bäderci | 
Schenteen“ 

„Sebenteen“. 
| 


ROLE ee — 


Geichäftenelenenheri\n. 
} 


Zu vermieten 


-——r am © 


r ci ! ımd Kurndhroom, 3604 Soden Ave, 
— „Common Clay“, Yan E “ es a ne ece 
i s — „Sced Her Emiling“. | Verlangt: Mänuer und Frauen | Berlangt: Mädchen für Bäderei. 939 Center | 
Martaoldbaarten — Konzert jeden | (Miraciaen unter Dieter Mubrif Ze das Wort.) | Strahe. 


wrRQ 


9 


2. Floor, Front, mit Bad. 916 Garfield Avc.| Zu verlaufen: GrocerysStore mit oder obne| , “x Bridgebäude; jedes 6 »in ; Elcl W i i i⸗ 
—— (Anzeigen unter dietet Rubrit Ze das Wort.) er TE EEE EUER : ee Property, Beri ıfögrumd Todesfall; 11 Jahre Be a lerne steisug, Teke| —2* abrlich, ur — * got. i i wa f 
ner Gärten und Vafemeni, Telerphon; Abans | Tel den Geijt nicht berühren. tig war. Die andern, ten auf ba? 
Material der MWolff-Agentur ange: 


Buranfeppv, 755 Nortd Avenue, — Seden Rerlangt: Gutes fräftigea Mädhen zur Mit! Hu permieten: 4 grobe, belle Di Rlat. 1500 Dtto € Fel. 6 — 
abend und Sonntag nachmittags Konzert. — | hiife bein Baden und für allgemeine Urbeit in Tioilet, 1845 Dear Er. Be | Fe > A708, oder fbreht vor: 1035 N. Nidaewah Aus di pe W 
1708, : c or: 35 N. Ride ) u 35 
Avenue, 78 ieſen franzöſiſchen Worten mwiefen, ba3 ihnen die Tageszeit 
das ageszeitungen 
vorſetzten. Man kann ſich, denken, 


Re Ze Some DBäderei ımd Deltfatelien:Store, 1767 
Berlangt: 
a * — — — dgeht deutlich genug hervor, daß man 
Zu verlaufen: Logan Square Vargain; $ı 00 2 ei * ur — keit d ß Em: 
Anzahlung, Reit $20 monatlich Taufen 2jtöd, ine folde Herzlichteit des Em: c : = 
welde Stimmen aus der Schmeiz 
ba etwa als darakteriftiih für dag 


Denten der Schweizer. Bevölterung 
wiedergegeben wurden. Diefem Um— 
ftande ift e3 zuzufchreiben, wenn es 
im Elfaß SKreife giebt, die ber beut- 
ichen Schweiz und auch dem bazleri- 
Then Nachbarn vorwerfen, fie habe 


land 1611. 2 frfafon 


Silſon Avenue. fefafon „sl permieten: 4 Bimmer, Gab, Toilet innen. | Zu verlaufen: Kehle Gelegenheit, Bargain, 
— ne — Fr an > Semüfegarten. 5919 Wabeland Ave, Nord | Deitungs-Route: Reinaewinn über $100 den 
Zuderrüben - Arbeiter, nn ri A een, a - weftfeite. fela | Dhonat; Preis $400; Teilzahlung und den Neft 
I . WE u cz = ! 5 - - A 
: Eee 3 : er > i auf Zeit, Telephon: Englewood 9958, 7O11 ©. 
ee — — | — Familien oder Iedige Männer, Sort an — se mit Gar- | Kaulına * "14jaX” 350x125: Aspbelt-Straße bezablt, reis 85150 
* , “ - — 8 i en. 7385, Grace Str, nahe Broadiway. zu er — — — — U HELL RUE MNIEHeNS. IDERIR IEDEUNG Gelhit Qs u ulm * 
en; ——— a — —— . Be Hinrelſe. Verlaugt: Köchin. Südweſtecke Madiſon und reagen: 8745 Beoabivan, 2e2fbiwe Zu verfaufen: gan 4 — Norib be. Giefede, 2811 Miltvaufee Ilpe, land —F == die —* — 
nacigen ımier cler NAubr ce da8 Wort.) | ıinferen Mgenten wie folat: ö ne Be ERBEY WON a - * — —— — nahe Lincoln Varl: 5100 Anzahlung, Reſt 320 * ae z 2 au zu Tennen auben, Jaaten 
— ————— ——— —— In Chicago, Eonntag, den 2. Mürz— essen Dalement, 2 ER fefa } — bermieten: Eine 2», eine 3» und eine 4s| monatlid), Eigentümer: 3332 No, Central Part a a o Gassen u. rer & Y äf ° des D 2 ad ’ * — 
um 9 Uhr morgens, Felcte & Eond ice a0 un 7. Ans | Simmer-Wohnung, DOfenbeiaung, el. Licht, Dad, | Ye, "Ehone: Monticello 7404. füfa | Garage, 2 Xotten: $2500: nehme Laden als | uns während bes Defilees ber e ſäſ⸗ 
| 1957. W. Grand Ave, nerlanat: Mleltere Zamte für leichte Saus- | alles hell; Miete $12 bis $15. 3464 Nord | —— | Anzahlung, Teleppon; stildare 7210. Jifchen Gejellichaften dem Piace 
Bäck —*** Ifer | Um 31 Ubr vorminags, ML. Wevers Bohne, erbeit; Teine Noomers; feine Kinder; Yrau ; Kiarf Etr. Adolph Kaufmann, Tel, Melling- | Püderei, aut eingerichtet mit Mafchinen: | en net j auf dem Bla 
r >=.‘ I fat 
| 


zwei 6-Bimmer-slats, eleftr. Licht ufim.: Lot pfanges im Elſaß nicht vorbereitet 


ifr ny ol ei . 1 ftAär nf ’ [3 ! 2 5 An 2 = Nor ” s 3,24 g ; J D 4 = 2 
1042 Orcard Eır. ma 2 De en. — — ton 8265, *E | Woneneinnabme $000--$700 Netall, meiitens| „ ——* la Republique m Straßburg mit 
Um 2:50 nadmitiags, Cbas, : Orbard Ctr., 2 Flat born stille — Brot und Rolls; Feine Konkurrenz; Heine II un nt, Brets 92200,.1002 N 


Anietes ganze Ginrichtung im beiten Zuftand; | Dalley vente. friafor | Tränen in den Augen, daß ſie eine 


verlangt, junge Männer: ſtetige Plätze. 
Nachzufragen in der Offiee des Su-— 
perintendenten. 


ONOR fin an “r a nn 
0528 Cottage Grove Ade, a de 5.2. :55 


Preis 83000 Bar. Adr.: M 1303 RR. Hu derfaufen: Modernes 7-.Zimmer Brick Tolche Kraft im Gefühlsausdrud in 


midie — * = —— AN ”erlangt: Cchenerfrau, 2 Stunden täglich; | Zimmer und Board 
ıı mi ı zua et 8£ 


REEL 


* 


Wieboldt's, 
Milwaukee Ave. und Paulina tSr. 


Verlangt: Erſter Klaſſe Jacket Ope⸗ 


rators. 
Resfie,Kirihbanum& Ge, 
302 ©. Wiarfet Str., 3. Floor. 


— — 


Berlangt: Holz Finiſhers, um der 
Union beizutreten. Reichlich Arbeit für 
Unionleute. Jest iſt Eure Gelegenheit, | 
ſich gute Löhne und Arbeitsbedingungen 
zu ſichern. Eintrittsgebühr iſt für eine 
kurze Zeit reduziert worden. Sprecht 
vor: Sonntag von 10—412 Uhr, 529 
Milwanfee Ave, R. C. Stewart, | 


Geſchäftsagent. 


Verlangt: Schlächter, um im Packing 


Houſe zu arbeiten. 
Seget& Go, 
1743 Larrabee Str. 


Berlangt: Nadıtwähter,, Wann in 


mittleren Jahren, der Die beiten Emp- 
fehlungen liefern fann. Spredt fofort 


vor, mit Empfehlungen. Lorenz SKnit 


Gards Mfa., 1754 Belmont Ave. 


Rerlangt: Bäder, muß beionders gut | 


jein an Kies, Rolls und fühen Waren. 
Fragt nad Vir. Kramer, Harmony Ga- 
fcierin, 55 W. Waihington Str. 


frfafon | 


Berlangt: Auto Rainterd; nur folde | 
mit Erfahrung brauden jid zw melden. | 


Kaftery Min. Co., La Grange, III. 


Berlangt: PVerfäufer, gute Sadıc: 
guter Verdienſt. Vorzuſprechen 1544 
Tarrabee Str., Zimmer 1. Fragt nach 
Mr. Mell oder Mr. Schwabenberg. 


mifrfon | 


Berlangt: Holz Pinifher für alle, 
Arbeiten. Great Morthern Chair Go., | 
2500 Soden Ave, frfafen | 


Berlangt: Eriter Klaiie Striper und 


Finifher an Commercial Auts Bobied; | 
ftetige Arbeit and guter Lohn. 3814| oı 


Elſton Ave. 


Berlangt: Tüchtiger Möbelicreiner; 
guter Lohn und ftetige S.rheit für den 


wanfee Anc. do-—-Ion 


Berlangt: Rough Hands an Come 


mercial Auto Bodies und Gears; ftetige | 
Arbeit. 3814 Elſton Ave. midofe } 


Joſeph Schſpula, 1964 Burling Br, 


Empfehlungen, wünſcht ſich zu berändert. - | 
Adr.: DO 1481 NAbendpoit. frfe | 
| 


Saginaw, Mich. 


do—ſon 


Verlangt: Zuckerrübenartbeiter, Familien und 
ledige Männer. für unſere Felder in Central 
Wisconſin und Ohio. Deutſche Gegend, höoſte 
Bezahlung, freie Wohnung und Reiſe. 

ContinenfſalSügarCo. & 
BisconfinCEugarko., 
5 Yorrabee Etr., nahe Nortb pc. 
Offen: DO Uhr dorm. bis 8 Uhr abends 
Conntagd 10 bis 1 Uhr. 
16016** 


Verlangt: Familien, im Staate Michigan 
JZucerrüben zu kultivieren. Wir haben die be⸗ 
ien Bedingungen auf guten Farmen; guter 
Boden, und wir bezahlen den beften Lohn. 
Freie Reiſe. Ihre Möobel frei transportiert. 
Sie befommen Haus, Garten frei, aud freie! « 


möbel für Leute, die fie nötig haben, 
Columbia TZugar Go, 


! 
Spredht dor den ganzen Tag oder abends. 
1867 Orchard Str. zwiſchen Larrabee und No. 


Halſted, vorne, unten. Frank Palla. 
irja 


Berlangt: WandelbilderAmateure und An— 


ſänger heiderlei Geſchlechts, alle Altersllaſfen. 
do—ia sommg fofort für freicd Musprobieren nad der 


Di.ight Film Co., 2139 S. Wabaſh Abve. 
12fcb*& 


Stellung juher Männer u. Sinaben 


(Anzeigen unter dieler Rubritk ic dad Wort) 


Stellung fud} Berfänfer. 


Sroceried, Liguors, Telifatefien; junger 
Berfänfer, 30, erfahren in obigen 
Brandıen, nud) al3 Manager; beſte Emp— 
| fehlungen. Adr.: DO. 1484 Nbendpoft. 


— —— 


Gefuht: Nunger Mann fudht Stelle als Por⸗ 
ter und PBartender, Telepbon Lincoln 3879, | 
bermittans, fria | 

Gefucht: Bartender fuhrt Stelle; war franf, | 
muß arbeiten. Abdr.: B 2302 Abendpoit, fria 





Gefucht: Stelle al$ Feuermann oder Janitor, 
Etebe Chriftian, 1423 Welt Garfield Abe, 


Gefucht: Bartender (32), mit guten Neferen« | 
| ze, fudt Giellung. A. Albrecht. Telephon 
ſrfa Lincoin 436. 


Geſucht: Bartender, mittleren Alters, wũnſcht 
| ftetigen Plag. Adr.: B 2300 Abenbpoit. 


Geſucht: Tüchtiger Rainter fucht Arbeit. — | 


frfafomo | 


Sefucht: Eriter Klaffe Bartender, mit auten 


— | 
Seludht: Pin Koh bon PVeruf, und mödte in 


Geſucht: Deutſch-ungariſcherMann, 50 Sabre | 


Gefuht: Mann fucht irgend eine Pefchäfti« 


Arbeit, (fein 


ne 
— ter), Earl Haupt, 1024 ©. eltern Abe, 
Berlangt: Saloon Porter. 2151 W. | —— — i — 


21. Straße. 2afebiwe 


— — 1 


Berlangt: Eiscream-Madıer. Nadh: | 


zufragen beim Chef, Hotel Sierman. 


erlangt: Berläufer; feine Erfahrung nötig. | 
Nehme einen Mann iiber 30, von guter Exfcheie | 


Sian*£ 


Geſucht: Erſter Hlaffe Bartender, 10jäbrige , 
Erfahrung, fuht Stellung sidel, 2055 Belt | 
ſacola Abe., Phone Lake View 3025. dofrſa 


Geſucht: Mann mittleren Alters ſucht Gar: 


|ten» oder Farımarbeit, bat ein wenig Erfab- | 
rung, fieht mehr auf gutcs Hein wie auf Yobhn, | 
I Anm 0 m 


I. Bull, 807 N. Dearborn Str. dofr 


Geſucht: Verheiraleter Mann, ohne Kinder, 


‚rung, in mein Verlaufs⸗Department und lerne fuhrt Janitor-Stelle; fann alle Reparaturen 


ibn an. verdient von $35_ bis $75 wöchentlich, | machen; 1. Alaffe Referenzen, "Rbone: Trerel | 
3.9. Gelbardt, Noont 1507, 139 N. Elarf Eir. | 


SRIZ. doir | 


—— ige — 


Berlangt: Erſter Klaſſe Bäder an Gates; | 


Tagarbeit. 624 €. 47. Eir. 
——— — —— 


Verlangt: Vorter für Saloon; einer der lo— 


chen ſann; 520 woccentlich. 2400 North Ave. 


558 Welt Yan Buren Etr. 


— | 


— 

Verlangt: Ein Brot⸗Vormann, 839 und Brot 
die Mode; muß allein arbeiten lönnen; 80 
Meilen bon Cbicaao, Offerten unter der !ldr.: 
frfafon | (Ungeigen unter diefer Nubrit 2c dad Wort.) 


DO 1436 Abenbvoit. 


Berlangt: unge, bie Bäderei au erlernen. | 


Zagarbeit. 2473 No. Clarf Str, 


nie 
Berlangt: Eriter laffe Brotbäder. 6010 ©. | 


Gefucht: Mann in den mittleren Jahren furcht 


baic irgendwelde Arbeit al3 Rorter; faun aud | 
frialon | Dartenden, Dfferten unter N 1308 Orpembioft, | 


dofrſa 


Geſucht: Koch fırht Stelle in beiferem Zaloon | 
—— | oder nehme Luna»Gounter auf eigene Rech | 
Berlangt: Porter: muß Bartenden Fönnen. | nung. Apr.: N 1379 Abendpoft, doft | 


Geluht: Porter, mit guten Empfehlungen, 


ö— — — — — — — * 
Verlanat: Guter Junge für Eafcs, 1409 Zar | per Bartenden kann, ſucht Steliung. "Rhone: 
rabee Str. frfa } Divberſeh 5380, 
—“ 


Verlangt: Franen und Mädchen. 


Läden und Fabriken 
Verlangt: Frau in mittleren Jahren 


Salfted Etr. frfafon oder junge® Mädchen, um in Fabrif 


— — — Kuvpie an Kleidern anzunähen. 
Verlanat: Bench Hands, mit Erfabrung und 
an zuberläffige, allurate Arbeit gewöhnt; for 


> 


fort. Zu erfragen: Bleadon Dun Co., 11 ©o.! 


Desplaincs. 
Serlangt: Schneider, Bulbelman. 130 


Laſalle Str., Bladden, friafon 


Berlangt: Janitorhelfer; $S5 monatlih und 
Robnzimmer für den richtigen Mann, Adam | 


Stefan, 1062 Hollywood Abe, Palement. 


frfa 


Berlangt: Zuberläffiger, älterer Manıt, der 


leichte Arbeit derridten und Office und Mia 


Gerard Str. 


Berlangt: 50 Mäddien oder Frauen, | re 
5, nm jeidene Lampenidhirme zu machen, | 
‚a: ” Seimarbeiterinnen. 
-IT N. Wabaih Ave, Zimmer 203. 
Dötehimf | 

Rerlang:: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 


| 
Verlangt: Finiiher an Kunden-Röden | 
für Männer; furze Stunden, Zimmer 
604, 219 ©. Dearborn Str. ERten1mE | 


fSinen Ebov fauber balten fanıı. Bleadon- Fun | ——— ——— — 


Eon. 11—17. €. Desplaines Sir, 


Verlangt: Schloſſer. 


9— 


3. $loor, frfafon ! wan. 


Berlangt: Zunge bon 16 bis 17 Yabren, das 
Mafebiniitenbandiwerl zu eriernen. 4709 ZTüd 
Hallted Strecke. fıfon 


Berlanat: Bäder an Brot und TCakes. 51 
Dit 31. Etraße. 


nn nn | 


Berlanat: Nabtwächter in möhelfabrif, einer | 
der ‚die Heizanlage beforgen fanı, Bafllom & 


Sons, 2125 Allyort Eir. 


Berlangt: SHofenihneider umb Bufbelman, | 
s20 die Wedhe, itetig. 149 Pipeltone Gtr., | 
Benion Harbor, Mic. irla | 


Berlangt: Aunger Mann zum Pfannen tv: | SU näben. 3735 Augusta Str. 
fhen und Bäderei reingumahen. Guntbers 


näderei, 6729 Eheridan Road, 


Berlanat:: Farmarbeiter nach Dalota und 


Verlangt: Mädchen oder Frauen, um 


109 ©, Nefferfon Sir. an Mangel zu arbeiten. 5014 Broab- 
Do—ia | 


Terlangt: Knopf-Annäherinnen; gu- 
ter Lohn; werden Anfängerinnen unter 


richten. Wilfin & Madıel, 302 ©. 
| Martet Str., 4. Floor. miboft | 
J —— — — — — 
‚ Berlangt: Mädchen, um Blumen zu + 
machen; guter Lohn und ftetige Arbeit. | 
1722 W. Diviſion Str., 3. Floor. 

23feb1we | a 


Berlangt: Frauen, um Ninderkleider 


Verlangt: Mädchen in WeftensEhop, Lining 
Baſters, Taſchenpreſſer, Maſchinen⸗Ovbergators, 


3 nn 06 er ıpi 95 Mrmi 
Kama; Monatsiobn $40 bi® $50 und Zeröfti- nen; Lobn während ber Lehrzeit. 2310 Arnits 


guımg. 2131-N. Clarf Eir. dofr 


inneren 
Rerlangt: Eritflaffiger Butcher, womöglich | 
verbeiratet.. für alt renommiertes Gefhäft mo» 
dern. Werde ibm belfen, da2felbe zu überneb« | 
men. Mdr.: MM 2202 Abenbdpoft. mifrfon | S 
nn m a 
: Morter und PBartender, 36, Tcheut 
ne fuht ftetigen Pla. ’Rhbone: | 
Diverfeh 8411. dofr 


En — — 
Ferlangt: Saloonporter. Guter Lohn. 153 


Weit Grand PIve. do 


en nn 
Berlangt: Nuchhinder, Yorivarder und Fi⸗ 
niiger, 352 M. Chicago Plbe, dofrfa 


— —— nn 

*: Sung can Ealed; Anfang7 Ußr 
—— gıter 3 Wallburgs Bäckerei. 
9154 Armtiage Abe. midofr 


OR — — — 
Terenat; Zuverlaſſiger Mann für nachts in 


nit nötig. 4521 Nord 
nt Monticello 6060. bofr 


— — ——————— — 
a in einer na rn 


| ane Me, mibofr 


Rerlangt: Oreratord und Finifherd an feinen 
Damenfleidern. Ctetige Arbeit, höchſter Lohn. 
Nachzufragen bei PReriman Goldrih GCo,, 337 
Marlet Str., 3. Flat. frfafon 


Berlangt: Erfahrene HSemtftitcher, €, Tomaıt, 
3902 Broadbiwan. fıfafon 

Verlangt: wrfahrene Prekmädden in Dry 
Cleaning Ceſchan; Lohn $20 die Woche. Nadh- 
zufragen: Dry Cleaner, 1619 Eberman !Ipe,, 
Evaniton, Il. Tel, Epaniton 619, 

Verlangt: Zunge Dame, melde Stalienifch 
Icfen und fhreiben Tann. Mafhinenihreiberin 
ober Ctenogranbin bevorzugt, Bitte "rfahrung 
und Calär anzugeben. Adr.: DO 1435 Abpdpoit. 


Berlangt: Gute PBüglerinnen und Lebrmäd- 
Ken. Nadzufragcrı: Fred Etrauk De World, 
2649 Sheffield Ave. bofrfa 


Seriongt: Erfahrene Mädchen für Bäder, 
leben, 2473 N, Er. "Bhone: Lincoln 


Zerlangt: Nunge deutihe Fran um Freitags 
und Sanıstans balben Tag reinzumaden. 1917 
Belmont AMde,, eriter Zloor. 


Frau in mittleren Jahren 
5222 Prairie Ave, 


für allgemeine 
ırbeit \ angenehmes Heim. W. 
E. Nillian, 1401 Chafe Ave, 'Rhone: Rogers 


„ Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Sansarbeit; autes Heim, Glidauf, 5152 Michi 
gan Ave, Tel.: tenwood 6403, 


Derlangt: Frau für Wafchen, Anfangs der" Zu mieten geluht: Store für m 
| Phone: Graceland 9948. 


rlangt: Frau oder Mädchen für leichte 
usarbeit und im Laden mitzuhelfen; 
34058 Brodway. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
4858 N. Drale Abenue, 
Phone: Monticello 


beit; Familie von 3. 


Verlangt: Mädchen für gewöhnliche Hausar 
beit; Referenzen. 1112 No, Oaklley Blod. 


— — ——— — * 
Verlangt: Junges Mädchen, um auf, 4 Jahre 
en Knaben aufzupaſſen. 1425 Hudſon Woer, 


Mädchen, am Tiſch aufzuwarten. 
North Ave., Reſtaurant. 

Verlangt: Tüchtige Wäſcheri 
5041 Logan Blpd., 1. 


fir Montagd, 
bone: Belmont 


Berlangt: ron oder Mäder fir Kücdenar- 
beit: gutes Heim umd guter Lohn; Tann bier 


bleiben oder beim geben. 3127 Calumet Ave. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hattsarı 
‚ beit, 2120 Milmwaulee Upe., Bäderci. 
Nerlangt: Frau, die mit elcktrifger Walch 
für Montagd; 
x 750 Sedependence Blvd., 2. Apt, 
Phone: Kedzie 4161. 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin für kurze Stun⸗ 


Berlangt: Junge kräftige Frau zum Store 
ſchrupven jeden, Samstag. Apothele, 2000 Weſt 
E Phone: Humboldt 287. 


Verlangt: Gutes zweites Mädchen, 310 Lohn. 
Bitte vorzu'ſbprechen. 1046 Lale Shore Drive. 


Telephon Euperior 53009. 


| Berlangt: Runge: Mädchen au Kindern ıınd 
| ettva$ Hausarbeit. E. TZoman, 3902 Broadwan. 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Rüderei arbeiten, um gu lerıten, Brot mb | Sausarbeit; Meine ;samilie, gutes Heim. und 
Rolls. Sehe niht auf Lohn. Mdr.: O 1486 
Abendpoſt. 


guter Lohn. 3224 Pierce Abel, 2. 
frſa phon Albany 2808. 


Verlangt: Junges Mädchen oder Frau für 


nimmt Sienung als vorter im Saloon | Neitaurantarbeit und im Haufe mitzubelfen, 
midoft | Hotel oder privat, 44553 Wentworth Ibe, Tetil, | don 9:30 Bis 6:30, 1716 Piberfeh Parfwad. 





| Mädchen von 14 bi 16 Nahren 
| nung von 10 bis 3 Uhr jeden Tag; fanır eis | für leichte Hausarbeit und auf Kind aufzupaf 
nige Arbeit tun; Tann auch Auto fahren, Ubr.: | 
rechten Mann, Tomfe, 1004 W. North | ® 2303 Abendpolt, 


Avenue. dofr | Geht: Bäder fucht ftetigen Blaß als erite] Merlanat: Haushälterin,  mitteljährig, _ für 

——— oder zweite Hand; ſebr gut an Brot und Rolls. i 
Verlangt: Mehrere gute Korbmacher. Telephon: Garfield 8101, 

. 3 24* q 2 — en æ en Zu Zee — 

Kommt fertig zur Arbeit. 713 Mil Geſucht: Bartender (35), der das Geſchäft — 

| erimdlich derftebt, fucht aute Stelle, Ndreffiere | 

"oont 1, 1118 2, Ya Ealle Str. 


fen; autes Heim, Dr. Chlies, 2044 N. 
fria ! ftone Ade., 2. Flat. 


leiäte Hausarbeit, foldhe die ein autes Heim 
frfa I verzieht, von Witwer, Nadhzufragen im Ztore 
—— 1750 8%. < 

Nerlanot: Mädden oder junge Frau für all: 
nemeine Hausarbeit, 6 i 
— — — | huter i 
GSelucdt: Mann, 34 X, Sucht Aushilfe für} 
Connabend und Zu ang, Tag oder W 
Büderei Ddcr irgend ei i 


Berlanat: Zuberläffiges Mädchen oder Frau 


S vb modernen Beoucmlichkeiten, 
beite Heimat und $4 Dis 86, Wochenlohn. Mrs. 
2, Hamlig Ave, Phone: Gars 





Berlangt: Köchin, die leichte Hausarbeit ber- 
ß Wäſche. Kleine 
Yobn. Phone Hude Barl 8933. 


Verlanat: Junges Mädchen für Teihte Hau 
4510 N, Central Bar 


Nerlangt: Aunges Mädchen 
Humboldt 5720, 


aligemeine Sar*arbeit. 644 Roscoe Zir,, 
Zeil, Lafle View 6052, 


Nerlangt: Mädchen für allgemeine Hausdar: 


nahe Aſhland Ave. 





Verlangt: Junges Mädchen für gewöhnliche 
7 Magnolia Avo. 


bofr | 
i 


Gaton, 814 Diverfeb PRarfivav, 


eigenes Simmer. ZQelephon Dalland 


> Frau oder Mädchen für allgemeine 
1644 | Re 
dofr | Scelen 4383. 
Verlangt: Dienſtmädchen, muß durchaus küch⸗ 
fein: guter Lohn und gute Behandlung ſür 
» s Nadhzufragen 555 C. 
M. Marquis, | 50. Etr., I. At., oder telephoniert Drexel 576, 


Southport Ave. 





Verlangt: Mädchen, 15 


| 3214 Rotomac Ade,, nabe Kedzie. 


Berlangt: Mädchen, bei allgemeiner Saus- 
arbeit zu helfen und auf Kind au achten. 1452 
Argyle Str., 1. Apt. Tel. Eunnbfide 74 

— 


mädchen für Hausarbeit: qutcr 


,‚ zweiter $loor. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit und Ko— 


Englander, 411 €, Clarf Etr. 
erlangt: Aunges Mädchen für leihte Haus» 
. 1846 Eddh Etr., nahe Lincoln Str., ein 
Block füdlich von Addiſon. 
Verlangt: Reſyektable rau, nicht über 40 
ahre, als Haushälterin für Ehepaar, das bhbe— 

Mrs. Weber, 5715 S. Aſhland Ab. 
Telephon: Proſpe 


Handlnopflochmacherinnen und Handnäherin⸗ 


dofrfon | 


Stellung incdyen Frauen u. Mädchen 


(Ana⸗igen ımter diefer Nubru 1c das Wort) 


Gefuht: Erfahrenes Mädchen fucht Etelle für 


halbe Tage in Bäderei, Tel.: NRabensmood 


Befuht: Frau fucht Heimarbeit don der Fa— 


Gefugt: Junge Frau mwünfhte Blüpe zum 
Maiden und Bügeln, 


erwadhfenem Sohn ſugt Stelle, als Haushälte⸗ 
rin in lleiner, guter Familie oder bei Witwer. 
Phone: Irving 5717. 


Stellungen ſuchen: Ehelente 
(Anzeigen un'e dieſer Rubrik 10 das Wort 


und Frau ſuchen Stelle au 


— —— — — ——— — — — — 


Gutes Heu—⸗, Futter⸗, 


Möbllerte Zimmer, einzeln oder leichte Haus⸗ geſchaäft, alter Stand, Nordweſtſeite, ganz be— 


haltung. 50W. Ohio Sir. 


Zu vermieten: Möbliertes Zimmer, gegen— 


über Park. 1844 N. Wells Str. Topfloor. 


„Guter Mann findet gutes Heim, 1643 No. 
Halited Str, 22feblwæe 


Zu mieten geſucht 


ftfafo | (Anzeigen unter diefer Nubrit 140 die Zeile) 


teatmarfet. 


in gemifhter Nahbarfchaft an Nordiwveltfeite, 


Ydreffiere: Tohn PBallad, 4336 2, Kenneth 
Avenue. frfafon 


Junger Mann fucht Zimmer in privat 
vder hei Witwe. Adr. B 2304 Abenppoft, 


Mann, 36 Nabre alt, Tuct Zi d} — 
b ‚ Sucht Zimmer und Voe. 231 GE. 51. Er. dufrfa 


ward bei deutfher Yrau als Alleinmieter, $12 
sie Mode, Mdr.: DO 1477 Adendpoft. dirfa 


Geld auf Möbel, Salüre n. |. m. 


(Anzeigen umter diefer Rubril 14c die Zeile) 
Mutual Securitp Eo, 
Micht inlorp.) 

140 N. Dearborn Etrabe, Bimmer 606. 
Geld auf Möbel und Löhne zu gefe+l. Naten. 
$ 50 für einen Monat foften Euch $1.75 
$ 75 für ınen Monat often Euch $2.63 
$100 für einen 2.onat foften Euch $3,60 
Unter Etaatdaufficht, — Telepb. Central 5403. 


3110* 


Finanzielles. 
(Anzergen unter dieſer Rubril 140 die Zelle) 


x Geld zu verleiben. 
ir madhen Hhhothefen auf Grundeigentum 


bon 5 Dis 6 Proz; auh Anleihen für Neus' 


bauten. 
Some Bant & Truft Co., 
Milwaukee und Aſhland Abe. 
Offen Samstag abends bi5 9 Uhr. 
b24,26,28 


Wir verleihen Geld-auf Grundeigentum und 
zum Bauen zu niebrigften Zinſen. Offen 
Samdtag abends bis 9 Uhr. AKraufe State 
Savings Bantl, 1341 Milwaulee Ave., nahe 
Baulina Str, 201*&£ 
$2500 zu berleihen zu 514 Prozent 'auf 
Grundeigentum. 2358 Lincoln ve, 

Darlehen auf verbefferte® Grundeigentum; 
Baudarlchen eine Epestalität. Cofortige Ber 
dienung . 9. ©. Stone & Eo,, 111 Weſt 


* 


Waſhington Str. Tel. Main 1865 


Verſönliches. 


(Angeigen unter dieler Rubrik 140 die Zeile) 


Erſter Deutſcher Spiritualiſten- 
Verein verſammelt ſich jeden Sonntag 
nachmittag, 3 Uhr, 1618 W. Madiſon 
Str. Alle willkommen. 

20fb ⸗6mz3 


Einkommenſteuerformulare billigſt ausge— 
füllt, Ueberſetzungen, Schriftſtücke, Affidavis. 
E. Bußtzle, 1549 Milwaukee Ave. Abends bis 
49, Sonntags 10-—12, Tel: Humboldt 1437. 
Deffentlibes Notariat. 


Vet:federn gereinigt mit den beiren Mafchis ! 


nen, nur qute und rcelle Arbeit, Eiderdoiwns 
Eteppdeden auf PBeltellumg nemadt. 2455 Yel 
ment Abe, Zelepbon; Graceland 110. Bbil. 


Walger. 2ag,irfondi* | 


Ueberſetzungen, amtliche Beglaubigungen, 
Affidavits und Applikationen fuͤr Bürgerpa— 


viere werden ausgefertigt vom öffentlichen 
Notar der Abendpoft Co., Iobır Ziel, 223 m. | 


Waſhington Straße. "E 


Paintina und Papering iſt äußerſt billig; 
30jäbr, Erfabrung. 1955 Fremont Straße. — 
Phone: Lincoln 4879. frſondi 


Manicuring. Phone: Kenwood 5296. 


Nur für Kenner: Jeden Dienstag friſche 


Grügtourft, Jebt 2477 N. Clart Str. 17feb* _ 


Gegen Rheumatismus,. Nieren- und Leber— 


leiden, Erfältungen nfiv. nehmt die Ehwikbäs 
der bei GC. Bullinger, 2255 W, 12. Ctraße, 
1fv,fadino* 


Kleider 


Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile) 
— — Räumungs - Verlauf —— 
Aunzüge und Ueherzieheeer auf Kredit. 

Ohman & Go. ift das größte Stredit Stleis 
derhaus für Männer in der Stadt. Dies follte 


Euch überzeugen, dak unfer Sireditivftem bei! 
es v ei | !fve,, Sinmer 404. 23fb1wæ* 


dem Publifum beliebt iſt und daß unſere 

Preiſe richtig ſind. Wir geben die beſten Werte 
$16.50 — 821.50 — 526%, 

Unfere Stleider find zuperläffig und don md 

garantiert, Wui,ere Preiſe und Kredit-Bedin— 


gungen ſind im Vereich Aller und wir nehmen 


Liberty⸗Vonds an. 
M. Hyman & Co., 
Gent. 4736. — 2153 R. Clarlk Str. nahe Lable. 
107f6** 


rt 
Männerfleider-Bargaind: Neue, nicht abacı | 


holte für $25 bis $45; nah Mah nemachte 
Anzüge und Ueberzieber teßt $15 bi3 $22.50. 
Etwas getragene, nah Map gemadte Ilnzüde 
$5 u. aufe,. Offen täalidb, Abends u. Conns 
tagd, ©. Gordon, 1415 ©, Halited Str. 
dap*Xt 


— um. 


Neditsanwälte 


(Anzeigen unter dtefer Nubrif 14c die Seile) | 


Sred PBlotte, deutfher Rechtẽanwalt 
Braltisiert an allen Gerichten. 127.N, Tear- 
born Etr., Zimmer 920. 5i0*% 


Rehtsanwelt Warnholk, 
140 N. Dearborn Str. 
Telephon Randolph 3598. 


Sieblm‘k | 


AUmtlide Bealaubigungen, Affidavit3 und Ip: | 
plilationen für Bürgerpapiere werden ausge— 


fertigt vom öffentlichen Notar der Abendpoſt 
Co., John Ziel, 223 W. Wafhington Str. *& 


— — | 


Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Str.7. 
Flur, belannter deutſcher Advokat und Notar. 
Abends: 1572 N. Halfted Etr,, Ede North Ave. | 
1801*F 


Louis I. Gottlieb, Deutfh-ungarifder 
Advolat, erteil: Rat frei. Yimmer 505, 133 W. 
"afbıngion Eir,, von 9 Uhr morg. bi 3 Uhr 
nahm,, und 1572 N. Halfted Etr. von 4 UÜbr | 
nahm. bis 8:30 abends, am Conntag bon 9 


bi3 1 Uhr nahm, ZTelephon Diverfey 3134. 


16av*&t 
Dr. Hugo Radau, deutſch⸗öſterreichiſch⸗ 


ungar. Rechtsanwalt und öffentlicher Notar 
Alle Gerichtsſachen. 651 Weſt North Avenue. 


30d3*£ 


— 


Uerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik u4c die Zeile) 


Dr. Hafenclever, Epezialift, Yungen», Ner⸗ 
ben» und Fraueniranfbeiten. Nat frei in alle | 
Fällen, 3006 W. Madifon Str. Etunden 9—5. | 
28fb3mtæe 


Kranke, befonders die Blut», Nerven, Mas 
gen⸗ u. gelhlenisieibenden, erhalten genatte 
nebit Blut» und Urins 


ärztliche nterfuhung 1 
Unalyfe frei, 854 Mrigbiwood Abe. 2. Fl 


Sfebimt 


Dr. Front, früher Affiftent d, Wiener Univers 
fität, Spegzialift für Brivatlcanfheiten, 1164 
Milivaulee Ave, St. 10-12 Mittaas, v2 be 


Su bermieten: Simmer; $1.25 möchentlic. 
31 Weſt Lale Str. 22febiwæ 


Kaufs-und Verkaufsangebote 
(Angzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


feb19,23,28 | 


2afeblwe Zu laufen geſucht; Mechaniſches „Nickel in 


nahe Robeh, Milch Depol. 
I 


frfafon | fonderer Umftände wegen Todesfall Sofort 


fpottöillig au_berfaufen, $2000 Umfag im Mo— 
nat, glei $300 Profit; Tann nacdgemwielen 
werden. Balfend auch fir Partners, Mdr.: P 
2301 Abendpoſt. ſrſaſon 


Zu verkaufen: Bargain, Norbjette, Delifat« 
eflens und Grocerd:Gefhäft, mit großem Um: 
fag; fhöne Einrichtung. 4341 Lincoln de. 

frfafon 

Zu verlaufen oder bertaufchen: Beltes Väde: 
reigefhäft an der Wefifeite aufammen mit mos 
deinem Property, DQTüglihe Einnahmen über 
$100. Gemifhte Nahbarichaft. $8000 Bar 
Eouity, Louis Maver, 2854 8, 22, Etr. 

frſaſon 


Zu verlaufen; Schön möblierte Rooming— 
Häuſer, Nordſeite. 127 N, Dearborn. Etr,, 
Simmer 410. bofrfafon 


Zt berfaufen: Päderei in dichibefiedelter 


‚ Nahbarihaft; muß wegen Berlaffend der 


Stadt verſchhleudern. Einnahmen 450 die 


Zu berfaufen: Meatmarfet mit leichter Gro- 
cervn,. 2107 Cleveland Abe, bofr 
‚Suche Bäderel auf.Nord» oder Nordiveltfeite, 
cine gute Store-Irade-Büderei. Habe eigene 
Einrichtung. Adr.: N. 1591, Abendpoft,  bofr 


Bu berfaufen: Frifhe Mildfuh, 5231 Pels 


mont Abe, frfafon 


Zu verlaufen: Salt neue Schuhmadermafhine 


billig au verfaufen, 1510 Dearborn PBarfwan, 
nahé Lincoln Park, Baſement. frfa 


Zu berfaufen: Schneider Fixtures, Wall 


Cafes, Spiegel unb Counters, 2345 W, North 
ne, dofrfa 


Zu laufen acfuht: Zigarren» ober Zabaf- 
Birtureds. Phone Hunnboldt 1331. dofrfa 


Möbel, Hanzgeräte n. j. w. 


(Anzeigen unter diefer Mubrit 14c die Belle) 


3u berfaufen: Mein elegant eingerichtetes 7 
Zimmerflat; triftige Verfaufsgründe zwingen 
zu fofortigem Verlauf; Miete $60; ftrilt mos 
derne Möbel, die fonit mehr als $3000 Tolten, 
Ntordfeite geleaen, BVBerfihleudere zu mähigem 
Preis, D 2334 Mbendpoft, frfondt 
Zu berfaufen: Großer Mlidenofen mit Ga, 
18; Nähmafcinen, $9 bi $50! Spicldofe für 
$10. 5041, Barrh Ave, Tel, Aildare 814 


Bu derlaufen: Haus. Möbel, 5517 ©. Marfb» 


23jlrE | field Mpe,, hintere Cottage, dofr 


$38 Taufen Smweetonola Phonograph, wert 


l das Doppelie, 2752 Lincoln Ave, 24febiwæ 


Muß derfaufen: Neue Möbel bon 5 Zimmern 
billig, auh Victrola, Perlaufe Stüde einzeln 
Nefidenz, 3222 Jadfon Plvd,, nabe Kedzie Ave, 

22f61mt& 


Bu verlaufen: Neuer Heizofen, Kodhofen, Gad- 
ofen und Betten, fpottbillig. 1625 Larrabee Str, 


5febimtt 
Händler 


Gebt unfer Lager von neuen und gebraudten 


| Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture 


Chop, 2261 Lincoln Me, Zel. Lincoln 1377. 
1b5ma*X 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
Anzeigen unter Diefer Rubrik 140 die Zeile) 


8200 Phonograph (Doppelfeder) ſpielet alle 


| Necords, verlaufe fir $55 ınit Necords und 
Diamantnadel. Auch prachtvolles, hochmodernes 
Player Piano, Varlor-Set, Eß⸗ und Sclaf— 
zimmer⸗Set, Rugs, Davenport, Vilder eic. für 
irgend annehmbgtes Angebot. Verpabt nicht 
dieſen Bargain. Reſidenz, 1922 S. Kedzie Ave. 


15febilant& 


— — 


875 faufen Piano und Pianola. 1961 North 


Halſted Str. 28feb1 wa 


tbe Elot"PBiano, Mdr,: N 1397 Aberdpoft. 


alle Records; wie neu. 2206 Ecool Str, 
1. Apartment, 25fpim& 


„Nur $38 laufen großen Rhonograpben, neır, 
sabrifmufter, borzügl. Ton; fptelt wie ciner 
für $100. 2752 Lincoln Ave, 24feb1 wa 

Records! Kaufe, verlaufe und vertauſche; 
auch Bictors, billig. Abends offen. Zimmer 
305, 3160 Lincoln Ave. 23fb1wæe 

Nur 816 laufen Floor Cabinet Phonograpb, 
42 Zoll hoch, mit 30 Records. 143 RN. Wabaſh 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter biefer ARubrif 14c die Yeile) 


Farmer aufgeyakt! Verlaufe 2 Jabre altes 
Fohlen, Belgian Ware, 2013 Hambıra S 


Zu berfaufen: 15 PBierde und Stuten: alle 


Sorten Gefbirr md Groreiwagen; 2 Stalc- | liche Ireue eines ganzen MBolfes. 
Und Defchanel fang das hohe Lieb 
25fcbiwt | pon der Jothringtichen und eljäffiichen 
Ireue, die nur noch ftärfer wurde, | 
als die Hoffnung gu Jchminden jchien. | 
DES | icher. 

Ze — — 72 — die InſchriſeSic tranfit)al® Spion der Entente berdiente, 
Ö |gloria mundi“ angehängt. 


Iruds. Keinen Gebrauch dafür, da wir Autos 


| benugen. Cibertv Erpreß & Transfer Go. 
| 1542 0, Glarf Str. 


Farmerfrau "berfauft wegen Todesfall bier | 
ı unge Mähren, Yarımvagen, Gefairre, billin. | 
731 W. Lale Str. Wfbwt 


Zu verkaufen; 5 Arheitspferde, doppeltes Ge— 
ſchirr. 2221 Milwautee Ave. mi—fa 


Hunde, Vönel n. 1. m, 


| (Anzeigen unter diefer NRubrik 14c die Beile) 


Berloren: Mirdale Hımd, an Larrabee und 


nn nenn — — —— — — — 


3875 nehmen 8250 Cabinet Phonograph mit 
Records, Zerwel Nadel, neuelted Modell; fpielt | 


— R Witen. LBS Baranine ei. | (Ninzeigen umter diefer Rubrik 14c die Zeile)y — — i 5037, Jarro unſerer als nüchtern verſchrieenen 


ſrſaſon 


| Bu berfaufen: Neue Brid Bungalows und 2, 


Flat-Gebäude, foeben fertiggeftellt, 5 ımd 6 
Simmer, bar ober leihte Abzablungen. — 
Bauchwit, 3200 N, Cicero Ave, Televbont 
Kildare B6D. f013,14,15,20,21 28ms1 


Südweſtſeite 


Zu verlaufen oder vertauſchen: Modernes Sie wollen nicht, daß Frankreich um 
ihres Ländchens willen ſich in ein 
großes Abenteuer ſtürze. Sie wollten 


Weſtſeite Eck-Property, 8 Flats und großer 
Schneiderſhop, Brick, gutes Einkommen. Louis 
Mayer, 2854 W. 22. Str. friafon 

Weshalb Miete zahlen? $50 Par, Neft 810 
monatlih Taufen prädtige “4 und 34 Ülcre 
Sühnerzüdtereien, neue Gebäude, de Sahrguld. 
Bir faufen Liberty Bonds, 155 N. Klarf 
tr, Room 1620. 20feb a 


Vorſtädte 


Zu verlaufen: Beinahe neues 4-3immer-Haus 
mit großem Geflügelſtall, 1 Acker oder mehr 
Land, wenn gewünſcht, nahe Elmhurſt gelegen, 
gute Yahrgelegenbeit, paffend für Hühner oder 
lleine Sarm, Preis nur $2060: $100 bar, 
$25 monatlid, Mrtbur struggel, 140 N. Dear» 


—— dolt ſchen Gefühlen ausgelegt. Sie ſchienen 


Farmländereien 


Zu verkaufen: 40 Acre Farm mit 4 Dim: 
mer⸗Steinhaus, gebohrte Well; Stall für 2 
Pferde, 3 übe und Kälber; Keller mit Storc- 
room; Schmweineitall md Hübnerbaug; Iele- 
pbon; 1 Meile zu guter Schule; würde auch 
fir anderes Eigentum bertaufhen, Wird, €. 
Huft, Mammoty Spring, Ark. 

Zu dertaufgen: 100 Acred Farm, Ctod, 
Ernte und Mafinerie: wünfhe Chicago Pro— 
perty. Gorcoran, 800 N, Glarf Str, frfa 

$50 Anzahlung, NReft $5 oder $10 monatlich, 
faufen elegante 40 Acre Farm in Wisconfin 
($1000 wert); wir faufen Liberty Bonds. Tru—⸗ 
fice, 155 Vo. Clark Str., Himmter 1620, fh» 
land Blod. 20feb£* 

Nertaufhhe oder berfaufe gute do der md 
eine 150 Ader arm mit Gebäuden, Wald, 
Dbftgarten, fliekendbem Maffer, War, 1750 
North Kedzie Pipe, difr 

Zu verlaufen: 40 Acre Farm nabe Fennville, 
Mich.: etwas Frucht; Farmgerätſchaften; Ge— 
bäude; 32000. Muenzer & Co., 3811 North 
Crawford Avenue. 22fb1wæ 


Verſchied enes 


Wer will ſeine Farm vertauſchen für ſtädti— 
fhes3 Gigentum? Antwort erbeten an Mor.: 
M. 1594 Abendpoft. bifr 


Grundeigentum and Hanjer 


zu Fanfen geindt 
(Anzeigen unter biefer Mubrif 14c die Zeile) 


Zu Taufen gefudt: Cottage, oder 2, Flat⸗ 
Frame in Taufh für mein BridsGelhäftsner 
bäude; gut vermietet, Phone: Wellington 


5374, friafon | 


Farm geſucht in Taufe für 10-Zimmer-Refis 
dens, Eitdfeite, 127 N. Dearborn Er, Zime 
mer 410, bofrfafon 


Blumbers und Supplies 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c bie Beile) 


_ Plumbing Supplies au billigften ‚greifen für 
Scbermann, L, Berftenblatt, 2750 —— 
28in 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dieſer NRubrik 340 die Zeile) 


Weſſern Caslet and Undertaling Co.—Michi⸗ 
gan Blod u. Randolph Str. Tel. Central 368. 
13mi*T 


. . m . 
Die Stimme der Schweiz. 
Eindrüfe and Straßburg und Mev. 
(Vom Korreſondent der „Vasler Nachrichten“ 
in Paris.) 


Stammerpräfident Dejchanel und! 


Minifterpräfitint Clemenceau haben 
ihre Eindrüde aus Lothringen und 


aus dein Elfaß tmiedergegeben. De: [reichen Seftfchmud angelegt. DieLeute geit vor den Striege zurückgreifen. 


ichanel fagte: „Die Vertreter Frant- 
eichd, die aus Met, Straßburg, Col⸗ 
mar und Mülhauſen zurückkommen, 


haben die größten Stunden verlebt, 


die Menſchen je zu leben vergönnt 
war. Ein in der Geſchichte einzig da— 
ſtehendes Ereignis. Es handelt ſich 
nicht, wie bei den Feierlichteiten des 
antiken Griechenland, den militäri— 
ſchen Triumphen Roms oder bei den 


Feſten unſerer Revolution, den Ruhm 


eines unvergleichlichen Vaterlandes zu 


bonta | feiern. Heute handelt es fi noch um 


etwas anderes: um bie unerjchütter- 


ao Mm 


miterleben, al3 fie, nachdem die fran- 
zöfifhen Helden da3 Grabgewölbe 
aufgebrochen hatten, nach der lanaen, 


troſtloſen Nacht das Licht erblidten. 


North Ade.; aute Belohnung, 627 8. Nortb) Dad fei ein Ausbruch heibeiter 


Ave, Xelepbon: Lincoln 4241. frſaſon 


OQualität Baby Chief mit Hubebör icht au 


| baben bei 3552 Co. Aflhland Ave, nabe 36.) - Er : R 
Straße, friafon | Art Heiliger Trreiheit2- und Liebes: | 


T Zu verlaufen: KRanariendönel, Noller, billig trunfenheit geweſen. Clemenceau tag nicht angelegt. Man ſteht und | 
| 1577 SSieland Eir, nabe Wells und Noeib | fagte: „Ein ganzes Bolt auferftand | 


Avenue. friafon | 


Zu faufen gefuiht: Harzgebirg Kanarienbögel 
(Männcen), zable $4.00 und mebr für ol: 
lır3. Schreibt Sam Wiener, 3610 W, Rolf tr, 
oder telephoniert: AKcdzie 1854. 28fchlmwX 

Zu berfaufen: weiber Epig, „ Sahre alt, 
Telephon Diverſey 3661. bofrfa 


Nähmafdjinen, VBicyeles n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c die Beile) 

Bu dverfaufen: Neue Einger-Nähmafchinen zu 
Sabritvreifen; wenig gebrauchte $5 aufiwäris, 


garantiert; aud Nevaraturen, Kooper, 335 
North Une. Tel. Diverfey 2709. 22ja*z 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c die Helle) 


Ofenteile und Wafferfronts- für alle Defen, 


lung findlicher Anhänglichkeit, 


Dankbarkeit, eine fublime Aufival- 


in einem Apotheofenmwunder. Und diefe 
Kinder, denen das FFranzöfifche ver: 
boten war, |prachen plößlicdy Franzo- 


Händen des lothringiichen Präfiden- 
in Mep erhielt in der Perfon ihres 
Höchftlommandierenden die ganze) Notitandögelder in Brillanten, 


franzöfifche Armee ihre Auszeichnung — 
für die Leiſtungen in dieſem Kriege. 


einfach wie eindrucksvoll. 


eine 


tein Gefühl für die elſäſſiſchen Leiden 
gehabt, und man habe mit dem linter- 
drüdten gegen die Unterbrüder fym- 
pathifiert. Diefer Eindrud mar be: 
fonder& im Anfang vorheerfchend. 
Als man jpäter hinter die beutfchen 
Propagandamethoden gefommen war, 
mwurbe man bedeutend miktrauiicher 
und beurteilte Die Stimmung be3Xu3- 
landes nicht mehr nach den Wolff- 
Then Preffeauszügen. Und dann find 
die Elfäffer viel zu gute Kenner der 
Methoden des alten beutfchen Regi- 
mes, um nicht zu wiſſen, welchen 
Drudmitteln ein fleineg Land wie die 
Schweiz von deutfcher Seite ausge- 
jet mar. 

Die Eljäifer wollen ala Franzofen 
mit und bie gleichen, auf gegenjeitige 
Sympathie und gemeinfame nters 


Zeit für gar nicht möglich gehalten 
hätten. Und wir dachten an etwas, 
was die Elfälfer nur noch größer 
macht. Auch die elfäffifchen Mationa- 
lijten wünfchten feinen Revanchefrieg. 


meiter dulden und die Löfung der el: 
Jäffifchen Frage einer gerechteren Zu= 
tunft überlalfen. Sie, die die riefige 
militärifche Vorbereitung Deutich- 
lands fannten, rieten von einem 
Striege ab, wenn einmal das Gefpräd 
auf diefes Thema fam. 1eberpairio- 
ten haben den Elfäffern diefe Haltung 
zumeilen alö Laubeit in den patrioti- 


fein Verjtandnig für die Größe diefer 


| Eifäffer zu haben, bie mit ihrer hei- | eſſen gegründeten, guten Beziehungen 
ßen Liebe zu Frankreich im Herzen, pflegen, die zwiſchen den beiden Nach— 


im Intereſſe Frankreichs und im In- barvölkern Ueberlieferung geworden 
tereffe der Menjchheit ſo viel Selbſt- ſind. In gewiſſen Dingen werden 
loſigkeit aufbrachten; die lieber weiter Elſäſſer und Schweizer in der näch— 
litten, als Mutter Frankreich und die | ften Zufunft den gleichen Gefahten 
Menfchheit den furdtbaren Greueln | auögefept fein. Man wird fich des el- 
eines Srieges auszufehen. Der Krieg | Tälliichen und des ſchweizeriſchen Na— 
iſt ohne Dazutun der Franzoſen und mens als Deckmantel bedienen wollen. 
der Elſäſſer gekommen. Und darum Clſäſſer und Schweizer werden ba 
war die Freude, die im ganzen Elſaß | und bort wegen ihrer Sprache zu Iei- 


|berefchte, rein. . „Die elfäffiichen Her» | ben haben, nachher mehr ala mährend . 
| gen hat der Deutfche nie erobern fün-| des Krieges, wo man wußte, daß 


nen, Das Herz des Elfah gehört | jeder einzelne zehnfach gefiebt war. 
Frankreich. Die Bande, die das Elfap | _ Wir Schweizer haben ein eminerrtes 
mit Franfreich verfnüpfen, beruhen | Intereffe an der. Pflege. der heiten 
lediglich auf der Sympathie, Alte !freundnehbarfcheftlichen Verhältnij- 
Schweiger find wohl einig darin, daß, fe mit dem Elfaß. Denn unfere Be- 
diefe Grundlage fo viel wert ift ala | 3iehungen zu Frankreich werden in 
jede andere. Was ander3 verbindet | Zukunft von unferem Verhältnis zum 
denn ums Eidgenoffen? Und ift diefer | Ellaß wenn nicht reguliert, fo doch 
freie Anjchluß aus Sympathie nicht | beeinflußt werden. Wir find burd) 
das Zeichen eines höheren Menfchen- | den Ausgang diefeß Krieges Fyrant- 
tum3? Der Grundfah des Selbjtbe- | Teich viel näher gefommen ala wir es 
jtimmungsrecht3 der Völter fteht über | vorher waren. Mir brauchen dieje 
bem engherzigen napoleonifchen Na- |nge Nahbarfchaft aus vielen Grün- 
tionalitätenprinzip. den auch nicht entfernt fo zu fürchten, 
In Meb feierten Franzofen und | als wir eine unter ähnlichen Umftän- 
Lothringer ein nationales Felt, das den erfolgte Annäherung an ein tai- 
außerbem Noch} einen boriviegend mi- | ierlihes Deutfchland zu fürchlen ge- 
Iitärifchen Charakter hatte. E83 war haht hätten. Das Elſaß kann uns in 
tein Zufall, daß der Höchſtlowman⸗ unſerer Politik mit Frankreich von 
dierende der franzöſiſchen Armeen in großem Nutzen ſein, wie das Elſaß 


Anweſenheit der beiden ältern franzö— unſer Verhältnis zu Frankreich ver— 


ſiſchen Marſchälle und vor den Augen ſchlechtern fönnte, wenn wir und un« 
des britifchen und des amerifanifchen | Tere Nachbarn eine ungefchidte Poli- 


Hödftiommanbiesenben : ben Mar: |tit treiben würden. Straßburg wird 


ihallftab gerade in Meb aus den | hit uns ein bebeutendes politifches 
Zentrum. Das können wir nicht früh 
ten Raymond Poincars erhielt. Hier genug einſehen. 


—- +90 — 


(„Wiener Arbeitergeiting.“) 
* * * & . (ia » 
Die Erinnerung an den unglüdlihen] N einer Salzburger Verjanmt- 


Krieg bon 1870 ift ausgelöfct. lung teilte Landrat Winternigg 
| Frantreih3 Wunde ift gefchloffen. Die Einzelbeiten aus einer Unterfuchung 


Zeremonie der Uebergabe des Mar- | gegen Dr. Ramboufef mit. Er be- 
Ihallftabes an Petain mar ebenfo |Natigte, da die Unterfchlagungen 

des ehemaligen Präſidialchefs der 
Metz hatte für ſeinen Ehrentag ſehr Landesregierung Salzburg in die 
waren aus n.jer und ferner Umge- Im Frühjahr 1914 iſt der Pinz- 
bung in die Stadt gekommen; die gau von einem Hochwaſſer heim— 
Straßen ftedten voller Menfchen. Die geſucht worden. Es wird eine Not- 
vielen Hunderte niedlichen Lolhringe— ſtandsaktion eingeleitet; dann brad) 
rinnen in ihren reizenden Irachten der Krieg aus, md dabei ber 
fehten dem Bild einen ungemein an- |!®wanden die Notſtandsakten ſo— 
uligen und heiteren Ton auf. Je- wohl wie die von der Regierung ge- 
mand hatte den glüdlichen Gedanken  Währten Notſtandsgelder. Sie ſind 
gehabt, die zahlteichen Militärauto— von Rambouſek unterſchlagen wor— 
mobile von den kleinen Schönen be- den. Für ſeine Wohnung im Hotel 
ſteigen zu laſfen. Und die Fahrzeuge Schiff bezahlte Rambouſek 24,000 
ſchwammen wie Blumeninſein im Kronen jährlich. Er hielt neun Be— 
ſchworzen Menfchenmeer. Auf dem dienſtete, die außer Wohnung und 
Place d'Armes zwiſchen der Kathe— ; Verpflegung 300 tronen monatlich 
drale und dem Stadthaus mar das bezogen. Seiner Frau hat er um 
Gedränge beängſtigend, und der als kine halbe Million Brillanten ge— 
Hrophet Daniel aufgepudie AA Aber nicht genug an all dem, 
IT. fchaute dem fröhlichen Treiben was er aus feinem Zebensmittel- % 
verwundert zu. Ein Witbold hat der Puder, aus Unterihlagungen md | 





führte er ufrainiihe rauen dem 


Das fchöne Strahburg hatte ſich Schandgewerbe zu, und die Ein- 
noch liesreizenber gemacht. Die Zeiten nahmen aus dieſem für ſerbiſche 
des Afchenbröbeltums find vorüber, UND italieniſche Offiziere errichteten 
Das Elfah ift eine Tochter aus rei- | Sorbell floſſen ebenfalls in - die 
chem Haufe, und Straßburg zeigte e8 | Tajchen — ze ei 
jtolz. Einen ſolchen Feitihmud hatte ſchlagungen Ramboujef3 werden 


eg . etwa zwanzig Millionen Kronen 
auch Baris für denWaffenftillfitands= | —— — as 
35 ffenf betragen. Acht Millionen ſind ſchon 


ſtaunt vor der Fülle der Fahnen und nachgewieſen. 
der übrigen Dekorationen. Doch das — —— 


ſind Aeußerlichteiten. Maen muß die — Eine bewährte Kraft. — „Sie 


Leute geſehen und gehört haben. Man bewerben ſich bei mir um den Poſten 


ſiſch. Und die, die nicht Franzöſiſch fühlte den warmen Pulsſchlag ihres eines Propaganda-Chefs unter dem 


ſprechen können, können die Marſeil⸗ 9 ’ Du Sec * 
1 eine folche Liebe, einen folchen Kultus | Nahrungsmittelfabrit „Nervofin“ in= 


latfe fingen, um daS mwiedergefundene 


Herzens. Glüdlih das Land, das Vorgeben, daß Sie die Reklame ber 


Vaterland zu afflamieren. Und die einflößen kann; glüdlih das Land, |fzeniert hätten. Nun erfahre ich 


Greife und Greifinnen, die feinen 
Atem mehr hatten, ich fah fie ihre zit- 
ternden Hände erheben und hörte fie 
rufen: „La France, la France, la 
France!” Und das übrige erftidte in 
einem "Schluchzer.” Fügen wir dem 
Zeugnis diejer beiden Staatämänner 


|noch das eines Politikers Hinzu, das 


Scfen nidelplaitiert. Margolis 697 "inmaufer | des neuen Direktors der „Humanite“, 
Abenne. des Deputierten Cain: „Was mir 


Billard und Bode Tiſch 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c bie Beile) 


Neue und gebraudte Billard. und Boret- 
Tiſche alle Eorten; 1eihte Abzahlunnen Ver 
mieten md. sieben Miete bom Kaufpreis ab. 


The Brumdtwid,Valfe Collender , Co 


623 &, Wadalh Abe, zöor · x 


geſehen, gehört, analyſiert, gefühlt 
haben, wird nicht mehr aus unſeren 
Geiſtern verſchwinden können. Nie— 
mals können wir es vergeſſen. Es han⸗ 
delte ſich um eine offizielle Kundge⸗ 


bung. Wir wiſſen, daß ſie im allge⸗ 


der Fahnen und der Muſiken taten es 


das zu einer ſolchen Liebe, einer ſol- aber, daß Sie zwei Jahre eingeſperrt 
hen Hingabe fähig iſt.. .. waren, weil Sie als Kaſſier bei ge- 
Dieſe Begeiſterung hatte zugleich nanntem Hauſe gleich in den erſten 
etwas Kraftvolles und etwas Schüch- acht Tagen fünfzigtauſend Mart un— 
ternes, etwas ſtolz Männliches und terſchluyen!“ — „Na ja, det war ja 
zugleich jart Veibliches. Sie war rüh- eben die beſte Reklame für die unbe— 
rend. Wahrlich, Deſchanel hat recht, kannte Firma.“ 
wenn er ſagt, in Straßburg wurden __. Antipathie. — Kohn: „Baden» 
die größten Stunden verlebt, die Baden, was for e unſympathiſcher 
Menſchen je zu verleben vergönnt Stadiname!“ 
war. Ein Volk bot ſich dem andern 
dar. ZweiSeelen —— —* —* 
Trennung wieder in derſelben Bruſt. is 
Die Fülle der Trachten, der’ Blumen, Kinder Schreien 
- NACH. FLETCHER’S 
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1 en 2 Be sans. das Fap.... 
* - — 
Kraut, Wisconkn, die Ipmme. 
\ | Bo. neues Florida 100 @tD. 
Chicago, den 28, Februar 1919, 12%. — — 

en ö 2 Neerreitig. i2 Yuurzeln 

Rachſtehend die Notierungen an der md: Da8 da 5.... 353 

GBetreideborfe, vom Beginn der Körien. | Ta mafen Ser Buidel un. 
tenden Bi® um 11 Ubr vormitiage: |Yeierkilie, Youttinen, Wah.... 

Beis— 11 bosm, Eipttet, TyioE esse 


Siadiekkc ifeee, 12 D81. 0.60 
‘ RER ensone 


an sans 


* J 
* ⁊ 


das Fab. 
ERBE nenne. 2 —— — 
Sr ie Se uattlalat. arniye Kilı 
Awrveu⸗ * > Nah. i 
Oh ose000:.02.: .ne:0b.,00 22.28 1 - gri Hamper 
—— 8 .. MDR, DAMDEr. 2000000. 
Kadıfteb-.1d Die heutigen Schluk- | <hwaramur u 
natierungen au der Getrcidchärie: | Seh meititer, Eraft...... 
D Meis sale Spe⸗ Zamais Niyoon Sefleriemursehn, Der Sch 100 
Ber. .... EP > — — | Epinst, Yergas, Dufbel... s 
Mai... 1.25% 50% 40.72 9.15 22 de., Yalifrenia, Grote... 
; s > 8 = do. Lariſiana. das Fat 
Mais jchlog um 1% niebriger Bid) Sunarn bie Tonne... .........10. 
2 höber, Hnfer um 8 bis ©, höher 8, das air. —— 
ab. Hinfichtlich des Echmeinepreile: | „2, betmifte, bar Bilder... 
’r . . * —* vund.... 
iſt noch immer keine Entſcheidung ge⸗ — 
troffen, der Präſident mag jedoch am w844 
Montag eine ſolche herbeiführen. Bis | * N 
bortbin bleibt der Preis 1714 Gemtd jStäroliks zurecccnesnunnnenunnen 
ba3 Pfund. Yug dem Auzlande ſind Fetr de, Mehl ı 
große DVeftellungen auf Propifionen | Rue EN N 
eingelausen. Auf heute und morgen | geisen BU). 
t eine Falte Welle im Maisgürtel Rz. 1. for 
ongelagt. NE 5 
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| Shmanvolle Bufände glnzerin mitzunehmen, Diefe Sadten 


Jll..s 
miss 
> 


Das Raubunweſen ſteht jetzt in 
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Mann geihlagen, 
wurden bon der Polizei befchlag: | Wird nicht Sprecher im Haufe. — Ne, 
nahmt, bie jebt auf bie rechtmäßigen | publitaniſche Obſtrurtivn im Senat 
‚ Eigentümer fahndet. und der Präfſident. 
Nach berühmten Muſtern. | Wafhington, 28, Febr. Die re⸗ 
Der Apotheler W. W. Klore, Nr. publikaniſchen Mitglieder des Abge— 
2400 S. Staie Straße, wurde dort ordnetenhauſes des nächſten Kongreſ— 
von drei farbigen Autobanditen über⸗ ſes haben heute ihre Organiſation des 
fallen und um 570 und die Taſchen-Hauſes beendet. Nach dem lebhafte: 
en bee ———— | iten nur en a feit 
u : wei Neger, die heute früh Wm. Jahren iſt Frederick H. Gillett von 
pen Robren re Dierdans | Harris, Mr. 3613 ne Xpe., ! —— der von den Bundes— 
Bant OR ve. — Tel Anı por dem Haufe Nr. 3625 Vernon | fenatoren ‚Kodge und Penrofe und 
geitellte ber Garfield Park Garage | Yype, ünerfallen und um $2 und die" dem Borfiger des republifanifchen 
!  arbunden und gefnebelt, |Ubr beraubt hatten, twurden von dem Nationalausfhufies, Habs, unter: 
| — een ee A Pr ſtützt wurde, mit 138 go. 69 
| * ie — Einer der Wollköpfe ging dem Stimmen, welde James R. Mann 
rd a ——— Pet | Scpergen durch die Lappen, der an: von Chicago erhiell im Kaufus no» 
a ee —* rd | bere ergab ſich, nachdem Kearney ihm miniert worden. Der Abgeordnete 
benaniert Die Wale —8* u eine Anzahl blauer Bohnen nachge⸗ Eſch von Wisconſin erhielt dier, der 
a ee haft E78“ |fandt Hatte, Der Häftling en ſpuppte Rbgeotvne, Campbell von Ranfad 
here nn — — als der 16jährige Däfar Ganz | dreizehn Stimmen. Für Mann fpra- 
ar nz € — — non. chen Kahn von Kalifornien und der 
* * —8 — Str. Ein Beam— An 126. Straße und Carondall ehemalige Sprecher Joe Cannon von 
ter der Bahngeſellſchaft ſprach heute Ave wurde der Wagenführer Andrew Illinois; letzterer ariff die genann= 


voller Blüte. 


Kecer Haudſtreich. 


vormittag gegen halb elf Uhr, bon | golter, Nr. 13406 Houften Avenue, | ten Bundesfenatoren und Hays wegen; 


mm nn nn nn r FR 


Slarb reuig. 


Albert Johnſon ſühnt ſeine Bluttat | 


am Galgen. 
\ 


Beirat Balgengerüit geiakt- 


Bermied e8 während jeiner lesten Nacht 
anf Erden, iiber ben von ihm began— 
genen Mord zu reden, — Hinterläft 
zwei Briefe 


Albert Sohnfon, der Mörder beö 
Poliziften Martin Corcoran, hat 
heute Vormittag um 9:35 Uhr fein 
Verbrehen am Galgen gebükt, Um 
jene Zeit hetrat er die Galgenhühne, 
und 16 Minuten fpäter erflärte bie 


der Hinrichtung beimohnende Aerzte: ! 
tommiffion, dafı fein Leben mehr im | 


Körper des Gerichteten zu Tpüren fei. 


jeinem PBoliziften begleitet, in Der | yon zwei Fabrgäften überfallen, um | ihrer unftatihaften Einmifcung Her. Johnſon wurde ftranguliert, fein Ge 


ıg \ . f fh * u 5 * 7 
| Yanf bor und behob $25,000. Zwan⸗ 8500 beraubt und aus bem Gefährt] tig an. Später gelang es Mann, bie 


zig Minuten fpäter ftürmten drei kinanaaeı ie a ie — ar 
|farbige Autobanbiten, die geitricte Binausgeworfen, Die Mäuber Der |%.äne Gillett3 hinfichtlich des Aus- 


| Müßen trugen, mit Rebolvern in ber Flucht 
Hand in Yie Bank. Zhr Hauptmann \ 
; brachte jein Schieheifen auf die allein 


eo —— 


Mutmaklih Naubmerd. ften Mittwoch zu. fammentritt, Mann 


zum Barieiführer in ben Verhandlun: 


mwertitelligten in feinem Auto die ſchuſſes für Ausſchüfſe zu ſchlagen; 


dieſe 3 ürft äch⸗ — 
ſer Ausſchuß dürfte. wenn er näch mandanten des hiefigen Zweiges der 


nick brach nicht beim Falle. Er ſtarb 


gefaßt. Seine letzten Erdenſtunden 
verbrachte er in Gemeinfgaft mit, 
Major M. U. Meplein, dem Kom— 


„Bolunteerd of America“, und Chas. | 


f 
— 


ber federn nich din 
geden, weide Heilung 
melde Diele vor den 


br Bormittans 
Dis 8 Uhr Adenbk. 


State Straße, nahe Ian Bnren Strafe, Chicage, ZI. 


. 
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Ghronüde und neruöie Leiden befand 


Wenn 8 End nicht glüdte, Heilung Eurer Reiben 
5u erlangen, ipredht vor und alt Guch koftenfrei ums 
terfuchen und hört meine Anfiht und meinen Mat, 
Sch habe vieljährige Erfahrung ai8 Arzt und Opera⸗ 
teur in Behandlung nerböfer unb chroniſcher 2* 


Männer und Frauen 


Benn Ihr an irgend einem dhrenifden, nerböfen, 
Blut, Sant» oder fomplisiertem Leiden frank feid, . 
oder wenn Ihr amı Wagen, Eingeweiden, ber Ler 
ber ober den Nieren Scidet, sder wenn Ihr an Nben« 
matiimug, Schmerzen im Streus ober ben Gelenfen, 
an rn oder Kopffchmerz leidet, zicht mid 
sit Mate, 


fabrung_ in Behandlung wernöfer, Mronifher und Fompiisierte 

tand. Euch wiſſenſchaftliche — —— ——— 
geben baben. wo andere Wethoden verlagt haben, und durch 

efahren einer Operation behüler worden find, 

Sedentt Sinauslchieben. Zernaglgſſigung und ungeeignete Behandlungen ſind 

Sdrecht dor ven Ihr der Dicn!te eines erfahrenen Mr —* ans⸗ 

geſtatteten Arztes be ürtt, ° ’ - ss seine 

ad cin änfriebengefteiiter Batiemt fant: 


I&reibe, um Shore mitzuteilen, wie fer 46 mit Ihrer Mes 
R — eine Anzabl Tonoren und Spesialtften —235 ber« 
. sie au Deifen, 
nem Hall und hoffe 
fie franz? ncmweien fi 
banblumg nchmen au laff 
Oochachtungsvoll. 


DR. WHiTNVV 


daule Ihnen. Totlor, ſür Iote Vemüdungen in mel 


20 J 
daß alte Rranfen, efeihriel, mas ihre Aranktheit it und wie Jange 
‚su Sönen fommen werden, um fi$_ unterfuhen ımb im Bes 
inte ih e3 tat, und Zeit, Geſunddeit und Geld Iparon, 


M. 9. Shweidins, 1730 Winong Gier, 


Uhr Natım, 


jelTfı* 


! 
| anweſen de Kaffiererin, die 2Sjährige|_. _ . * 9. Meeker vom Moody Inſtitute. ihe trennten ſich am letzten Montag nach 
wach dem Strich der Vercha nts Soan| | Grace Phillips, Nr. 4848 Indiana | Tie ältefte Bewohnerin Garge in igrer | gen ermählen, nad Mann bereits "ig: hat Major Meplein lehter HZochbahnpreis bleibt. | fiebzehnjähriger kinderlofer Ehe. „Er“ 


in 
\ | a — Wohnung erſchlagen. dieſem Kongreß war. WE , \ |heikt mer 
* On = | RE ln 339 520 | &be., in Anfchlag und befahl „Hände " 2 +... Minute einen Brief an feine Mutter | heißt Namore. 
—— bie (Guropäitien Wenjeirn, | Hain .. bog!“ | Im ihrer am ber Grenze der Orts, Präfident Wilfon verlangte gejtern | 


a | | gegeben, der folgenden \nhalt hat: 
ten für Beträge von 325,000 oder mehr | | In diefem Mugenblid trat ber! 1 


Enropãiſche Wechſelraten. 
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chaft Gary, Ind., gelegenen Hutte nachmittag im Präſidentenzimmer TS : Kreisrihter Baldwin erklärt Ein— 
a | ed Bönnunnnnanenenann DR 28h | ’ 8 u des Senats pr efchleuni | „Liebe Mutter: Ych Yiebe Dich und : — 
1 t fleineze Beträge find fie entipre- ; NE, Böceengerneneneene LICHLITE | Siaptreifende Wm. Nichols, ein Gaft LCurde geftern abend die 88jährige s oma ‚ mo er zur Beſch eunit meine Schweſter und Vater, die klei⸗— haltsverfahren. für unbegründet. 
_— — * u Der Banten: 7. 3° gei gi des Windfor-Clifton Hotels, über Varbige Almira Smwain erfüplagen gung ber Tätigkeit bed Kongreſſes Jungen (feine Neffen) und alle. | 
u 3 LE | ni Etolle (Sr wurde hriü 'von dem jarhigen Geiftlichen George weilte, daß ein Dupenb Vorlagen, = _—— | verhaftet. 
London-- —* F Bu — 2701die Stelle. Er wurde brühwarm ‚ardıg i * Ich habe alles getan, was ich tun a * J 
— 10.42, 38 ir. 0, be, 2: >: |von den Räubern in Empfang ge: | Saunders aufgefunden. Die fofort barunter die bez. Staatsausgahe, Tonne, Vergieb mir ben Schmerz, | Zena Zriegt 810,000. drant Martin, der ſich auch ber 
I Fe 282-1 nommen und gesivungen, bem Bei- Denad.ichtigte Polizei gelangte nad Wlottenrüftung, ber Heereöpermillish,,. j5 Dir bereite. Möge Gott Euch ‚Namen Willen, 2. Sa Mountein, 
Hein 2 o*31* ſpiel des Frl. Phillips zu folgen. ‚gründliche Unterfuhung zu der gung, bes Eifentahnfends und Wie- 1. fennen. Der Major (Mehlein) . Reynolds. Reiff, Morris und Law— 
— Ü—O— —*8 Als Grace auf Befragen erklarte, Ueberzeugun;, daß die Greiſin von deraufbaus und öffentlicher Bauten, | nich meine Stelle einnenmen und | Ein Tpier der Drehſcheibe abgewieſen. rence Patrid bedient, wurde gefterm 
3 taten $ aan FE fie den Geldfehran? nicht Öffnen Näubern umgebraht murde. Die, dom Senat angenommen mwürben, ehe altes wa3 er Fann, für Eud tun.) — Geſchäftsſührer gerichtlich ge- abend von der Polizei beim Ausftet- 
—— 7 5634 Weizefte.e. 0,000: Malé ..... 74,000 | fönne, da fie die Kombination des ganze Wohnung war augenscheinlich | Der Kongreß jih am nädjften Dien?: Mögen wir und alle im Himmel | ziwungen, für greife Mutter zu jorgen. gen aus einem Zuge der Grand 
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einen a TE osx | Sicherbeitsfchloffes nicht Tenme, trat nach Wertfachen burchjucht worben. | fg mittag vertage. ALS bie bemofraz| isperichen. Dein Sohn Albert.“  , — Fiber das fediite Gebot. hg nanine. De alle 
Ä | indesbehorde uübergeben. st e 


Danem: 5 bo 36 —U.57% | ei fm fi > s . : ör- ı tiichen Führer ihm mitteilten, af bie : or No. | 
Bee 2. ce 0 ar. 4, bo — 333 einer der Räuber hinter den Schalier Auch wurden zwei leere, offene Börz 1! JF it, DAB DI An feine Braut fhrieb er: „Ver: ! ———— Bunde— e 
—— — —2* Z I nd Fadkte das erumliegende Geld, |fen im Schlafzimmer gefunden. Ein Republilaner Obſtrultionspolitit bass = Gott Er mir. ih! Anduna. dak ber) 77 feinem Handgepäd 500 Unze 
u, =“ = —0.98 \insgefamt etwa 84000 bis $5000, | blutiges Beil lag neben der Qeiche | treiben, um ihn zu zwingen, den uere Di in Deinem Leid. Mio a, Unter der Begr-indung, daB bet Morphium und 20 Pfund Opium; 
J nassen. 28.05 ug a E51 : * (neuen Kongreß zu einer Sonder⸗ onuere s “DZ | Staatsanwalt fein Gefuh um den’sie Molizei ; 
Sranıen— rein. Der Anführer verlangte nun!auf dem Bett. Von den Tätern fehlt |‘ Ing 3 Mer Gott Dir helfen. Albert.“ |! En bie Polizei glaubt, daß er zu einer 
|von Grace die Aushänbigung ber |icbe © figung einguberufen, ertlärte er, bafı! e r Einhaltsbefehl gegen bie Hochbahn: | Yande gehört, melde Vetäubungs- 
2 ER Aust jede Spur. 5 a ' Schaf ie au der Grhest.: —* * 
BR nn u en Iborbandenen Waffen. Grace, biel fie er unter feinen Imftänben eine Son- tarb reuig. geſellſchaften, —J— ſie an der Chez | itie aus Kanada einfchmuggelt, 
Produlten-Börie. | — — SE 100 wohl mwuhte, dah fi} ein Nebolber | Bermißt. — — einberufen — Johnſon erſuchte noch, ehe er ſei— —* von — — Tony Belinski, ein Angeſtellier 
Im u daß er bie Republifaner vor dem nen Gang zum Galgen anirat, bie hindern, nicht hin ängtich begründender Stubebater Norporation in 
€ er ſind geſtiegen, dabei war | 0 ee E u —* et 8 Die Polizei iſt erſucht worden, Lande für die Folgen der Unterlaſ⸗ beiden Geiſtlichen, jedem, der es wiſ⸗ nicht beiviejen babe, daß die ſtaatli⸗ Zouth Bend, Ind., John S. Brown 
u die Zufuhr ſoweit in dieſer Neues Timotdy, um bei erfter Gelenenheit bon der | Kachforfehungen anzuftellen nach dem; fung der Annahme jener toichtigen|fen molle, zu fagen, tak er von tie- he Nutzeinrichtungskommiſſien tein Führer einer Kraftorofchte die am 
Woche bedeutend jtärfer als. Inte) nie Sn Waffe Gebrauch zu macen erflärte  „erbleib des jeit dem 20. Februar; Porlagen verantivortlich machen! fer Reue über feine Tat ergriffen fei. | Recht beige zur Erhöhung bes Yahr- Hotel Morrifon ihren Siand hat 
ode. Yutter, Sertüügel und ar- ı |mit ber unfehuldigfien Miene don | Permißten 42 Jahre alten Harold L. werde. Er bat bie Familie des Poliziſten preiſes und, wenn ſie ſolches Ze | und Browns Gehilfe Thomas © 
toffeln waren noch unverändert, doch der Melt, dak nur der Inhaber per ; Hanfon, Nr. 5587 Cornell — | Der Senat hat die Borlaae beutel Gorcoran um Verzeifung und ließ babe, die Erhöhung verfügte ofne ge: Talladan. find verhaftet morben.-ba 
mag bie angelagte falie Belle einei: ; Bant Sr icentumsbändfer , Kanton, ber als Hauptverläufer in! angenommen, welche den Weizenpreis der Staatsanwaltfchaft Sagen, daß | Naue Prüfung der Zatfachen, hat nt =, J 
rn anf, der Grundeigentumshändle : N ange ! jagen, eg e man fie in dem Verdacht hat, haf fie 
rorisbergehenden Einfluß auf fiel 4 — KM. Calen, einen Revolver befite, | Dieniten ber Stahlfabrikanten Dapid ; in diefem Jahre garantiert, mit einem|er auch ihr nicht aram fei, er habe Kreisrichter Baldivin dad Gefuh). 2 Due Seal Si ⸗ 
Preiſe haben. Viele Gemüſeſorten. Nadſiehend die geſtrigen Ver⸗ —* * ge |Cvans & Co. Steht, Toll in (eßter Zufeß, welcher ber Renierung aröße-| alfen * ’ * »heute nachmittag abgewieſen, Me aat In⸗ 
— * = « 63 — — — “un. 1 . rer! s en ” — ai 5 * D⸗ ya x bi ” 3 . : * — 24 2 uu ) Ir 
darunter au Salat, find in die , saufe an Dei biefigen Attienbörie: | Der Anführer holte bie Waffe In⸗ Zeit an Verfchwendungsfucht gelitten re Gewalt giebt zur Unterdrüdung Johnſon verbrachte feine Iekte daß jeht Berufung an das Staatk+ 9 
Höhe gegangen. Ttien. ‚ Maar z m 0° | haben 2 Spekulation in Baummolle: au! m.D = ern oo a loberaericht erfolgen kann. Der Ver: — 
ee ER ; un are Kom Nichr Sala ziwifchen Batie aber einer feiner ; Naben, j der Spei ß ’ .|Racht auf Erden fhlaflos. Gegen 4| }eeter des Stantdanmwaltd, Donald Illinois TZurnbegirk. 
Die felgenden Sreije geluen jür den ee3 1338 33 1938 Spießgeſellen das andere Schieß-⸗ 2eritädelt | bat ber Senat die Vorlage angenomz|1Ipr Heute morgen verlangte er eine shi ee 5 — dah Das ganze se — 
————— en a ee Ehir. ® um, Loul.... 20 — = = eiſen bemerkt und es ſich angeeignet. Zerſtac⸗ * ‚men, wodurch informelle Kriegsauf⸗ Taſſe Kaffee, und das Par alles, — —— jene an: Hielt geſtern in der Borwärtshalle gei⸗ 
a Für Bäder — Suderhäder engere 0. araugsaf 25 0 8 Grace und Nichols wurden nun in Auf den Geleiſen der Jlinois —— ne : a was er fich genommen hat. Am Ge: | fion "oefchaffen *— —58 ſtig-gemütliche Verſammlung ab. 
⸗ tord Mat re 114 114 \ a 2 . „pt — — —2 egli — . * ] i 
Notierungen um Perit bon 23. @. Kay Cr,  Kidbn, Monet & 0.700 24 An, Dam Caſeys⸗ Zimmer gefberti, und bie! Zenttalbahn an der 98. Str) wurde h ' "ak igteit erha Unt — genſatz zu anderen Delinquenten fei, denn es geſtatie jener Behörde, Unter dem Vorſitz von Georg A. 
— 15 | Räuber fudten bas Meite. Sie ent⸗ deme der 2Tjährige Yarbige Thomas | „ortage bebarf nur mod; ber Unter: | yermieh er es, bis zur Ichten Minute nad). Belieben und ohne genaue Un | Schmidt, dem die Leitung des gefiti- 
a Kdäfrage, "Nod ierte Meg, —— J ———— rg ar —— Cappwood von einem Zuge überfah- ee PR jeine Tat zu reden, und bie terfuchung Preisfäge für öffentlihe; gen Komites des Sllinot3 Xurn- 
20% gut ‘ide mie oben aertnaere Zears* u 2 | 3 4? i z ey, | ” . : ‘ 3 — — 
Grade Billig mad Musterfeitgeyalt. Sie mart- Warner... HET nen gejtohlenen Auto, das draußen] von und bis fat zur Untenntlichteit | —— Hilfsſhetiffs, John Helan und Paul! Mytparfeiten zu beftimmen. bezirfes obliegt, fand geftern abend 
Dreife fleigend tmegen geringer Borräte Zwift International. 12 AO | e. 66 Wal⸗ Daſſo, die die i * 8 — a, 
Breit dio Ää wift Anteritational.12 4 16% | ihrer barrte ritiicdelt. Die Ueberrefie befinden ! g bon yug > ff ‚ bie die Iotenmacht bet ihm | Rollen Erf in der Halle dbe3 „Vorwärts“ ein 
teil - | Died be erſt vor —— lace von Tacoma. Waſh., zum Bot⸗pielten, berichieten, b 3 Vollen Eriag. es „Vorw e 
IDSie Banl wurde erſt vor etwa zwei fin im Beſtottungsgeſchäft Nr. 9104 fchafter in Barid wurde pom Ge ag pie en, berichteten, daß er den größ | Der jungen Witwe Lena Gorbiaz- | Verfamnlung jtatt. Sie mar gut 
san m eraudi, I 9 irb au i ® — af 
o Jahren um $1500 beraub Gottöge Grom Ave. Dort wird auch. nat en Teil der Nacht auf feinem Bett }y_ fprachen die Gefchmorenen injbefudt, und alle Anmwejenden folg- 
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u RR Mes oh 7. 1 RN * ‚_jpet Koroner bie Verantwortlichteit Der Abgeordnete Johnſon bon! une — ee Nicpter John Sullivans Gericht heu- |ten den Ausführungen des Vor⸗ 
— —: 1.6: 3,000 Gh. €. Ru. If 55.. 83 83°; Ber einem berfuchten Einbruch in. für den Tod des Mannes feſtzuſtellen Süddatota hat im Haufe eine Lifte! g geſp Er M J te $10,000 Schadenerſatz gegen den tragenden, Turner Wm. E. Traut— 
— Bu u 25 50. 22 > die Wirtfchaft von Daniel E. Quill, ſuchen. ungerechter Merurieilungen durd! „sh bin bereit. Schuhbändler Edward Berman zu,mann, mit geipanntem Intereſſe. 
rn .. . . . .n — 4 a0 r I au 1 J 2 E ri - .. 2 ru !- a 7 5 E . m 2. guy = 
ilditrcupuider .... * — = — 123* R —— 2 Nr. 1635 Weſt North Avbe., wurden Sat audgelitten Kriegsgerichte porgelegt, die eines! Sheriff Peters und Gefängnisver— der ſich auf ihrem Zimmer an ihr Cr ſprach über „Aufarbeit, eine 
—— —— * 8.10 heute zu früher Morgenitunde zivei genen. ’ Irrſinnigen wegen Morbes zum | loalter William T. Dabieb begaben | ergriffen hatte. Lulturmiſſion der Zukunft.“ Herr 
Neismebl ———— a a ——— FE Männer — *22 in Haft genom⸗Die 49jährige, Frau Albert Ous- Tode. eines Gemeinen inegen | (1 = x = 91% = 3) Der jugendliche Matt. Worringe —*— iſt ein vielgereiſter 
Geaunt, Mobrauder, 100 3®.$ 046 | Die nachitehenden Notierungen der, Men, jedoch) nicht ebe —E—— ihnen ley, Nr. 7806 Luella Ave, die am Herfuchten Defertierend vor ber | Johnfon — => Ze en | — von Gefhworenen in — — * konnte beſonders über 
———— 9.58 Rew VYorlker Börſe in den wichtigſſen von einem ber bie Werhaftung De: 26. Februar an Stony Island Ave. Abreiſe nach Frankreich zum Er— —— legten ge an . Zemans Gericht mit feiner Schaden | Kukland und die dortigen —— 
Molkereiprodukt Attien ſind beuic, als Schluhrurſe, virkenden Poliziſten angeſchoſſen np 76, Str. von einem von Arthur ſchießen, was dom Präſidenten in * er — on ig —— et etſatztlage gegen bie Northweſtern niſſe viel ſagen. Er it der An- 
ereiprodutte. bei den hieſigen Aktienmaklern be⸗ wurde. Der Verwundete nennt fi | gr, Hearn, Nr. 6110 ©. Part be. 20 Jahre Zuchthaus gemilbert warb, | bo & "2 * ee ze — Hochbahngeſeliſchaft abgewieſen. Er fhauung, daß aud) die Turner ihre 
i fannt gegeben morben: James D’Connor, Nr. 1472 Webfter dem Gefctäftzleiter bes Gault Hotels, eines Anaden wegen Falfchung und reit. „Faſſe J ut, ert , redete mar in ber Halteftelle an der Addi⸗ Aufmertſamkeit der ſozialen Frage 
Butte r. —J—— Avenue; ſein Genoſſe iſt der Nr. 1945 ebienten Kraftwagen überfahren Flucht zu dreißig Jahren Zuchthaus, ihm Prediger Meeker au, em ftum- Ifon Straße gegen bie Drehiceibe ges iin Amerika in eriter Linie zuwenden 
MER De non —————— a Nord Vaulina Straße wohnhafte yurde, ift den bei jemer Gelegenheit eines anderen Gemeinen wegen uners| Med Kopfniden war die Antwort. quetſcht worden, und es war eine in⸗ müßten. Daß dem Redner die 
FR nn — — “u 5 | Nofeph Blod, Beide waren bemaffz! sefittenen Werlegungen heute im Ho: ; leudier Abtwefenheit, um fi von ben] Sheriff Peters 103 Johnſon mu |nere Blutung eingetreten, ba er aber | modernen Ideen, wie fie aus Rub- 
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—9 Die Kurſe ſchwankien heute. Ne 
Sugzen richten aus Europa und Meldunger 


einzelne Unitenfiiten 1, Ccu 


EN, ‚ten Feuer eröffneten, für geraten, fich gegen Bar umzumechfeln. 
sös, ‚ohne weiteren Wiberfiand zu ergeben. | ent zwangsweiſe mach der Anftalt' 
82% | Aufregendeß Abentener.. | zurüdbeförbert und auf feinen Gei- 


O5 | 


9, I\pier maßfierte und bewaffnete Muto= | 


"as |fie von ihren Nevolvern Gebrauch; jenen, Jahren Zuchthaus, andere wegen Wei⸗ 
48% | machen fonnten. " 


— | gerung fich ins folierhofpital zu bes 
| Duill, deifen Wohnung ji über Schraube Inder? : geben, zu 25, toegen beriveigerter 
jder Wirtichaft befindet, wurde gegen] Her erit fürzlich aus ber Irren⸗ Uebung zu 40 Jahren, wegen Aus— 
aufalt Dunning probeweiſe entlaſ⸗ bruchs aus der Strafhaft zu lebens— 


räuſch aus dem Schlafe gewedt. Er ſene Mſährige Wm. A. Wampler, länglich, wegen verſäumter Meldung 
rat tief bie Shafefpeare Ane.-Waxhe tele: Nr, 1208 Wrightwood Ave., wurde zu Uebungen zu zehn Jahren Zucht⸗ 
117% 'phonifch an, und bereits nach wenigen | in per Bank der Central Truſt Co. haus uſw. General Perſhing hat in 
19 | Judge Advocaie“ 
beſetztes Dienſtauto heran. Die heiz|yp; ihm auf feinen eigenen Namen überhaupt keine Strafurieile mehr 
den Einbrecher verſuchten zu entflie- usgeftellten und John N. Murphy überſandt; ohne deſſen Beſtätigung 


Minuten raſſelte ein mit Poliziſten Jerhaftet, weil er verfucht hatte, einen | neuerer Zeit 


; ben, hielten e& jebodh, al3 die Beam: umterzeichneien Ched über $25,000 , werben fie wirkungslos. 
Er foll! TEE 


im Saaresbreite. 


lim Haaresbreite tft heute früh 


! 
Um drei Uhr morgens betraten!ftegzujtanb hin beobachtei werben. | 
. — —— IF 


; io hi 2; : *3 1 bon if emohnten ! 
|banditen durch die Hintertür bie! sn dem von ihm bew hute 


⸗ Zimmer des Belleview Hotel, Nr. 450 MI õ 
‚| Garfield Part-Garage, Nr. 606 An: | HUNMEr bes Delle ’ rüft an Clark und Lafe Straße von 


wurbe heute 


MeGoorth vor, und zur gleichen Zeit | jegten Organen operiert ioorden mat, 
feffelten igm Gerichtädiener bie Hänz jo nahmen die Gejchmorenen an, daf 
be auf dem Rüden. Dann jtellten pas alte Leiden die Blutung verur: 


fih die genannten Prediger! neben fact Hatte. In einem Falle gleicher 


Ssohnjon, und ber Gang zum Galgen Art mwurben in demfelben Gerichts: 


begann. Auf beim Wege flüfterte | nof unlänaft einer Negerin $1500 
Johnſon Gefängnisverwalter Davies Schadenerfa gegen die Hochbahnge- 


zu: „Iſt das nicht fürchterlich? Laſ— 
ſen Sie mich nicht lange leiden.“ | 
Die Vorbereitungen zur Hinrich— | 


ſellſchaft zugeſprochen. 
Otto Berg Co. verhindert. 


rug den Delinquenten, ob er ſeinen rien Shurd) of Chrift“ gegen bie 
deinden vergebe, feine Tat bereit | Geichenbeftatterfirma Dtto Ber; Co. 


* ob er zum Meiwei bafüe gewillt | bemilligt, um biefe an der Einrid: 
jfei, bie ihn borgehaltene "Bibel 3" tung einer Zeichenfammer in dem der haben”, fagte der Redner. Sehr 
2 „n. Kirche benachbarten Gebäude zu ver= | intereffant waren feine Ausführun- 
oh D. Riley, der Vorſteher dei | ihm borgehaltene Bud, = verlas hindern; er ſtellie die Gemeinde aber gen über die ſtets drohende jaba- 
ädtiſchen Kartenamtes, dem Schick- einer der Geiſtlichen einen — unter $1000 Biirgfchaft. 
fal entronnen, auf dem Hocbahnges | der andere fprah dad Dateruifer, 
und die Yaltür fiel, Der irbiichen 


füllen. Johnfon nidte und fühte das 


Der gute md Der andere Sohn. 
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Einen porläufigen Einhaltäberehl 
tung waren kurz. Paſtor Meeter bat Kreisrichter Pindney heute der/Verwaltung der Snduftrieen, da- 


Seit de3 Gatten Tode bor neun: | 


feien, darüber ließ er feinen Smei- 
tel. Er ift jtolz darauf, daß heute 
jelbit ein Rodefeller da3 Wort von 
der „induftriellen Demokratie“ be- 
nußt, ımt dejletwillen der Redner 
och vor wenigen Jahren in Mafia: _ 
chuietts auf 48 Stunden Hinter 
Schlog und Riegel fan. „Die 
iarobe Frage der Welt iit heute die 
Beteiligung der Arbeiter an ‘der 


mit fie einen größeren Anteil nidt 
nur an deren Nugen, fondern aud) 
an den berechtigten Zebensgenüffen 


niidhe Gefahr und über da3 ftarfe 
|deutfche Element in Rußland, imo 
über 12,000,000 Deutſche leben 


niedr J r “er N Start Straße, : 2* > en * 
— = RO: "Kae of: : ’ |dependence Boulevard, fielen über den Norb Glart Oflrap .. s u cht war Genüge getan. —2— — er 2722 : 
os Au fund Bäder) un, |Mber ieſige Arbeiterbewegungen Geihäftsführer Rupert St. John | Früh der 43jährige Kellner Ruffell an Fe Erprebäuge —— zu wer⸗ Gerechtigleit war Genüge ge ehn Jahren wohnte bie Witte Wini- | und inäbefondere die wichtigen Wert: 
‚DaB MUND. anernnnnnne 0. \fehen danach aus, als ob fie ben ) ter Auf . "| den. Er murbe im Ießten Augenbiid | Tas Verbrechen. Fred MeGarihn mit ihrem jeht drei- | führerftellen foſt durchweg bon 


0.1, | 109 22 | ie Eurhi Kent: 3!Ga2, das einem halboffenen Bren- - = | : — 
0.31% | Bären von Vorteil fein fönnten. jmd bie farbigen — — er entitrömte, erftidt aufgefunden. vom Poliziſten Baſſelt zur Seite ge- Albert Johnſon, ber mit ſeinen Figjährigen Sohn Charies zufam- Deutſchen bekleidet werden. 
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I m Mat 9 D ın ! z 4 * J Inh | 
2 | —— _— mn > = — De un | gie die Wolizei mitteilte, fam Aufs zertt und gerettet. Lachdem er ge: ‚Eltern 1629 N. Wincheſter Albenue | men, ieht 2200 Meit Monroe Str. | Bor und nad) dem Vortrag jang 
| Sie Saumwollebörie. Pen . isde St. fell gegen Mitternacht ftart angehei- hauct Hatte: „Ich Din um $17 ber mohnte, hatte am 6. Juni 1917) 5, nat für die Mutter geforgt, Sein |die_ „Liedertafel Eintracht”, bon 


08 | Un der New Porker Rexmmelläire wir warfen fie Hatvlins in eine Ede, St. ZUR i ‘ ur ne u utter geſor — = ei — 
2 | den Bette Nadmitag 815 folgende Breite =. f ıf * 6 ten Bromn |tert nah Hauje und drehte vermut⸗ | raubt und vom Bahnſteig binunter ‚einen Einbruch in die Wohnung von Bruder Eharles, Geſchäftsführer der Guſt. Berndt geleitet, einige Lieder. 
deionet: 2 2 2 = John au —* eh 24 uch vor dem Schlafengehen das Gas geſtoßen worden ſchwanden ihm die R. Innes, 3767 Nine Grove Avenue, Pid Co., 1200 35. Str, 6446 S.|Ein Terzett für zwei Violinen und 
3 | Wnachm. Soqh. Niedr. Sarz| der einen Slelzfuß hat, auf DEE | nicht vollftändig ab. |Sinne. Die Polizei beförberte ihn ausgeführt. Als er mit Beute bes | Marihfielh Mpe., weigerte fich, zum | Rlavier wurde von Dr. Glafer, 
ünelfender! — Nur gute! Sr Im 21.52 21.05 21.50 22.00| — F WB — 3 - — — — nach dem Iroquoishoſpital und, laden an Waveland Ave. und Nord |ilnterbalt der Mutter beizutragen. | O. Sputh und Frau Klafs geſpielt. 
1b Diee Berta) | Mn Sr SE. NEL fie Ti Dann — SEN feine — — jnaddem er fi dort erholt hatte, Halfteb Str. auf eine Elektrifihe is numtnrichter Saauls befahl m 3. Ritſchte und R.Boyſen fangen 
Geilüge: (äunerichtet). Su Mm Mi Auto mit Radreifen F u DR inah feiner Wohnung. Seither tar | wartete, näherte fich ihm der Poltziit! ounte S10 den Monat Beizuftenern. jeinzeln md zufammen, und $rl. 
Auutotoner, bad Hunden 0.0 O4 | — Diilmautee wohnende 84483 zu beladen, Ze => { ® er nicht vernehmungsfähig. Martin Corcoran, dem ‚Jobnion ver: | j Beträchtliher Nahlaß K. Mobitz und Turner A. Steidle 
Sıden, DaE 33 0. |Derdelraseie Somter der Frau Liper⸗ apparat eninahmen ſie 832. Außer- C ie singer | — dächtig vorkam. Anftatt dem Poli- a1 zeute deflamierten Gedichte, 
sübner, junge, das Wund.... 0.32 0.2 |ännäf, Wirtſchafterin des Pfarrers dem erbeuteten ſie eine Anzahl Poſt-⸗ gSilfsbundesanwalt Francis J. ziſten Rede und Antwort zu ſiehen, ————— — ——— — 
Stönoimsli zurzeit bed Verfchmin Ianmeifungen. Sie bermodten fih|| _ 644 NORTH AVE. Eu ER 916 im Amt ‘Tief Kohrfon.davon, worauf Gorco- Nell Scott, 2744 Wilcor Str., als e 
en 7} : — i nd6 618 9 i ». 1 Borrelli, fett Januar 1916 im mt, ‚ liet i abon, — ee runs.) Das Morden auf den Bahnen 
bens ber Kloiternonne Mary in Ifa- und die Beute in Sihe’hei zu brin= |] Ciien abends 6:8 9, Sonntand.tißs 6 Ur, || S“ ee Ei nz fhü such om | Terwalterin des 547,000 betragen.) a9 Morden au . 
dore, Mich., hat ſich bereit erflärt, a Brown selang es mit Not und | Jift | . d (6 5 | a Hiteitt morgen von biefem zurüch Er ram Schredidüffe abgab. Yohnjon den Nacjlaffes ihres unlängjt ver-| Im Jahre 1917 9567 Menidhen getötet 
ig ö Martdı je. PER DEFEENg en Zr 5 | ultolas un raiona 05 | nemirbt fich befanntlih um eimeniermiderte bad Teuer und traf den x ! und 70,970 verlett 
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sgen ihre Weutter old Zeuge aufzu: | Mühe, fein Taſchenmeſſer zu stehen | Ztnhiri : Rannne 36 = «0. Iitorbenen Gatten beitellt. | 

| — nn “2hune, Jet ſchenm auf Stadtrichterboſten. oliziften tötlih. Gleich nach feiner | ee 
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BiuRd vᷣſund „. gr 
: = * > N =. | * Yus Evanfton iourde dem Koro- | Ergreifung, die noch an. felden Tage nn. rn 
Kälber (geſchlachtet.) | dung ber Nonne unſchuldig, vor der ſchneiden. St. John befreite dann F ee Abzahlung — gemeldet nn der SBjährige Skohn |feiteng eines Bürgers, Robert M.| Am 18. Nuguit 1918 hatten in 11917 find auf den amerilaniſchen 
ꝛeuerungen von Zepfen & Musmarn, 228; FOIGEN Verdammniä zu reiten. ‚Teine Leidensaenoffen md bemacs || irren ae Ho, im dem bon ihm bemohnten Hoffmann, 651 Cornelia Str., ge: | Cromm Point Dscar Nelfon und; Eijenbahnen, ivie bie zwiſchenſtaat⸗ 
= 13 us — ee ers nern. | ARE BEE ten. „meritanlje Haufe, Nr. 1827 Barromw Anenue, |fchab, fhien Johnon Neue über | slorence Stan geheiratet, er war | liche EENEEZ _ < 
3,9 Sn * Fenttide 1 Aırkorr 17 0 e A 3 *8 — I} ’ x ’ * e ” 2217 * I —  & 3 e V Jg 
= 60 @lund Gewiat Sb. 0. :| Yagıishexo verdtentliden wir die Name, Den Räubern noch feine Spuce geiun ie Smmeiee die Iteppe hinunterftürzte umb an feine Tat zu empfinden, benn ala er, 18, fie 17 Jahre alt. Ihr Kind richtet, 2 —— ge — 
0—120 Sund Geiviht. tb. 0.25 25 | dir Teutizen, über deren Ich dem Cefunde | den, platten head ari J daher erlittenen Verletzun en dem im Sterben liegenden Corcoran heißt Gerald. Nelſon beantragte 70,970 verleßt tworden, im borberge- 
 grilare T Yaner. — lrtienst * gen g ng ftiafeitäerfli henden Nuhre 9476, beim. 66,982 
Betas Die | | Bag uniere vntinändige || heute Früh Tlard. 'gerenübergeftellt wurde, bat er dies heute die Ingiltigfeitserflärung ne si av J 6i hah- 
ori ſches Opft. 86 Wallace Sir. Einbrecher hatten heute früh im OR Te iche * Vor dem Hauſe Nr. 4145 Lin- fen weinend um Verzeihung. der Trauung und bafı ism das on Ge singen & feat 
Ha Morig, 75 N.: "082: am oe. | Poltamt Blue Yaland Thon 21 Le, zTeitbepeltungen |} colm Apenue, tourde die fehäjährige) An Iehter Minute verfuchten feine Kind übergeben werde, da die Murt-|nen mwurben 1777 Perfonen geb 
Aepiel. * Dry ee ae | wernen Achmeig und || 3 a | re | en Eigenichaf- | und 4356 verlegt, ferner 4242 bezw. 
| eng, Yintom. .; 16% 1 ‚er in ben Gelbfärant, der Vrief⸗ Ppirmteiie ad Irene Thorn, Nr. 1952 Warner | Verteidiger, ZJohnfond Leben dadurd |ter nicht die geeigneten Ligenicaf- | umt 6 „ferer 496 Jar 
| Grabomäfi, Yaliene (geb, Sadıde), 59 3; marken im Werte vom $35,000 ent i Y "in einem fühien || Avenue, von einer Eleftrifchen übers zu retten, baß fie erklärten, ihrjten befige, um es zu betreuen, 3829, als [ie — * Br 3 
oeee tea cecb. Rodaty, 53 J.; hielt, gebohrt, als der Briefträger — Grunde, Die ko | fahren und auf der Stelle getötet. Klient ſei irrſinnig und könne darum | Mit Ehebruch waren alle die Heute |geleifen ent — gi * 14 9 
a. 95, Sir. 5 |Wm. Berry, der PRoitfahen von ber; ehe: Dad it ber Zap bed Herrn; ze) * An feiner Wohnung Tr. 1917 nicht gehängt werden. Eine Sonber- | angeftrengien Scheidungsklagen Me — —— Be 
‚Dahn geholt hatte, anlangte und, alS | Frnn, pas ın mein wehen, Stcdı Sm I ©. Springfield Une. ift der Tojährige | jury erfiäste aber heute vor acht Ia- Igründet: Pauline Hagt gegen Yrant = 301 beziv 7582 Km 
lg ü fer | In⸗ J menfprame, Ya; 3125: Bern > . vv 18 volli⸗ A — Mrs et oe 68 . 
— Bee ar * * | mannetind: Senf in ja no near e Frank Cilt an Leuchtgal erſtickt. gen Johnſon als völlig normal, nad |. Rüß; hattın 1905 g:h tratet vn Der uftändige Ausfchuß der Res 
Inere des Amtelofois erleuchtet fand, | soe; Aunggeleiten. Maria, Gelaug; Märnt |; Ter Koroner wird felizufte ı. j-| Mn hervorragende Pfnchiater feinen }fich im legten Dftober getrennt; haben | 3 (tung prũft zut⸗ 
en Le] Wiergenet, $1.00; Denen Wet: Ichen, od Selbftmorb oder unglüclicher | Geifteszuftand unterfucht und ihn als | zwei Stinder. Dieryamilie wohnt 6611 gierung® — — 8* * * 
i drte ſaeelt voruegt geiſtig geſund befunden hatien. Suüd Lincoln S*. Eine Nachbarin, |zeit eiima zieihundert Zhpen bei 
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Abendpoft, Chicago, Freitag, den 28. Februar 1919... ° 
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wie es draugen aus ſieht. 


Ein dem Zenſor entgangener Brief gibt 
intereſſanten Aufſchluß. 


Einen ſehr intereſſanten Brief, der 
über die zur Zeit in der Aheinpro- 
binz, und mahrfceinlih in ähnli- 
| dem Maße auch in ganz Deutfchland 
berrfchender Zuftände des Wet 

| 


Beide üben offen Samstag 
von 10 Born. bis 9:30 Nm, | 


Doppelte ©. & H. Grüne 
Stamps bis Mittag. 


halstrachten, Schleierſtoſſe, ett. 


Veſtees für Damen, aus Satin, Voplin und Pique, in 
weiß und farbig, eine prachtbolle Auswahl, $1 25 
verkauft zu $3.98 biö herunter auf . 

Gefältelte ra: | * Gelichisichleier, ı Damentajchens 
gen Fir Damen, | fchwere Mafchen, | tücher, 1 Ede bes 
Georgette u. Sa- getupfte u. Vorz | jtidt, piele hübjche 
tin, alle Farben, | der-&ffckte, De Mufter, — 25c 
gewöhnt. 08 Farben, 58 Werte, 19 
$1.25, zu c die" Mard ci zu c 

Top Strap Börfen, für Damen, aus Bin Ecal und 


Morvecoleder gemadft, mit Epiegel ui 98 
tet, 32.50 Werte, das Stüd zu . 


Erlauben Sie, Herr Rauder! 


Beachten Sie diefe fpeziellen Offerten für Samstag. 
Lord Telmar 10e teilte won» Alle 10c Yalcte Tab ü 
bana Zigarren, $5 !sert, 2 Stift. | 666; alle Tec Knete Katar, 
an 1 Kunden, Sifte dv. 50, 83. 00 ſechs für 


John Aſh 6c Zigarren, 33.00 J. T. Plug Sautabal, r 
Wern Kifte don 50........ s1.75 35c Wert, Plug eaul. 


N 3e 
Generag Sempter, 6c Zigarren, | Tuxedo NWaudtabat, 81.60. | 
$1.50 Ki*e don 25 zu....81.00 | Kanne zu ..... ....... SLLO 


Dunfay, biefige Ztanrren — | Wiebotdts Cut Plug Rauch 
82.50 Stifte bon 50 att....$1.50 | — Wert, Kanne He 
Gorge Te handgemanhte Fac- | gm oldts Havana Clippings, 

| 

I 

| 

I 

l 


|aibt, bat foeben Herr Charles Wet- 
terling, 1549 Belmont pe., erhal: 
Iten. Der Schreiber ift ein Vermand: 
Iter von ihm, der in GSieaberg, bei 
Krefeld, anfällig iſt, wo kanadiſche 
Truppen als Beſatzung liegen. Ein 
tanadiſcher Soldat erhielt Urlaub 
nach Frankreich, und der Schreiber 
des Briefes erſuchte ihn, dieſen in 
Havbre als Soldatenbrief aufzu—⸗ 
geben, damit er vom Zenſor nicht ge⸗ 
öffnet werde. Der Kanadier will— 
fahrte auch dieſem Wunſch, und das 
Schreiben gelangte uneröffnet in die 


RU 


* 81.00 Wert, Bafet zu 65 
torh Emofers, febr fveziell, — Ri 1a- Bine ale ai = 
Kifte dom DO Allenenaneeen 2.00 | -tebeldt's Speciag Glippings, 


Kohn Austin Te Zi dc Wert Uund3 e 
John Ruskin Te Zigarren — Kyro Rauchtabak, 10c 
Kilte von 50 zu.....32. 05 . 


Nochmals! Anzüge für Männer, nad Maß gemacht, für $17.75 


Wiederum machen wir für den Monat März Männer-Anzüge nad 
Maß, zu demjelben Preis wie in der vergangenen Eaifon; zu demielben 
Preis, ungeachtet der großen Preisjteigerung der Wollenftoffe und dent 
5 5 sr , $ P allgemeinen Höhergehen der Kleiderwerte. Kommen Cie morgen zu un 
Hände des Adreſſaten. Yon | ET ET RE | IR und Sie 2 einen. nad; Maß gemachten Anzug zu a aa 
| Nach einleitenden perſönlichen —— Bu Preis als Andere fie. für diefelben' Etoffe verlangen bei fertigen Sileidern. 
—— heißt es in dem Briefe 
XX 
tragen, Größen 31 bis 35; eingeſchloffen in „Was Ihr ſonſt Wiſſenswertes 
dieſe Gruppe ſind auch reguläre Männer- über den Krieg wiſſen wollt, werdet 
Anzüge, Gröſten 36 bis 46, ge⸗ * 
wöhnlich 818.50, fpeztell zu... 


Neue Frühjahr-Anzüge Etwa 200 Muſteranzüge 

für Knaben, in Norfolk- — nur einer von jeder 

Modelle, mit Schlitzta-⸗ Sorte, in neueſten Kai: 

ſchen u. Schnalle, Front 

BGürtel, dieKnickerbockers 
haben Uhrtaſchen und 

ſind durchweg gefüttert; macht, 


STATE MADISON-22DEARBORN STS 
Ein Verkauf von Männer-Kleidern 


Eine ausgeſuchte Partie Männer-Ueberzieher, hübſche Modelle für junge Män— 


STORES AND ASHLAND 


haben wir jett mehrere Fafions von Waift: 
line Anzüge zugefügt, paffend für junge 
Männer, die ihren eriten langen Hofenanzug 


— — 


Wir machen dieſes Jahr eine Spezialität aus Anzügen für die Sol— 
daten und Seeleute, die in das Zivilleben zurüdfehren, wobei wir 
befondere Rüdficht nehmen auf den Unteridicd in den Körperver- 
bältniifen, die breiteren Schultern, die tiefere Bruft und Fleinere 
Taille der ehemaligen Soldaten. BEE FE 


513.97 Ihr jamohl aus den Zeitungen fehon 
| Altes wiffen, fodaß Hierüber nicht | 


| mehr viel zu Sagen ift. Der Schluß 
des Dramas kam fo fehnelf, und die 
|fürchterlichen Ereignijfe überfiürgten 
fich derart, daß man noch — 





Unſere weiſe Vorausſicht im Einkauf von Wollenſtoffen für dieſe Ge— 
legenheit ermöglicht den niedrigen Preis von 817.75. Ihr findet eine 
reiche Auswahl von Wollenſtoffen in Streifen, Checks, Miſchungen ete., 
in yo —— und dunklen Farben, in en Muftern für Män: 
Fe i \ : ner umd junge Leute. Wir garantieren tadellojes Pafjen md beite Arbeit. 
Größen 3-01, = ‚p recht an Zr — 9 Ein Anzug in irgend einer von Ihnen gewünſchten Mode wird nach Ihrem 
| Andere berfan, ji ten ift. Im Na ſltehenden will ich; F 1 8 Mah angefertigt, wert $30.00 bis $35.00 zu $17.75. 


nette Siveifen und Di: | Sabre, jverfugen Euch Einiges mitzuteilen, | a . 
Spezielle Bekanntmachung! 


ſchungen, reg. gen $9.00; ! \ e 

2.50 Anzüge 97.75 Samdtag zu 5.75 ı mas Ihr wohl nicht aus den ge . 
Nene Frühjahr-Reefers für Knaben, neuefte Mo- jgen — ab maß vn... Wir fesen unferen Halbpreis-Verfauf vo 

e € = nt 4 

Männer-Anzügen noch für eine weitere Woche 


les erklären wird. 

Daß mir den Krieg nicht gewollt | . 
Mn Ian n g 2 ht g | fort. Irgend ein Winterüberzieher fir Mäns 
gaben, und nur gezwungen zum ner (ausgenommen pelzaes il 
Mi “14 Schwert gegriffen, brauche ich wohl J fütterte Neberzieher) zur Hä ite 
ännerhüte | faum zu erwähnen. Daß der Krieg | 
$1.00 Stitheb De. mit Euch dagegen nicht verhindert, ift | R .. un *> 
lour Zuchäte f ep N ’ 

Männer für geitie unfere Schuld, Sezi. diejenige maß: Hemden für Männer, etc, 
nen gebender Perfünlichkeiten, mie fihiR : 
braud, y 5 e * Mä 
Vargain jetzt offenbart. Da wir zum Brücken— | “ Ms — en 
fopf Köln gehören, fo haben wir hier an ——— 
j englifche Defagung, beftehenb aus fchetten —— — 
ſte Muſter, Größen 14 bis 18 
— ſpeziell 
81.35 


——— — 


ſons, Junior Modelle; 
gefütterte Hoſen, aus 
dauerhaften Stoffen ge— 


delle und Farben, Größen 21% bis 


Union made Overalls 
9 Jahre, ſpeziell zu 


für Männer, in blau, 
ſchwarz oder geſtreift — 
das Paar 

zu 


Eine Auslage von nenen Suits für das Frühjahr 


Kommen Sie Samstag Das ganze Lager von Pelz- 
zu und umd wählen Gie fachen und Pelzmänteln zu 
ein neues Frühjahr Suit 40%, Rabatt. 
aus diejer Gruppe neue: 5149.50 Muskrat Mäntel, 
ſter Moden; hübſche neue jet vom 883.50 


$4.97 | 


Fir Eure Torhter | 


Eine grohe Auslage von neuen Yrühjahr- 
Kleidern Für Mädchen, aut gemadt aus 


_ feiner 


3 2— 
4 
Für Knaben 
Ueberzieher für Knaben, Größen 
21% bis 10 Nahre, wert bis $15, au 
58.95, umd Größen 214, bis 8 


Jahre, dunkle Farben, 83 98 
* 


$5 und $6 Werte, zu 


Dualität 
Gingham, in biüb» 
ſchen Plaids, 
Checks, Streifen u. 

N Ihönen Farben; 
Kombinationen — 
u.uy Bleated Efirt3 und 

5 Sürtel-Modelle m. 

er Kragen und Luffs 
2 aus hellen Farben, 
Größen f. Mädchen 
6 bis 12 


Slorida Nnifet 
SrapeFruit, dünn» 
f&alig und faftie; 
regulär 10c jedc— 
(feine abaclicfert), 
fpeateil 
Stück 
für 
nur 


Frübjabrac- 


590 


Kuabenlappen — 
aus vorzüglicem 
Stoff, in 
Muſtern, 
lich 81, 
ſpegiell 


netten 
gewöhn⸗ 


750 


Kanadiern, die dieſer Tage zum 
größten Teil nach Haufe gehen und 
|burch richtige Engländer und Scott: 


26C 


Jahre — 


Friſch gebackene 
Eookies 


&ortierte Morid- 
mallons, Drop 
Coofied, Cocoa- 
Nut DMarfgmale 
lows, Galed, Iced 
Yumbles, fortiert; 
alle wert bis 35c, 
Plund 

fpeatell zu 19e 
BE Se 
(Keine abgeliefert, 
2 Did. an Jeden.) 


a Shepherd Ched3 u, 


| Batctafchen 


' Samstag zu 


$1.50 überall, bier | Tänber erfeht werden. Die amerifa= 


970 


Frühjahrmäntel f. 
Mädchen, einer der 
vielen Modelle wie 
Abbildung, — 


Putzwaren 
büubſch beſeyte Hute 
für Damen, — in 
jugendlichen Faſ— 
ſons, elegant fin⸗ 


ifbed mit Blumen 
und Bändern, in 3 
$ruppen, au 


- aus 


Mmifhungen, vers 
ſchiedene hübſche 
Faſſons, — große 
und 


&2.43, 
52.73, 
32.93 


Gr. 6-14 Jahre; 
nemöbnlih $7.50; 


59.97 


Ein geohartiger Schubzenn-Berfauf 


Ausgezeichnete Schuhe für große Mähren und Damen — alle folibes Leder — || mit una ARheinländern fehr 


in einer Auswahl von Faſſons — 
hohe und niedrige Abſätze, alle Grö— 
ten 25 bis 7, gut $2.85 


wert, Eamötag au.... 61.97 


1,000 Raar Knabenichndhe, von 
©, Hreehling & Son, City, nut 
aus Leber gemacht, in allcır be- 
liebten Faffond zur Auswahl — 


Größen 9 bis 5%, 

$2.50 wert,. Ausw., $1.97 
Belle Nofe Voliih, befter trodener 
Reiniger für alle Schattier. 


Foreman Bros. 
Banking 60. 


5.:W. Ehe CaSale u. Walhinglen Sr. 


Ched.Kontos erwünſcht. 
3% BZinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Brandeinentumödarlehen 


anf verbeilerte® Ghicage Grundeigen- 
tum au ben wiebrigften Raten geliehen. 


Agemeines Bantgeidäit 


Bapital u. 
Aeberſchuß 


AmericanTelephone&Telegraphto. 


Eine Lividende von Zwei Dollar pro Altie | 
wird bezablt am Diendtag, den 15. Mpril 1019, 


| 
| 
| 


$2,000,000 


tantafrfonni* 


Wegen ber jährlihen Perfanmiuna werden 


die Iranzfer-Büher gefchloffen. fein von Cam? | 


tag, ben 15. Märs bis Dienstag, ben 25. M 
1019, beide Iane eingefchloffen, 

G 2. Miine Schatkmeilter, 
f621m37,21,28 


: Behaliet Eure Liberty Bonds, tvenmm| 
Ihr könnt. Wenn Abr fie verfatfen 
müßt, garantieren wir, folgende Bar: 
pretfe zu bezahlen: 


. 1.3803: % Bonds 


2. 350 4% - Bonds 


3. 850 44% Bonds 50! 


4. 850 44% Ponds 


Franklin Investment Co. 


11 ©. Ya Salle Str, Nonm 831. 
Etunden: Täglich 9 Di 6, Eonntagd 10 bi8 12. 
. Sweıgoffice: } 
1214 R. Alhland Uve., Ede Milmanlee Abe, 


Bonds nefauft per reniitrierter Briefpoit. 
188; 3 mt 


se Bar Tür »E 
Liberty Bonds, 


Sparmarten 


u Höcite Preiie TE 


Transatlantio Transportation Co. 


1645 Latrabee Etr., nahe Nortd Ave, Difen: 
9 Uhr-morg. His 9 abd3, Conntagd 10—1 Ubr 


15r0*% | 


Liberty- Bonds 


kauft und verfauft 


K. W. KEMPF, 


Zel.: Main 4491. 120 9. 2a Salle Etr. 
Offen 9-5. Sonntags .10--12 


Borıu t® 


an Alttienbefiger, die beim Geihältsihlub am! 


Sreitar den 14. März 1919, eingetragen find. | 


Eontractd und 


18fch*E 


/ 


Is 
or ge Var 
bon Leder, reg. 25c, fpez..... 


ner, Uliterette und ſich gut der Form anſchließende Coats, ſowie auch in kon— 
ſervativen Modellen, Fly Front Coats und Ulſters, aus ſchwerem Overcoating 
gemacht, in dieſer Saiſon vorherrſchende Schattie— 
rungen, Größen 34 bis 44, aber 
nicht in allen Faſſons, Werte bis 69.97 
j zu $16.00; fpeziell zu 
5 Ro Zu unferer Partie junger Männer: Anzüge | 


Bir laufen und verlaufen 


berty-Bonds 
I 


Li 
omie andere Wertpapicre. 


J.V.ZINNER&CO. 
619 W. North Ave. Tel. Diverjey 8257 
1400 ®, 51, Str. Tel Boulevard 6670 

Tien*z 


L. Kaufmann & Co. 
28. &. Br: St. (Stant3zeitung Alde.) 
fauft und verfauft gegen Bar alle in- 
und ausländifchen 
Bonds, Wertpapiere, Banfnotex 
Anfragen willtommen, 


J Jahren 


—XR 
bdOd fFamen 


unverheiratete Männer, die 
Erfahrung in Zuckerrüben-Arbeit 
$20 bi8 824 per Acker, 


und 


haben, 


Auber dem Vater Fan die ganze | Del find unbetannte Begriffe. Dur | 


jamilie gutem Verdienft nachgehen. 


Man fchreibe mit Angabe der 


Erfahrung und wie viele Perionen |. 


arbeiten fonnen. 


Henry Smetana, 


Owosso Sugar Company, 
Owosso, Mich. 


200% 


Gröhte Auswahl im 

_ . Chicago ven 

Triginal Victor u. 
Columbia 


Sprechmaſchinen 
und Recordés 
sr atıen Epraden! 
Saar ober Abzahlung. 

_,Gperrell- 
ZoldotenMarik aus 
dem Weltlrieg, Pivet 
dunkle Angen Xerlore 
es Glüche — Katalog 
ſreit — en abende 
— ir Ph Eonniags 


J; M. Cooper 


335 %. North Ave. 

nahe Sedgwick Str 

Tel.: Diverley 2709 
dinæe 


—— 


OSCAR F. MAYER & BROS. Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


"> Burft Aberall Deuorzugt? U | 


a2 it der veinlidyiten Reli 
Weil felt lb. pem seen a ei 


3838 North Hoyne Ave. 


Kid endgeiähet -— zeichen ———— 


niſche Beſatzung 


uſw. iſt tadellos, die Leute find ſehr 
* und loyal, ſodaß das Verhältnis 
mit uns fehr gut iſt. Die Engländer 
und Kanadier ſind ebenfalls gut, 
Amerikaner. Die Franzoſen und 
Belgier dagegen werden nicht gelobt. 


rhein, alſo von Düſſeldorf bis Em— 
merich, ſind Alles Belgier. Wie man 
übereinſtimmend hört, ſind alle Be— 
zoſen, Engländer und Amerikaner, 
zufrie⸗ 
den. Sie ſind erſtaunt, keine Hun— 
nen und Barbaren vorzufinden, ſon— 
dern anſtändige gebildete Leute uſw., 


uns belogen hat. Sie wiſſen nicht 
recht, was ſie hier eigentlich noch ſol— 
len. Am meiſten ſind ſie erſtaunt, 


bei dem wenigen Eſſen, und jetzt noch 
weiter uns durchhungern müſſen. 
Sie begreifen dies nicht, und ſchlagen 
die Hände über dem Kopf zuſammen 


über unſere Lebensweiſe. Seit 4 Jah-⸗ 


ren beſteht unſere Nahrung 
Hauptſache aus Kartoffeln 
Schwarzbrot. 


täglichen, bezw. 


lade, oder irgend einem Kraut 


Gelee. Mittags eine Suppe. aus 


Maggi oder ähnlichen Würfeln, dazu 
| Kartoffeln mit etwas Gemüfe men: W 
4 alfo Möhren, Wirfing, | 
M Rappus, oder Bohnen. Nachmittags 
J jeder 2 Schnitten Brot mit Marme- |% 
Blade, und abend Kartoffeln mit einer J 
iſt ſeit F 
deſſen Ri 
oder KR 
das Glüd hai, ! 


|es aut geht, 


‚fünftliden Sauce. Kaffee 
unbelannt, Natt 
brennt man fich felbft Gerfte 
Roggen, wenn man 
folden Hinten herum zu erhalten. 
Griesmehl, Reis, Graupen, Korin: 
then, Rofinen find feit Xahren un- 
| befannt. Samjtags gibt e3 ein Stüd- 
| en Fleilh, 150 Gramm für Neben, 
|unb 30 bis 60 Gramm Butter oder 
ı Margarine. Milch und Eier gibt e8 
| 


nur für Kranke und Eleine Kinder, | 


aber auch in foldher Menge, daß es 
3. 8. in folhem Falle alle paar Tage 
| Ya Liter und vielleint jede Woche ein 
| Ei gibt. Das legte Stüdchen: Schiwei- 
| nefleifd habe ich Weihnachten vor 


‘5 Freie Behanfung und freie Reife, |einem Yahre dur) befondere Güte 


eine Bauern erhalten. Sped, Fett, 
befondere Güte habe ih mal hin und 
iwieber 1 Liter Rübol erhalten. Obft 
haben wir in diefem Jahre überhaupt 
feins zu fehen befommen. 

MWie unfer Küchenzettel, To iit er 
im allgemeinen, nur noch Ichledhter. 
Nur die ganz Reichen können ich 
Imit großen Koften und auf alle mög= 
lichen Schleichwege etwas mehr und 
Beſſeres beſchaffen. Butter koſtet jeht 
|3. 8. 36 Marf; wir haben mit Ach 
| und Krach) immer jedes Jahr noch 
za. 20 Zentner Kartoffeln zu 8—10 
und 12 Markt erhalten. Weiben 
Kappu3 zum Einmacen pro Zent- 
ner 20 Mark. Grüne Stangenboh: 
nen zum Cinmgden zu 60 Mark. 
Wurst, Käfe, Fiiche find unbelannte 
Begriffe oder höchitens alle Viertel: 
jahr einmal; Häringe ebenfalls. 
| Weizenmehl toftet 3—4 Markt hinten 
herum, im qaemwöhnlichen ift ea nicht 
zu haben. Bei dem Rüdzuge unferer 
Zruppen über den Rhein find bie 
alten abgetriebenen. Pferde zu Xau: 
feiiden gefchlachtet worden, das war 
eiıt LXeben, das Prund zu 1.50 bis 
2.50 Marl. 600,006 Menfchen find 
bis jet durh Hunger und Entbeh- 
rungen geftorben. Ich faae Euch, das 
Leben ift mwirtlih ein Genuß.. Die 
Leute find im allgemeinen To apa= 
tbifch geworben, daß faft jeder vom 
jüngfien bis zum älteften den Xob 
ala erjehnte Erlöfung betrachten 
würde. 
uns der bevorſtehende Friede eröff⸗ 


im  Brüdentopf 
| Coblenz und an der Mofel mit Trier || 


wenn ja auch nicht fo loyal mie bie | ö 


In Krefeld und am ganzen Nieder: | 3 
| 
! 


‚Tagungstruppen, alfo Belgier, Frans | Ä 
'B 


‚und ärgern fich, daß man fie fo über | 


I: 
>a 


IM Tchmeden 


| e - 
| daß mir und 4 Sabre fo geſchlagen | iS Pfund zu 


IB 
| 


Schuhe für das Frühjahr 


‘B 


| 
| 
| 
IB9 vcauläre voc Sorte — | 
! 
I 
1 
I 


in ber | 
und J 
Ich will Dir unſeren * 
wöchentlichen Kü⸗4 
| chenzettel mitteilen. Morgens jeder 2% 
| Schnitten Schmwarzbrot mit Marme: |f 
oder ; K 


Negligee- Hemden für Mänıter, 
nit weichen zurücgeſchlag. Man— 
ſchetten, von echtfarbigen Etoffen 
in vorzüglichem Finiſh gemacht. 
Die Partie ift aroß genug, um 
Mlle zır befriedinen, $2,00 und 
$2.50 Werte — 
tag zu 


Feine Lisle Web Gofen- 
träger, mit Kolbleder· En⸗ 
den nad netten Schnallen; 


vcsiell am Samd- AAe 

tan zu Baier 

Seidene FourinHand Halsbinden ar Männer, großes offenes 
Ende, die neueiten Farben, reguläre 65 Werte — ſpe— 45c 
ziell (S. KH. Grüne Stamps frei), das Etüd an... 


Rab Strumpfhalter für Männner, in affortierten Farben, 17 
regulär 250 (©. & H. Grüne Etamps frei), Eamsdtag zu... © 


4 
Candy | 
Buntes bitterfühe Ghucolateg, 
aliort. Flavors, bundeingetuntt | 
in befte Qualität Coating, in 
ſehr ſchöne Echabteln gepadt— | 


Drogen 
8*1.00 Nuxated 630 


Iron, zu 


50c Horlick's 
malted Milch, zu. . 
28sc Beecham's 
Pills, zu 


Pfundſchachtel zu 

Bordens Tip Top Caramels, 
ausgezeichnet, 
3be Sorte; ſpeziell, die 


regul. 


23C 


m: 


Nene Frähjaßrichune für Damen zu arafen Erjparnifien. 
— Damenſchuhe, neueſte Moden u. Far—⸗ 
ben, wie feldmausbraun, ganz havang— 

braun od. grau, Kid Glanzleder, ſchwar— 

zes Glanzleder, mit grauen Suede Tops, 

u. ganz ſchwarz. glaſiert. Kid, Goodyear 

genäht u. biegſame MeKay Sohlen, hohe 

franzöſiſche oder militäriſche Abſätze, 


Werte bi zu $12, 54 098 
eo 


$7.98, $6.98, $5.98 und... 
1000 Kaar hauanabraune, tonyrote u. 
graue Aid Schube für Damen, mit dazu 
paſſend. Sergetops, biegſame Soh— 

len, hohe oder niedrige Äbſätze, öft— 
liches Fabrikat, 85.00 Werte — 


anı Samstag, 82 98 
° 


Männerichuhe aus mahagonifarbigem oder ſchwarzem 


lager, 


Zu 


uhren, 
enoliſchem Kalbleder. engliſche ober breite Schenleiften, 
ganz aus Leder. 66 Werte. S. G. Grune 84 39 
Stamps frei, das Baar zu. .... — i 


| FR 
IM _ „Bon: Broof” Schuh find Schr Dauerhaft. Sie find aus 
I jolidem Xeder gemacht, enaliicher Leiiten, Schnürfaſſon. 


in allen Größen, es ſind 854.00 Werte, 82 98 
J 


©. & 9. Grime Stamps frei, das Paar zır.. 
fi — ·— 


'R Mund 
|; 3. Stuͤk Parlor⸗ 
| J Suite, wie Bild, maſ—⸗ 
fibe3 biertelgefügtes 
Eichenholz, 
Beitel, Golden 
American: Wallnus | 
! und Birke, Ma: ! 
bagoni Finifh, mit | 
| echtem fpanifchen Les I } —— te 
'WR Der bezogen, ronal- AM Vice A — 
blau, und * 4 en 
E braun, Sitz 
—8 und re⸗ 


gulärer Preis 8125.00 — das 879 50 
| j " a ae o 


friſch, 
Dugpenbd 


4zölligez 


ſchwarz 
Spring 
Rücklehnen, 


tbans, 
für 


Stahl Baiıd Sanitary Bett-Epring, iadt nicht, 
Helicall3 an beiden Seiten, 6aöllige 
elle Größen, —- requlärer 
$10,50; am Camdtag zu mım 

Hewer Kombination Gas. und KHol- 
len Gußftabı Herd, vollitändia mit 
Cloſet, weiß emaillierten 


Eß 
Aevation, 


ſin 
| 2 3 rm — hohem 
„Solaſhers“ und Falltür, hat ſechs 
achtzöllige Kohlendeckel und drei 
Gasbrenner hinten — 184lliger Backoſen, 
reg. Preis 887.50; 6 Fub Verbindung frei, 


569.75 


! (Bed) 


am 


net, find fo duntel, daß man aud,\edermann muß von 12 Jahren ab| 


nirgendwo einen Lichtblid 
Die verfluchte Revolution der Sozia— 
(iften hat wis aud, noh um das 
Lehie aebradt, die Ehre. Es iſt 
Igrauenhaft, wenn man au all die) 
Schmadh und Schande denkt, die uns 
die Brüder nod 
Nicht genug, daß 


aufgeladen haben. | 


wir buch ihre) den Fällen erteilt wird. 


fönnen 


Größen 


berfauft 


33.00 Wert, 
ipeziell au... 


Die; 
Mund ... 
weigen, 
feine adriatiihe— | 
und Mochforte, | 
5 = Unzens» 
Bafct ., 
Kartoffeln, 
dian Slin Wiscen— 
Snow 
ſeinſte Kocher hal— 
ten ſich lang: 60 
Rfd. (Buſhel 1.10 | 
15 Pfund 29e 
Rüben — 
feine füße Tanabd., 
Coun⸗ 
ter, PM. 


Gelbe 


... 


Modelle, einjchl. Bor und 
gejchneiderte Effekte; be: 
liebte Stoffe. Die Erfpar- 
nilfe jind der Mühe wert 
und die Ausivahl it jeßt 
am beiten. Zivei Modelle 
hier abaebildet. 
Werte. Aırs- 
wahl zıt.. 


550 


329.50 


—— — 
Gillette Safety 0 
Razor Klingen Rou 


‚Per Badet von 6 Stüd 
nicht abgeliefert), morgen, 
das Stüd 


mern 
6 


370 


Gem oder Ever Ready 
Safety Razors 
Vollſtändig, 


regulären Set von Klingen, 
das Stück 


mit einem 


790 


Juner T 
Auto Inner Tubes, 
rotem Gummi, Auswahl v. 
en von 30 bei 
37 bei 5% Boll —- morgen 


Weckuhren 
Radium Zifferblatt Wed: 
oben mit Klingel, 


ſehr laut weckend, 
tiertes amerikaniſches Werk, 


82.19 
Alles für Ihr Sountags-Dinner 


Swifts Bride 


Waſchpulver, — 
‘Mg große P 


f Möbel, Oefen RR 


dbeitlat 


Premium 


Eier, fein un. ferift | 


44 


Frucht und 
Hentitie 
Aepfel, bie fein. 
gorvic, 


ſchmeckende 


c 


J 


| 


Songs | 
Mund | 


geſunde, 


10c 


Ins 


Balls — 


Schuld dem Krieg und die Ehre ver- für eine Beſchränkung des öffentli— 


loren haben, müſſen ſie durch die chen Lebens 


und Treibens, 


Revolution auch noch unſer ganzes Handel, Wandel und Verkehr bedeu— 
wirtſchaftliches Leben entzwei ſchla- ſet, könut Ihr Euch wohl vorſtellen, 


gen, ſodaß heute Millionen ohne Ar- befonders da dieſes Alles 


mehrere F — ae 
ladung des Gouverneurs Smith im 


beit ſind und erſt recht hungern. Ich | Tage dauert, bevor Du in Befih ge— 
Tage Eud, es it arauenhaft, und ih | lancht. Mit dem Briefvertehr ift es 


habe jhon manche bittere Tränen | eherfo.“ 
über das grenzenlofe Unnlüd unferes 
heikaeliebten Vaterlandes vergoffen. 


— in Aurora, SU, ift eine Ar⸗ 


Die Verkehrsvorfäriften find fehr | beiterpartei gebildet worben; fie wird 


außieifen ohne Pak und Erlaubnis, | ftellen. 


Denn die Ausfichten, die ftreng. Man 'darfnicht ein- noch Kandidaten für die Stäbtwahl auf- 


.l2e 


20 


Du 


boit | 


Sonfchuhe 


Rollſchuhe für Knaben 
oder Mädchen, mit Kugel— 
auf irgend 
eine Größe adjuſtiert wer— 
den, das Paar 


81.49 


$200.00 Muskrat Mäntel, 


en "20,00 


$79.50 Scarf8 vder Muffg, 


jeßt verfauft 547.70 


549.50 Scarf3 oder Muifg, 


jeßt verfauft 529 70 
a ge 571,70 
Muffe, jehtät. .. 84. 40 


gh Straw Banded Sailors 


Unzählige elegante, geicdhmadvolfe 
Modelle zu biefen niedrigen Preifen, 
einfchlieglid Short Bad Eailors, 
ſtraight Brim Sailors, Pokes, Muſh— 
rooms, dicht auſchließende Faſſons und 
Novitäten, in ſchwarz, braun, marine— 
blau, Jay, Bermüuda, rot, purple, 
ſtaubfarbig und Kombinationen. 


Sie finden uns wohl vorbereitet 
mit ciner prädtigen Auswahl 
moderner Güte, 


Die Strüm fe uud Handfchuhe 


aus 
3 bis 


doban und arau, „Run of the IN 
tegul. $1.00 Werte — das 
Paar 


Männeritrümpfe, hoch gefpleißt, d 


Palın Dead, weiß ımd grau, 


garanz regulär 55e, das Paar 


da3 Paar au 
Allan 


Downeus Delight | 
leomarparine, rein, | 
gelunmd, reduziert die 
| Butter » Redirung— 
das Pfund 

Au 


Meiner faltır ge | 
Tochter S,infen, — 
aufgeſchnit⸗ 59 
ten, Wider... IC 
Hekels mild geypö 
felte geräud, Shin» 
Cwiftd Silver Leaf | !cıt, 10 bis 12 fd. 

Schmalz, in 1 Biund } fehwer, das 
Vartons | Pfund 
packt, Bfd | Beite runde Zom- 


nerwurſt - 
Wieboidi’8 Monat | — 
Br. friſch geröſteter — 
Kaffee, das V 
Pfund | 


Sriſch geroſt. Sal · 
vador Kaffee, reich, 
mild — das 


Pfund ti DR | 


Badwaren 


Honte made In 
genluhen, Bines 
apple = Füllung, 
affort, Jeingd,— 


ı Stüd zu 233 
| 23€ und.. c 
|  Homemade Gin- 


ı mamon Molls, 
Duvend 


Fancy OQOrange Ve—⸗ 
loe Brealſaſt Tee — 
das Pfund 


Zatek, der billigſte 
Kalao, volle Pfund— | 
| Büchfe Frifrh gebadene | 
| Holland Winds 
milt Coofics oder 
Cocoanut Aımmbs 
les, das 
Rund ... 19e 
Friſch gebacken. 
Brot, weikes, 
Roggen od. Pum 


pernickel — 
Laib * — Sc 


New Gentury fei- | 
ner roter Yads — | 


I 
ve, Tihle IQ 
U cs0oen 00er. : c | 

‚ Some made mari- | 
nierte Heringe, fvea., | | 


das Etüd 73 | 
ER serien DE 


Wiljon und Taft. 


erſieht. | einen Perfonaiausmeis in der Tafche | Werden Dienstag in Mailenverianmt: 
haben mit Photographie darauf. Nur | 
‚ben morgens 6 bis abenbs .9 lihr 
darfſt Du auf der Straße fein, willft | 
Du irgendiwo hinfahren, mußt 
Dir no) eine: befunderen Reifepaß 
'haffen, der nur in ganz dringen- 
Was das 


reden. 
New Hort, 28, Februar. An 
‚nädjiten Dienstag abend, ummittel 


|bar vor feiner Abreije nad Paris, | 
|mo er die Friedensarbeit fortiegen | 


und beenden wird, wird Präfident 
|Wilfon hier in einer Mafienver: 
fammlung reden, fir die dasMetro- 
Ipolitan Opernhaus in Ausficht ge 
nommen iſt. Er folgte einer Ein 
'Ramen der Bevölferung von New 
York. Erpräfident Tat werd bei 
der gleichen Gelegenheit eine Rede 
halten, Das Thema beider Reden 
iit der Völferbund, deifen Zuftande- 
fommen allein, wie Senator Sitdh- 
cod von Nebraska in einer Rede im 


Neinjeidene nanz faihioned und nahtlofe Tamenitrünpfe, 
doppelte Eohlen, Ferfen, und Zehen, Lisle Garter Top., in ſchwarz, 
weiß und aſſort. Farben, 31.25 und $1.35 Werte, zu 

Seide Boot nahtloſe Damenſtrümpfe, 
hoch geſpleißt, doppelte Sohlen, Lisleè 
Garter Tops, in ſchwarz, weiß, Cor— 


Seide Lisle merceriſierter nahtloſe 


Soblen, Ferfen u, Deben, in fhmwara, 


25c ! 


Waſchbare Chamoifette Handfchuhe Für Damen, 2 Claips, in einfach wein 
und weiß mit fchwarz beitidter Niüdfeite, regul. $1.00 Werte, fveziell, 


Ice 


| ſchal. 


hoch geſpleißtt, 


51.00 


Feine Caſhmere Worſted ſchwarze 
nahtloſe Strümpfe für Kinder, dop— 
| velte araue Ferfen und „gehen; in 
| unbollftändigen Größen; reguläre 

T5c und B5c Werte — fpeziell 49 
das Paar zu c 


unye Kid Handichuhe für Tamen, 
it Clafp, fancy NRüdfeite, in Schwarz 
oder Avory » Farbe — gewöhnlich) 


zu $1.50 derfaufit — fpeziell, 95€ 


da3 Paar zu 


il”, 


opp. 


»®&. & 9.” Grüne Stamps frei 


Gipa Br, rote reife! Taniih Price eva- 
Tomatocd, Nr, 214 | vor, Wild, 


15 
Sröbe Mile ICE) Tühfe u... IC 
JJ u 


Johnſons Galvanic 
Farmhouſe Brand Wöſcheſeife, 49 
Tomatoe Sippe 9 10 Stücke für c 
fpe3., Büchfe.... c 


Donfoon Br. fühe| / ro er 
Yürinfle » Erbfen -—— Fleiſchwaren 
pesiell, vort Roaſt, Mei- 
Vüchſe ne magere Loins, 
Varis Br. Zucer— Pfund 3 
Corn, ‚nichts beſſer“ — 28ic 
Beef Moaſt, ge— 
rollte Rippen, leine 
Knochen od. Abſfall 


Jeil-D oder Zeit-D | 
Gream Yulber, | 
das Palet 


Fanch kurze 
Lammleule — das 
Pfund 


Friih gemarhte, 


Feinite Nr.i weich. 
Veal Roaſt, kurze 
Keule od. Nieren 


ſtück, das 3 
Pfund ... 260 


Vot 


Wal⸗ 

nüffe, Bid... IC 
Eniders reiner To. 

mato:Gatiup, 23 
Tintfiafhe .. „DC 
Lundeon Br, reine 

Obfi-Rräfer: 33 
De, BE „... c 
Numfords reine 
Phosphate Vackpul⸗ 
ver, ] } ! 
ı Büchle 


Native zart 
Roaft — 913 
Id; .... Lac 

„Home dreiich“ 
Roaſting od. Stew— 
ing Hühner, fvea. 


| 


neuen Weltkrieg verhindern wird. 


Kongreß keine weitere Rede halten. 
Die hieſige Verſammlung wird 
keine Parteiſache ſein. 

— ——— 

— Der New VYorker Rechtsſchutz— 
verein hat im letzten Jahre von 3058 
Scheidungsluſtigen, die zm ihm um 
Rat kamen, über 2800 wieder mit 
den Gatten verſöhnt. 

— Papſt Benedikt hat den Gläu— 
bigen geſtattet, ſtatt des Samstags 
an einem anderen Wochentage die 
Faſtengebote einzuhalten. 





— 268 amerikaniſche Schiffe mit 


zuſammen 1408,921 Tonnengehalt 
ſind jeht im Südamerilahandel, ſieb⸗ 
zig an der Weſtküſte. 


, —— 
Bundesſenat geſtern erklärte, einen — Schne 
früh in Nordmiſſouri und Kanſas; 
lung vor erſteren Abreiſe in New York Präſident Wilſon wird vor dem dabkei wird die Kälte immer größer. 


Zwei⸗Hoſen Knabenanzüge, hüb— 

Ihe Muiter, ivt. ö 

bi3 $18, au 

$13.50; u. $10 

Werte, Größen 

6 bi 17 Xahre, 

zu 2 

nur 87.95 

Einzelne Knicker 

Hoſen für Kna 

ben, dunkle Far— 

ben, ſch were 

Sorte, Größen 

6 bi5 16 

Sahre.. 8Ie 
Neue Frühiahrs- 

bilte für Sinaben, 

aus affort. Etofier, 


neueite or: 81 


men, Ausiv,, 


Mäntel für 


Alle Winter: 
mäntel für Sin 
der, Größen bis 
zu 14, früber 
bi3 au $18 ber 
fauft, zu 


10.95 


Fir Die Rlei- 
nen, Cammet: 
mäntel, fojteten 
früher bi zu 
$3.00 — 
verfauft zır 


93.95 


Reinfeidene 


$ .. 2 
Bänder Bänder, einfad 


und fanch, 6 bis 8 Yull breit, 


regulär 3dc — die Yard 25e 


I | o 
Kleider, ete 
[4 + 
Muslin Clip-oner 
Nachtbemden für Kinder 
fpigengarniert, 


4 b. 14 Jahre, 
zu 


jetzt 


Großen 


‚Neue Frühlahrdffeider 
Tür Kinder, gemacht aus 
ighams, Plaids 


Gingham und fancı 
neltreifte Chambrabastici- 
der fiir Kinder, in eincı 
Auswahl v 
und Miünft 


— 


57 .. u’ 
Schuhe für Ki 
Mahanonn »- Schuhe 
fiir Miſſes und Kin 
der, ganz Leder oder 
mit Tuch 

Oberteilen un 

Rad Strat 

derne Zoblen ı 

füge 
breite 
$4.00 
u 82098 und 


82.39 


Ratent- 

leder 

Schube f. 
stinder— 

mit weihen zo 
len, aue Croßen 
am Zamstag zu 


englifihe oder 
Heben, regulär 
Werte 


TOR 0G# 


— Schmerer Schneefall jeit heute 


| — In einer Öegend von Sad: 
'fatchewan find 52 Indianer an fpa: 
nifcher Influenza aeftorben; ihre 
Angehörigen leiden bittere Not. 
— Mit 35 gegen 12 Stimmen hat 
\der Senat von Norbiurolina einer 
'Vorlage zur Erteilung des Stimm 
recht? an Frauen in ſtädtiſchen Wah⸗ 
fen zugetimmt. Die Vorlage imurde 
dem Haufe überfandi. 
| _— Der Hafenarbeiterausftand üt 
Buenos Wires ift auf dem toiem 
Punkt angelangt. Keine Seite will 
nachgeben. ; 
|. — Die eegefellichaft von Amtes 
\rila, Sig in Nem York,: will bei beit 
Voltsmaſſen Teegenuß ſtatt Bier 
populãr machen ee! : 





